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Liebe Mitglieder und Freunde des ASV Natz, 

50 Jahre Sportverein Natz bedeutet ein halbes 
Jahrhundert Sportbegeisterung für Alt und Jung, 
aktives Vereinsleben und ehrenamtlicher Ein-
satz. Siege und Niederlagen, welche uns stark 
gemacht haben und eine wichtige Lebensschule 
waren, sollten auch gebührend gefeiert werden. 
Auf gemeinsame Festlichkeiten mussten wir aber 
leider wegen der Corona-Epidemie verzichten. 

Der ASV Natz ist aus unseren Dörfern Natz, Viums 
und Elvas nicht mehr wegzudenken. Er leistet 
einen unverzichtbaren Beitrag für die sportliche 
Erziehung und das gesellschaftliche Leben in der 
Dorfgemeinschaft. Die Gründungsväter haben mit 
viel persönlichem Engagement und viel Eigen-
leistung Aufbauarbeit geleistet. Heute haben wir 
in der Örtlichkeit Laugen eine moderne Sport-
zone, die sich landesweit sehen lassen kann. Das 
Mitwirken im Verein erfordert viel Einsatz, Zeit 
und Ausdauer. Es ist mir ein besonderes Bedürf-
nis, den derzeitigen Funktionären, Sektionen und 
allen Vorgängern einen großen Dank auszuspre-
chen. 

Nicht vergessen dürfen wir aber auch die vielen 
Sponsoren, die uns seit der Gründung zur Seite 
gestanden sind. Auch der öffentlichen Hand 
gebührt ein Vergeltsgott, angefangen von den 
Gemeinden Natz-Schabs und Brixen bis hin zur 
Autonomen Provinz Bozen. 
Dieses Jubiläumsbuch soll uns an die vielen 
Begegnungen und Ereignisse in den letzten 50 
Jahren erinnern. Anspruch auf Vollständigkeit 
kann natürlich angesichts der vielen Jahre nie-
mals erhoben werden. Am Zustandekommen 
gebührt den Autoren und allen Beteiligten ein 
großer Dank. Ich wünsche dem ASV Natz weiter-
hin eine erfolgreiche Zeit und Ihnen eine span-
nende Lektüre. 

Euer Präsident 
Rudi Huber

GRUSSWORTE
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Ein halbes Jahrhundert ist seit der Gründung des 
ASV Natz im Jahre 1970 vergangen. Das 50-jäh-
rige Jubiläum bietet dem Verein und seinen Mit-
gliedern, Sportlern und Sportbegeisterten Anlass, 
auf Geleistetes und Erfolge zurückzublicken und 
- trotz der Corona bedingten Einschränkungen 
in diesem Jahr - neue Ziele ins Auge zu fassen. 
Die Freude an der Bewegung und dem Gemein-
schaftserleben stehen dabei im Mittelpunkt.

Der ASV Natz betreut und fördert verschiedene 
Sportarten, besonders bekannt und erfolgreich ist 
er im Fußball, wo die erste Mannschaft - unter-
stützt von vielen Fans - seit jeher in den verschie-
denen Amateurligen mitmischt und auch Vorbild 
für den Nachwuchs ist. Die Jugendförderung ist für 
den Verein ein wichtiges Anliegen. So erreicht der 
ASV Natz mit seinen Angeboten viele junge Nat-
zer, Viumser und Elvaser, die damit nicht nur Sport 
und Training, sondern auch Teamgeist erleben.

Besonders stolz ist der ASV auf die Laugen-Arena, 
in der sich im vergangenen Jahr die deutsche 
U21-Nationalmannschaft auf die Europameister-
schaft in Italien vorbereitet hat und in der auch 
schon viele Profimannschaften gerne trainiert 
haben.

Mein Glückwunsch geht an alle, die im Verein 
wirken, die den Verein zu dem gemacht haben, 
was er heute ist, an Trainer und Athleten, ob jung 
oder älter. Behalten sie die gesteckten Ziele im 
Auge! Bei der Umsetzung wünsche ich viel Erfolg.

Landeshauptmann
Arno Kompatscher

GRUSSWORTE
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50 Jahre Sportverein Natz ist ein Jubiläum, auf das 
man stolz sein kann. Der Verein hat sich dabei seit 
seiner Gründung über viele Generationen hinweg 
um den Sport verdient gemacht. Sport war und 
ist heute mehr denn je ein wichtiger Bestandteil 
unseres Gemeinschaftslebens. Wer Sport treibt, 
lernt Spielregeln zu akzeptieren, mit Siegen und 
Niederlagen umzugehen und tut etwas für seine 
Gesundheit. Gleichzeitig lernt man, sich in eine 
Gemeinschaft einzubringen. Dieses wertvolle 
gesellschaftliche Miteinander bietet der Sportver-
ein Natz seinen zahlreichen Mitgliedern seit Jahr-
zehnten. Ob Fußball, Tennis, Handball, Turnen 
oder Wintersport, der Jubiläumsverein verfügt 
über eine breite Palette sportlicher Betätigungs-
möglichkeiten für Alt und Jung.

Zahlreiche ehrenamtlich Tätige aus den Dörfern 
Natz, Viums und Elvas haben dazu beigetragen, 
aus dem Nichts heraus im Laufe der Jahrzehnte 
einen erfolgreichen und gut aufgestellten Sport-
verein mit einer gelungenen Sportanlage aufzu-
bauen, die keine Vergleiche zu scheuen braucht.
In erster Linie möchte ich allen Funktionären, 
Aktiven und ehrenamtlichen Helfern danken, die 
in den letzten 50 Jahren für die gesamte Tätigkeit 
und die zahlreichen Erfolge verantwortlich zeich-
nen.

Auch in Zukunft wird es nicht darauf ankommen, 
wie viel Geld zur Verfügung steht, sondern dass 
es genügend sportbegeisterte Bürgerinnen und 
Bürger auf dem Hochplateau gibt, die den Verein 
weiterführen werden und selbst sportlich aktiv 
sein wollen.

Dem Sportverein Natz und seinen Mitgliedern 
wünsche ich dahingehend alles Beste und für die 
Zukunft weiterhin viel Erfolg.

Alexander Überbacher
Bürgermeister Natz-Schabs

GRUSSWORTE
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Seit nunmehr 50 Jahren prägt der Sportver-
ein Natz das Dorf- und Gemeinschaftsleben der 
Fraktionen Natz, Viums und Elvas ganz ent-
scheidend mit und hat wesentlich dazu beigetra-
gen, die Bekanntheit unserer Dörfer und unserer 
Gemeinde in Südtirol zu erhöhen. „Ah, bei euch 
gibt es ja so gute Fußballer.“ Wie oft bekam ich 
diesen Satz zu hören, wenn ich jemandem erklärt 
habe, woher ich komme. Doch von nichts kommt 
nichts. Durch harte Arbeit haben viele ehrenamt-
lich Tätige im Laufe der Jahrzehnte den Verein 
aufgebaut und dazu beigetragen, dass er heute 
nicht nur einen höchst ansehnlichen Mitglie-
derstand aufweisen kann, sondern dass unsere 
Bevölkerung mit der Sportzone „Laugen“ eine 
Anlage nutzen kann, die dem Vergleich mit Anla-
gen viel größerer Gemeinden mehr als standhält. 
Auch ich hatte die Ehre als Spieler von klein auf, 
als Trainer und als Ausschussmitglied einen Teil 
der langjährigen Geschichte dieses Vereins mit-
zuerleben.

Als besonders wertvoll empfinde ich es, dass der 
Verein trotz des verständlichen Wunsches nach 
Erfolgen sein vordergründiges Ziel, nämlich der 
Bevölkerung von jung bis alt vielfältige Möglich-
keiten der sportlichen Betätigung zu bieten und 
dabei ein Gemeinschaftsgefühl aufzubauen, nie 
aufgegeben hat.

In erster Linie möchte ich die Gelegenheit nut-
zen, um allen ehrenamtliche Tätigen, die in den 
letzten fünf Jahrzehnten die Vereinsgeschichte 
mitgestaltet haben, aufrichtig zu danken. Hoffen 
wir, dass auch die Zukunft des Sportvereins Natz 
so erfolgreich und so harmonisch verlaufen wird 
wie diese letzten 50 Jahre.

Helmut Plaickner
Vizebürgermeister und Sportreferent
der Gemeinde Natz-Schabs

GRUSSWORTE
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V O R W O R T

Der Sportverein  Natz  b l ickte 2020 auf  50 Jahre bewegte Geschichte zurück. 
In  a l l  d iesen Jahren er lebte er  großart ige Erfo lge,  d ie  nur  zu Stande kommen 
konnten,  wei l  es  immer wieder  Menschen gab,  d ie  bereit  waren,  akt iv  mit-
zuwirken und s ich für  den Verein  e inzusetzen.  Zudem gibt  es  v ie le  Sport-
begeisterte,  d ie  seit  den Anfängen b is  heute in  verschiedenen Funkt ionen 
tät ig  s ind.  Der  Verein  erfuhr  und erfährt  immer noch große Unterstützung in 
v ie ler le i  H ins icht  durch zahlre iche Personen,  denen es a l lesamt zu danken 
g i l t .  Es  ist  n icht  mögl ich,  an d ieser  Stel le  a l le  e inzeln  namentl ich zu nennen. 
Der  Sportverein  Natz  hat  n icht  nur  in  Natz  Mitg l ieder,  auch d ie  Dörfer  V iums 
und E lvas wurden von Anfang an mit  e inbezogen.  Derzeit  zählt  der  ASV Natz 
480 e ingetragene Mitg l ieder  (Stand 31 .12 .2020). 

50 Jahre Sportverein  Natz  bedeutet  g le ichzeit ig  50 Jahre Fußbal l  auf  dem 
Hochplateau,  da d ie  Vereinsgründung eng mit  dem runden Leder  verbun-
den ist .  Auch heute noch ist  Natz  a ls  fußbal lbegeistertes Dorf  im ganzen 
L and bekannt.  Deshalb b i ldet  d iese Sportart  den Schwerpunkt in  d iesem 
Rückbl ick,  was aber  n icht  bedeutet ,  dass d ie  anderen Sportarten weniger 
geschätzt  werden.  Neben Fußbal l  g ibt  es  seit  jeher  d ie  Sekt ion Wintersport . 
Se it  e in igen Jahren erfährt  auch d ie  Sekt ion Tennis  neuen Aufschwung. 
E in ige Mädchen begeistern s ich für  Handbal l  und auch für  d ie  Frauen wur-
den jahrelang Turneinheiten angeboten. 

D ieser  Rückbl ick auf  50 Jahre Sportverein  Natz  versteht  s ich n icht  a ls 
lückenlose Darstel lung,  sondern zeigt  wicht ige Stat ionen und prägende 
Ereignisse der  Vereinsgeschichte auf.  A ls  Quel len d ienten h ierbei  d ie  Proto-
kol lbücher  des Vereins,  pr ivate Aufzeichnungen,  d ie  Fußbal lze itungen des 
Vereins und Ausgaben der  Tageszeitungen „Dolomiten“  und „ Alto  Adige“ . 
Auch persönl iche Er innerungen und Bi ldmater ia l  verschiedener  Zeitzeugen 
d ienten a ls  Grundlage.
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werden. Johann Flöss hält fest, dass es „damals 
nur sehr wenige waren, welche auch wirklich Fuß-
ball spielen konnten, aber man war trotzdem sehr 
begeistert, wenn man den ‚Balle‘ – wie man damals 
so schön sagte – herumstoßen konnte.“
Nach dem Tod des Pfarrers Gilbert Wurzer im 
Jahr 1963 flaute das Fußballspielen im Dorf wie-
der etwas ab und auch der Fußballplatz im “Lau-
gen“ verwahrloste zusehends. Es war dann Max 
Radmüller, der sich für die Gründung einer Fuß-
ballmannschaft einsetzte. Für das Jahr 1963/64 
bezahlten 15 Personen einen Jahresbeitrag von 
jeweils 1.500 Lire. Die ersten Freundschaftsspiele 

Bereits einige Jahre vor der offiziellen Vereins-
gründung wurde in Natz Fußball gespielt und 
man trug auch Spiele aus. Aus den Aufzeichnun-
gen von Johann Flöss geht hervor, dass im Jahr 
1959 der Neustifter Chorherr Gilbert Wurzer, der 
in Natz als Seelsorger tätig war, mit Volksschü-
lern und Jugendlichen öfters Fußball spielte. Die 
Jugendlichen zeigten große Begeisterung und 
beteiligten sich aktiv am Bau eines Fußballplat-
zes im „Laugen“, der sich an der Stelle des heuti-
gen Platzes befand. Damals musste der sumpfige 
Boden aufgefüllt und geebnet werden. Bereits im 
Jahr 1960 konnten dann erste Spiele ausgetragen 

W I E  A L L E S  B E G A N N

Das erste offizielle Mannschaftsfoto stammt vom April 1968: stehend v.l. Johann Huber, Walter Mitterrutzner, Max Radmüller, Robert Tauber, 
Josef Tauber; hockend v.l. Alois Kerschbaumer, Josef Töll, Johann Flöss, Walter De Lorenzo
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wurden gegen Vahrn und Mühlbach ausgetragen.
1965 kam es zu mehreren Überschwemmungen 
und der bisherige Platz wurde gänzlich unbe-
spielbar. Ein anderer Platz, der sog. „Seeplatz“, 
wurde geschaffen, der aber durch das steigende 
Interesse der Jugendlichen am Fußballspielen 
sehr schnell zu klein wurde. 
Johann Flöss berichtet des Weiteren, dass auch 
Spieler aus den Nachbardörfern mit dabei waren 
und somit im Jahr 1967 eine relativ gute Mann-
schaft bestand. Namentlich erwähnt er Hans Rie-
der, Hubert Peintner, Herbert Peintner (alle drei 
aus Schabs), Robert Tauber aus Raas und Hans 
Tauber aus Neustift. 

Die ersten schriftlichen Spielberichte stam-
men aus dem Jahr 1968, in dem bereits Turniere 
gespielt wurden. Man spielte an fünf Sonntagen, 
die also fünf Spieltagen entsprachen.
Die teilnehmenden Mannschaften neben dem SV 
Natz waren: Teis, FC Brixen, St. Andrä und MC 
Brixen. Am Ende der Meisterschaft sah die Tabelle 
folgendermaßen aus:

Natz 4 3 1 - 16 6 7 Punkte

Teis 4 2 1 1 9 6 5 Punkte

FC Brixen 4 1 3 - 12 11 5 Punkte

St. Andrä 4 1 - 3 8 16 2 Punkte

MC Brixen 4 - 1 3 7 13 1 Punkt

Aufgrund der Punktegleichheit zwischen Teis und 
dem FC Brixen war ein Entscheidungsspiel not-
wendig, das Teis mit 9:0 gewann.

Folgende Spieler kamen 1968 bei den Spielen zum 
Einsatz: 
Tormann: Flöss Johann. Abwehr: Huber Johann, 
Kerschbaumer Alois, Tauber Robert, Peintner 
Hubert, Rieder Johann. Mittelfeld und Angriff: 
Radmüller Max, Radmüller Alois, Tauber Josef, 
Tauber Johann, Töll Josef, Peintner Herbert, Mit-
terrutzner Walter, Messner Rudolf

D I E  G R Ü N D U N G  D E S  S V  N AT Z

1970 - 1977
Präsident Max Radmüller

Ausschuss

1970 - 1973: Josef Tauber (Kassier), Johann Flöss 
(Sektionsleiter für Fußball), Franz Baumgartner,  
Alois Kerschbaumer, Johann Huber, Heinrich Radmül-
ler, Walter Mitterrutzner

1973 - 1974: Josef Tauber (Kassier), Heinrich Radmül-
ler (Sektionsleiter für Fußball), Franz Baumgartner, 
Alois Kerschbaumer, Johann Huber, Johann Flöss, 
Walter Mitterrutzner

01.02.1974 - 27.01.1975: Johann Flöss (Vize-Präsi-
dent), Alois Kerschbaumer (Sektionsleiter für Fuß-
ball), Josef Tauber (Kassier), Walter Stampfl (Sek-
tionsleiter für Wintersport), Johann Huber, Alois Töll

27.01.1975 - 12.1975: Johann Flöss (Vize-Präsident, 
Leiter für die Sektion Fußball und Schriftführer), 
Erich Überbacher (Kassier), Josef Michaeler (Zeug-
wart), Johann Huber, Alois Töll

12.1975 - 17.12.1977: Johann Flöss (Vize-Präsident, 
Leiter für die Sektion Fußball und Schriftführer), 
Erich Überbacher (Kassier, Leiter der Sektion Win-
tersport), Walter Gasser (Zeugwart), Johann Huber, 
Alois Töll, Rudolf Huber, Hannes Huber



12

Am 6. April 1970 wurde der SV Natz dann offiziell 
gegründet. Max Radmüller erinnert sich daran, 
dass sich etwa 20 Interessierte im Pfarrheim 
zusammengefunden hatten. Die Statuten für den 
neu gegründeten Verein hatte man vom Präsiden-
ten des SV Feldthurns, Franz Tauber, erhalten und 
angepasst. Die Mitglieder des Ausschusses wur-
den ernannt: Erster Präsident war Max Radmül-
ler und Sektionsleiter für Fußball wurde Johann 
Flöss, der zugleich auch Vize-Präsident war. Josef 
Tauber wurde Kassier. Bereits von Anfang an 
waren auch die Einwohner von Elvas dabei und 
zwei Mitglieder aus Elvas wurden immer in den 
Ausschuss aufgenommen.  

Als Nächstes ging man daran, einen neuen Sport-
platz zu errichten, der 1973 fertig gestellt und ein-
geweiht werden konnte. Allerdings konnte die 
Mannschaft noch nicht an einer Meisterschaft 
teilnehmen, da die Umkleidekabinen fehlten. 
So wurden jährlich nur etwa ein bis zwei Spiele 
ausgetragen. Gegner waren Mannschaften aus 
Mühlbach, Vahrn, Lüsen, Schabs, Vintl, Olang 
und weitere, aber auch gegen Feriengruppen aus 
Deutschland, die im Dorf Urlaub machten, wur-
den Spiele ausgetragen. 

Die Mannschaft von 1973: stehend v.l. Max Radmüller (Präsident), Josef Überbacher, Walter Mitterrutzner, Josef Tauber, Rudolf Huber, Hannes 
Huber, Johann Flöss; hockend v.l. Josef Töll, Albin Messner, Johann Huber, Alois Radmüller, Günter Michaeler, Alois Kerschbaumer 

Auch gegen Mannschaften aus Nordtirol, wie etwa 
FC Hungerburg, wurde gespielt. Meist kannte man 
von den entsprechenden Orten jemanden, sodass 
man gut Spiele vereinbaren konnte. 
Die Mannschaft aus Natz beteiligte sich an eini-
gen Turnieren, so auch am 7. und 8. Juli 1973 in 
Lüsen. Der SV Natz verlor zwei Spiele, bekam aber 
für „diese zwei unglücklichen Niederlagen […] einen 
sehr schönen Pokal.“ Johann Flöss hält im Bericht 
zum zweiten Spiel am Ende fest: „Wir können uns 
trotz der Niederlagen weiterhin hinausgetrauen 
gegen andere zu spielen. Um den Sportverein Natz 
zu schlagen braucht es Glück und eine starke Elf.“ 
Bei einem anderen Turnier ging der SV Natz als 
Turniersieger hervor.
Von Anfang an verfasste Johann Flöss zu jedem 
Spiel einen Bericht und hielt das Ergebnis sowie 
die Torschützen fest. Sehr oft machte er dabei 
auch Angaben zum Wetter oder zum Zustand des 
Platzes. Am 14. Oktober 1973 trug Natz ein Spiel 
gegen Lüsen aus; gespielt wurde in Natz. Der 
Bericht zu diesem Spiel beginnt folgendermaßen: 
„Den ganzen Tag regnete es, und daher mußte 
auch dieses Fußballspiel unter Regen ausgetragen 
werden. Der Platz war gut bespielbar.“
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Von Anfang an verfasste Johann Flöss zu jedem Spiel einen Bericht
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Natz hatte ab 1972 bereits zwei Mannschaften, 
eine „Senioren-“ und eine „Juniorenmannschaft“. 
Dies geht aus einer Übersicht hervor, in denen 
die Anzahl der Siege, Niederlagen und Spiele, die 
unentschieden endeten sowie die Torverhältnisse 
der Mannschaften festgehalten wurden.
Bei der Vollversammlung 1973 wurden die Tor-
schützenkönige prämiert, und zwar Oswald 
Peintner (16 Tore) bei den „Senioren“ und Egon 
Mair bei den „Junioren“.

1973/74 beteiligten sich die Junioren des SV Natz 
mit fünf weiteren Mannschaften an Jugendmeis-
terschaften des Bezirkes Brixen. Jede der Mann-
schaften absolvierte zehn Spiele. Der SV Natz 
schaffte es mit 17 Punkten an die Tabellenspitze.

chen ging als Turniersieger hervor, der SV Natz 
belegte den zweiten Platz. Der Bericht zum Tur-
nier schließt wie folgt ab: „Das erste internationale 
Fußballturnier war auch gut besucht mit vielen 
Zuschauern, am Sonntag waren ungefähr 250-300 
Zuschauer: 60 Autos, 1 Omnibus.“

Am 17. und 18. Mai 1975 fand das „I. Internatio-
nale Fußballturnier“ mit folgenden Mannschaften 
statt: SV Teis, FC Hungerburg, SV München und 
SV Natz. Gegen den FC Hungerburg gewann der 
SV Natz mit 5:3, gegen den SV München verlor 
die Mannschaft hingegen mit 1:3. Der SV Mün-
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Die Alleebäume, die rund um den Platz gepflanzt 
wurden, wurden vom Forstamt Brixen bzw. der 
Gemeinde kostenlos zur Verfügung gestellt.

Im Sommer 1973 wurde der neue Sportplatz dank 
der Unterstützung durch die Landesregierung 
und Gemeindeverwaltung und vieler freiwilliger 
Helfer fertiggestellt. Insgesamt kostete der Platz 
2.300.000 Lire; der Beitrag der Landesregierung 
betrug 3.000.000 Lire. 

Am 26. August 1973 war es dann soweit: Der Sport-
platz wurde feierlich eingeweiht. 

Der erste Fußbal lp latz ,  der  im 
„L augen“ entstand,  wurde bereits 
1959 unter  der  Führung des 
P farrers  G i lbert  Wurzer  gebaut. 

Die Jugendlichen ließen sich von ihm begeistern 
und legten selbst Hand an. Der sumpfige Boden 
musste aufgefüllt und geebnet werden. 
Bereits im Jahr 1960 konnten dann dort Spiele aus-
getragen werden. Allerdings kam es 1965 zu meh-
reren Überschwemmungen, sodass dieser Platz 
ohne zusätzliches Auffüllen nicht mehr bespielbar 
war. Die Kosten dafür waren aber zu hoch – man 
wich aus und es wurde ein neuer Fußballplatz 
geschaffen, der so genannte „Seeplatz“, der sich 
an der Stelle des heutigen Vereinshauses befand. 
Da die Fußballbegeisterung im Dorf aber immer 
mehr zunahm, wurde dieser Platz bald zu klein 
und man beschloss im Herbst 1971, einen Fuß-
ballplatz im „Laugen“ zu planen und zu bauen. 
Man erhielt von der damaligen Gemeindever-
waltung einen Grund zugewiesen und Arch. Ralf 
Dejaco plante den neuen Platz. Max Radmüller 
und Johann Flöss erinnern sich daran, dass man 
beim Ausmessen noch nicht wusste, dass sich ein 
Teil dieses Platzes auch auf Brixner Gemeinde-
gebiet befand. Ebenso war damals diese Gegend 
noch nicht als Biotop eingetragen. 
Bereits im März 1972 wurde mit den Aushub- und 
Planierungsarbeiten begonnen. Ca. 1.500 m3 Auf-
füllmaterial wurden benötigt, das Herr Peter Gas-
ser (Ziegelei Gasser) dem jungen Verein kosten-
los zur Verfügung stellte. Die Baggerarbeiten und 
Planierung wurden von Sebastian Sargant aus 
Schabs durchgeführt.

Viele Freiwillige halfen beim Bau des Fußballplat-
zes mit und verrichteten verschiedenste Arbei-
ten (wegräumen der Steine, Arbeit am Zaun, 
Löcher aufgraben, pflanzen von Bäumen, mähen 
des Grases …) oder stellten ihre Traktoren und 
Arbeitsgeräte zur Verfügung.

D E R  E R S T E  F U S S B A L L P L AT Z
U N D  D I E  E N T W I C K L U N G  D E R  S P O R T Z O N E  „ L A U G E N “

„Dank des Einsatzes vieler ,Robotter‘ und der 
guten Hilfe und Beratung des Fraktionsvorste-
hers Franz Baumgartner ging der Bau des Plat-
zes flott voran. Im Sommer 1973 war der Platz 
dann fertiggestellt, und es wurden nicht weni-
ger als 254 ,Robottschichten‘ und 33 Traktor-
schichten bei diesem Bau geleistet.“

Präsident Max Radmüller und Bürgermeister Franz Michaeler beim 
Durchschneiden des Bandes
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„Um 8 Uhr war der Empfang der Gäste aus Inns-
bruck, nachher war vom Dorfplatz aus Einzug 
mit den Musikkapellen Westerstetten und Natz 
und mit der gesamten Sportelite. Um 8.30 Uhr 
war Feldmesse, die Pfarrer Aichner Johann voll-
brachte. Nachher begrüßte Präsident Radmüller 
Max alle erschienenen Gäste darunter Bürgermeis-
ter Michaeler Franz, Geschäftsführer Dissertori in 
Vertretung für Dr. Spögler, Bürgermeister Dr. Gru-
ber und den Maggiore der Kaserne Elvas. Nachher 
dankte der Präsident allen, die am Bau des neuen 
Platzes kräftig mitgeholfen haben.“

Da allerdings die Voraussetzung für die Teilnahme 
an einer Meisterschaft Umkleidekabinen waren 
und es diese noch nicht gab, wurden sie ebenfalls 
geplant und 1975 mit deren Bau begonnen. Inner-
halb von nur fünf Monaten wurden die Kabinen 
fertiggestellt „und auch hier wurden seitens der 
Mitglieder sehr viele ‚Robottschichten‘ geleistet.“ 

Viele Handwerker arbeiteten bei der Errichtung 
der Kabinen – wie bereits vorher beim Sport-
platz – sehr kostengünstig. Hermann Messner aus 

Schabs erledigte die Maurerarbeiten, der Zimmer-
mann Josef Tauber brachte das Holz für die Kabi-
nen und errichtete sie. Alois Radmüller sen. und 
sein Sohn Josef Radmüller errichteten den Zaun. 
Bei der Jahresversammlung des SV Natz dankte 
der Präsident Max Radmüller besonders „den 
Gemeindeverwaltungen von Natz-Schabs und 
Brixen, der Landesregierung sowie allen Gönnern 
für ihre großzügige finanzielle Unterstützung. Die 
Kosten für die Kabinen wie auch für die Bewässe-
rungsanlage für den Sportplatz belaufen sich auf 
über 12 Millionen Lire.“
Im Laufe der Jahre wurde dieser Platz immer 
wieder verbessert. So berichtet die „Dolomiten“ 
anlässlich des Aufstiegs der 1. Mannschaft des SV 
Natz in die Oberliga (1987): „So wurde, vor allem 
um die Trainingsmöglichkeiten zu verbessern, 
mit einem Aufwand von rund 60 Millionen Lire 
eine Flutlichtanlage installiert, die zur Hälfte mit 
öffentlichen Beiträgen und zur Hälfte vom SV 
Natz selbst finanziert wurde.“

1991 fasste der Gemeinderat den Beschluss, die 
Sportzone „Laugen“ auszubauen. Neben einem 

Segnung des Fußballplatzes durch Pfarrer Johann Aichner
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Unter Bürgermeister Peter Gasser erfuhr die 
Sportzone „Laugen“ mit dem Bau der Umfah-
rungsstraße, der  Mitte Oktober 2012 begann, eine 
weitere, große qualitative Aufwertung. Die vorher 
bestehende Landesstraße, die zwischen den bei-
den Fußballplätzen mitten durch die Sportzone 
führte und dadurch unter anderem auch ein nicht 
unerhebliches Sicherheitsrisiko darstellte, wurde 
zurückgebaut und durch eine neue Umfahrungs-
straße ersetzt, die mit Ende Juni 2013 in Betrieb 
genommen wurde. Am 3. August 2013 wurde die 
neue Straße eingeweiht. Die Baumaßnahmen 
kosteten insgesamt 363.000 €.

Unter Präsident Rudi Huber erhielt der „neue“ 
Fußballplatz 2018 eine neue Umzäunung. Auch 
der „alte“ Platz wurde durch neue LED-Lampen 
und einen Zaun auf der Biotopseite auf Vorder-
mann gebracht. Zudem wurde 2019 der Mehr-
zweckplatz fertiggestellt, der dann im Sommer 
bereits gerne und häufig als Tennisplatz genutzt 
wurde.

neuen Fußballplatz wurde auch ein Tennisplatz 
errichtet, der dann besonders in den Folgejahren 
rege genutzt wurde. Das Projekt von Arch. Ralf 
Dejaco aus Brixen sah weiters Umkleideräume 
und einen Geräteraum vor. Der Tourismusverein 
ließ zudem eine Bar errichten, die er später dem 
Sportverein übertrug. 1992 konnte die neue Sport-
zone unter Präsident Johann Huber eingeweiht 
und ihrer Bestimmung übergeben werden.

1997 errichtete man einen Holzzubau zur bereits 
bestehenden Ausschankhütte. Den Beton dafür 
spendierte das Bauunternehmen Messner Kon-
rad aus Schabs. Um den heimischen und „mit-
gereisten“ Müttern ein entspanntes Zuschauen 
zu ermöglichen, wurden im Sommer 2002 für die 
kleinsten Fans neben der Holzhütte Spielgeräte 
und ein Sandkasten errichtet. Diese Neuerun-
gen fielen in die Amtszeit von Präsident Andreas 
Peintner.

2007 entschied man sich dazu, den Tennisplatz 
in der Sportzone „Laugen“ abzureißen, da er ver-
wahrlost war und bereits seit längerem ein trau-
riges Dasein fristete. Man beschloss, den frei 
werdenden Platz für einen Mehrzweckplatz zu 
nutzen. 2008 erstellte das Studio Geoplan ein 
Projekt, das zudem die Errichtung eines neuen 
Gebäudes vorsah, in dem drei Umkleidekabinen 
mit Duschen, ein Abstellraum für die Maschi-
nen und Geräte zur Pflege der Plätze sowie eine 
Garage für Vereinsbusse geplant waren. Zwischen 
dem Mehrzweckgebäude und dem Fußballplatz 
sollte weiters eine Eisstockbahn für das Som-
mertraining entstehen. Die Kosten für das Projekt 
wurden mit ca. 614.000 € veranschlagt.

Wiederum eine Veränderung erfuhr die Sportzone 
2013 unter dem Präsidenten Robert Klement, als 
die Ausschankhütte vergrößert und somit geräu-
miger und überschaubarer wurde. In der Natzner 
Fußballzeitung Nr. 8 (03.03.2013) wird dazu berich-
tet: „Unser stolzes und altes ,Hüttelchen‘ oben bei 
der Tribüne in der Laugenarena wird saniert! Die 
Holzhütte, die – schon mehrere Jahrzehnte auf dem 
,Buckel‘ – Wind und Wetter standgehalten hat, wird 
restauriert und zum Teil ausgebaut. Wie die neue 
Schenke aussehen wird, steht noch in den Sternen 
oder liegt bereits auf dem Architektenschreibtisch. 
Die Eröffnung jedenfalls soll beim diesjährigen  
,2. Peintner-Fliesen-Turnier‘ im Herbst stattfinden.“ 
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Die Sportzone Laugen im Jahr 2020 aus der Vogelperspektive
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1975 wurden die Umkleidekabinen in der Zone 
„Laugen“ beim Fußballplatz errichtet und der 
SV Natz konnte die Meisterschaft 1975/76 in der 
3. Amateurliga spielen. Auch zwei Teiser, Walter 
Aichner und Richard Leitner, die zuvor mit Brixen 
im Gespräch gewesen waren, spielten für meh-
rere Jahre in den Reihen der Natzner Mannschaft. 
Der erste Trainer der ersten Mannschaften des 
SV Natz war Walter Gasser. Meist wurde zweimal 
wöchentlich trainiert, wobei das Training häufig 
aus Läufen (Dörferrunde, Platzrunden) bestand. 

Am 28.09.1975 spielte der SV Natz sein erstes Meis-
terschaftsspiel in der „dritten Kategorie – Kreis I“  
gegen den SV St. Vigil. Natz gewann das Spiel 2:0. 
Die Tore für Natz erzielten Richard Leitner und 
Hannes Huber. 

Der Bericht dazu:

„Die Spannung war einfach zu groß, man erwar-
tete den Tag kaum ab dem der Sportverein Natz 
eine gemeldete Meisterschaft startet. Jeder hatte die 
Nerven gespannt zum Brechen. Um 15.20 Uhr war es 
dann soweit als Schiedsrichter Benedetti aus Bozen 
die Begegnung anpfiff. Natz hatte schon gleich gute 
Chancen um in Führung zu gehen. Aber Pech und 
die lieben Nerven spielten anders. Wäre da ein Tor 
gefallen wer weiß wie hoch Natz gewonnen hätte. 
Der Faden der Nerven wäre gebrochen gewesen und 
jeder hätte können befreiter aufspielen. Die Abwehr 
stand heute wie Fels. Dauernd versucht man das 
Tor zu finden oft stand es auf Messers Schneide. Als 
dann die letzten 20 Minuten angebrochen waren 
fiel dann endlich das erlösende Tor. Richard war 
durchgebrochen. 1:0 für Natz. Nun kam Leben ins 
Spiel. Tauber Josef bekam Bälle, spielte auf wie in 
besten Tagen. Flanken von rechts und links und der 
Gegner wurde jetzt an die Wand gedrückt. Flanke 
von rechts Kerschbaumer, Kopfball Hannes – 2:0.“

S E K T I O N  F U S S B A L L
D E R  S V  N AT Z  S P I E LT  S E I N E  E R S T E  M E I S T E R S C H A F T

Mannschaft 1975:  
stehend v. l. Walter Aichner, 
Günther Huber, Richard  
Leitner, Josef Überbacher, 
Walter Gasser, Johann Flöss 
sitzend v. l. Oswald Peintner, 
Heinrich Michaeler, Franz 
Mitterrutzner, Hannes Huber, 
Alois Kerschbaumer, Johann 
Michaeler



20

Am Ende der ersten Meisterschaft 1975/76 war der 
SV Natz Kreismeister. 

Am 27. Mai 1976 kam es zu einem entscheidenden 
Spiel gegen den SV Stegen, das Natz mit 3:1 für 
sich entscheiden konnte. 

Sp. S. Un. N. Tore P.

1. SV Natz 18 14 3 1 66:19 31

2. SV Stegen 18 13 2 3 46:15 28

3. FC Vals 18 11 3 3 33:20 25

4. SV Rapid Kiens 18 10 4 4 28:23 24

5. SV Schabs 18 11 1 6 50:30 23

6. SV St. Vigil 18 5 5 8 30:42 15

7. SV Terenten 18 5 3 10 25:41 13

8. SSV Pfalzen 18 4 4 10 31:37 12

9. SV  Vintl B 18 1 2 15 16:67 4

10. SV Mühlbach B 18 2 1 15 28:59 3

Abschlusstabelle 3. Kategorie - Kreis 1 1975/1976 und die Torschützen des SV Natz

Am 6. Juni 1976 musste Natz 
ein Entscheidungsspiel gegen 
St. Georgen, Sieger des Kreises 
Oberpustertal, um den Auf-
stieg in die zweite Amateurliga 
austragen. Nach Verlängerung 
endete es mit einem Unent-
schieden (2:2). Für Natz schoss 
Hannes Huber die Tore. Am 17. 
Juni 1976 wurde ein weiteres 
Spiel ausgetragen, das 3:1 für 
den SV Natz endete. Heinrich 
Michaeler schoss zwei Tore und 
Richard Leitner eines. 
Der SV Natz beendete somit 
sein erstes Meisterschaftsjahr 
mit dem Aufstieg in die zweite 
Amateurliga.

Zeitungsbericht der „Dolomiten“  
vom 5. Jänner 1977 anlässlich der 

Jahresversammlung des SV Natz
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In den darauffolgenden Jahren spielte der SV Natz 
in der 2. Amateurliga.
Aus dem Tätigkeitsbericht geht hervor, dass es 
1977 in der Sektion Fußball drei Mannschaften 

gab. Neben der ersten Mannschaft gab es noch 
die so genannte „Reserveelf“ (2. Mannschaft) und 
die Schülermannschaft, die am VSS-Turnier teil-
nahm.

D I E  J A H R E  I N  D E R  2 .  A M AT E U R L I G A  ( 1 9 7 6  –  1 9 8 1 )

Zeitungsbericht der  
Tageszeitung „Dolomiten“ 
zur Generalversammlung 
des SV Natz im Dezember 
1977

Vor einem Freundschaftsspiel etwa 1976/77: stehend v. l. Max Radmüller, Fulvio Scarpato, Rudi Huber, Johann Huber, Peter Peintner, Günther 
Huber, Hannes Huber, Josef Michaeler, Walter Gasser; hockend v. l. Oswald Peintner, Johann Michaeler, Peter Überbacher, Franz Mitterrutzner, 
Günther Psaier, Walter Aichner
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Für das Herbstturnier 1977 der 2. Mannschaft wur-
den folgende Vereinbarungen zwischen den teil-
nehmenden Vereinen getroffen.

Im Dezember 1977 wurde ein neuer Ausschuss 
gewählt. Zudem kam es zu einem Wechsel an der 
Spitze, da Max Radmüller den Wunsch geäußert 
hatte, nicht mehr gewählt zu werden. An seine 
Stelle trat als neuer Präsident Johann Huber.

Die Meisterschaft 1977/78 endete mit einem drit-
ten Platz für den SV Natz hinter dem FC Bruneck 
und Taufers. Insgesamt hatten sich 12 Mann-
schaften beteiligt. 
Für jedes Kalenderjahr hielt Johann Flöss die 
Anzahl der Spiele (Siege, Niederlagen, Unent-
schieden, Torverhältnisse) und Torschützen fest. 

1977 - 1979
Präsident Johann Huber

Ausschuss

17.12.1977 - 15.12.1979: Johann Flöss (Vize-Präsi-
dent, Leiter für die Sektion Fußball und Schrift-
führer), Peter Tauber (Sektionsleiter Winter-
sport), Erich Überbacher (Kassier), Alois Prader 
(Zeugwart), Max Radmüller, Walter Gasser, Os-
wald Peintner, Hannes Huber, Rudolf Huber
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1 9 7 7/ 1 9 7 8 

1. Mannschaft: 32 Spiele 
17 Siege / 6 Unentschieden / 9 Niederlagen

Torschützen
1.	 Leitner Richard	 24 Tore
2.	 Huber Hannes	 11 Tore
3.	 Falco Vincenzo	 8 Tore
4.	 Michaeler Heinrich	 7 Tore
5.	 Nardelli Franco	 6 Tore
6.	 Peintner Oswald	 5 Tore
7.	 Aichner Walter	 4 Tore
	 Huber Josef	 4 Tore
8.	 Psaier Günther	 3 Tore
	 Huber Rudolf	 3 Tore
	 Huber Günther	 3 Tore
9.	 Peintner Peter	 2 Tore
	 Huber Johann 	 2 Tore
	 Tauber Josef	 2 Tore
10.	 Michaeler Johann	 1 Tor 

2. Mannschaft: 12 Spiele
6 Siege / 6 Niederlagen

1 9 7 8 / 1 9 7 9

1. Mannschaft: 31 Spiele 
18 Siege / 5 Unentschieden / 8 Niederlagen

Torschützen
1.	 Peintner Oswald	 15 Tore
2.	 Falco Vincenzo	 14 Tore
3.	 Mair Egon	 11 Tore
4.	 Mitterrutzner Franz	 8 Tore
	 Nardelli Franco	 8 Tore
5.	 Huber Hannes	 5 Tore
6.	 Peintner Peter	 2 Tore
	 Huber Günther	 2 Tore
	 Huber Pepi	 2 Tore
	 Michaeler Heinrich	 2 Tore
7. 	 Tauber Josef	 1 Tor
	 Huber Rudolf	 1 Tor
	 Klement Gottfried	 1 Tor
	 Michaeler Johann	 1 Tor

2. Mannschaft: 7 Spiele
6 Siege / 1 Niederlage

Mannschaft 1978: stehend v. l. Gottfried Klement, Egon Mair, Rudolf Huber, Peter Peintner, Toni Klement, Johann Flöss, Walter Gasser;

hockend v. l. Heini Michaeler, Vincenzo Falco, Pepi Huber, Walter De Lorenzo
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1 9 8 0 / 1 9 8 1

1. Mannschaft: 28 Spiele
20 Siege / 7 Unentschieden / 1 Niederlage

Torschützen
1.	 Peintner Peter	 16 Tore
2.	 Peintner Oswald	 15 Tore
3.	 Mair Egon	 11 Tore
4.	 Huber Hannes	 5 Tore
	 Michaeler Günther	 5 Tore
5.	 Mitterrutzner Franz	 4 Tore
6.	 Peintner Josef	 3 Tore
7.	 Michaeler Josef	 2 Tore
8.	 Huber Günther	 1 Tor
	 Huber Pepi	 1 Tor
	 Michaeler Heinrich	 1 Tor
	 Falco Vincenzo	 1 Tor
	 March Anton	 1 Tor

Jugend A: 21 Spiele
8 Siege / 7 Unentschieden / 6 Niederlagen

Jugend B: 24 Spiele
18 Siege / 2 Unentschieden / 4 Niederlagen

Altherren: 15 Spiele
12 Siege / 3 Niederlagen

1 9 7 9 / 1 9 8 0

1. Mannschaft: 32 Spiele		
20 Siege / 5 Unentschieden / 7 Niederlagen

Torschützen
1.	 Peintner Oswald	 24 Tore
2.	 Peintner Peter	 10 Tore
	 Mair Egon	 10 Tore
3.	 Huber Hannes	 7 Tore
	 Falco Vincenzo	 7 Tore
4.	 Nardelli Franco	 6 Tore
5.	 Michaeler Heinrich	 4 Tore
6.	 Michaeler Günther	 3 Tore
7.	 March Anton	 2 Tore
	 Huber Günther	 2 Tore
8.	 Mitterrutzner Franz	 1 Tor

2. Mannschaft (Junioren): 18 Spiele
12 Siege / 2 Unentschieden / 4 Niederlagen

3. Mannschaft (Jugend): 23 Spiele
19 Siege / 1 Unentschieden / 3 Niederlagen
Torverhältnis: 71:19

1997 - 1983
Präsident Rudolf Huber

Ausschuss

15.12.1979 - 19.12.1981: Oswald Peintner (Vize-Präsi-
dent), Johann Flöss (Sektionsleiter Fußball), Heinrich 
Michaeler (Sektionsleiter Wintersport), Peter Tauber 
(Sektionsleiter Eislauf), Erich Überbacher (Kassier), 
Günther Huber (Schriftführer), Alois Prader (Zeug-
wart), Walter Gasser, Johann Huber, Hannes Huber, 
Günther Michaeler 

19.12.1981 - 26.06.1983: Max Radmüller (Vize-Prä-
sident), Anton Klement (Sektionsleiter Fußball), Jo-
hann Hofer (Sektionsleiter Skilaufen), Peter Tauber 
(Sektionsleiter Eislauf), Erich Überbacher (Kassier), 
Johann Flöss (Schriftführer), Albin Messner (Zeug-
wart), Walter Gasser, Franz Mitterrutzner, Günther 
Huber
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1.    Natz 22 17 4 1 66:25 38:6

2.   Hochabteital 22 9 8 5 39:28 26:18

3.   Vintl 22 10 3 9 34:36 23:21

4.   Reischach 22 10 2 10 31:44 22:22

5.   Taisten 22 7 7 8 34:28 21:23

6.   Olang 22 9 3 10 28:27 21:23

7.   Welsberg 22 7 7 8 41:45 21:23

8.   Sterzing-G. 22 7 7 8 32:36 21:23

9.   Klausen 22 8 5 9 36:44 21:23

10. Gais 22 6 8 8 33:32 20:24

11.  Rapid Kiens 22 6 7 9 36:41 19:22

12. Vahrn 22 3 5 14 27:49 11:33

Abschlusstabelle
2. Amateurliga - Kreis F
1980/81

Das Meisterschaftsjahr 1980/81 schloss der SV 
Natz mit dem 1. Platz in der 2. Amateurliga Kreis F 

ab, was den Aufstieg in die 1. Amateurliga  bedeu-
tete.

Aufnahme von etwa 1981: stehend v. l. Walter Gasser, Günther Huber, Anton Klement, Josef Michaeler, Peter Peintner, Franz Mitterrutzner, 
Hannes Huber, Franco Nardelli, Rudolf Huber; hockend v. l. Johann Hofer, Robert Bacher, Stefan Delazer, Egon Mair, Oswald Peintner, Philipp 
Peintner, Gabriel Klement
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Am Ende der Saison 1981/82 fand sich der SV Natz 
auf dem 5. Platz wieder, punktegleich mit drei 
weiteren Mannschaften. Trainer dieser Mann-
schaft war Walter Gasser. 
Die Gegner in der ersten Saison in der 1. Amateur-
liga waren: FC Bruneck, FC Hochabteital, Mühl-
bach, Algund, Sinich, SSV Naturns, SSV Brixen, SV 
St. Georgen, SSV Bruneck, Partschins, SSV Taufers, 
GS Brixen, FC Kastelbell.

Im Herbst 1982 kam es zu einem Trainerwech-
sel, an die Stelle von Gasser Walter trat Hannes 
Huber. Am Ende der Saison belegte der SV Natz 
mit 7 Punkten den 6. Platz hinter St. Pauls, Tra-
min, FC Bruneck, SSV Brixen und Neumarkt. 

Die Torschützen der Rückrunde waren: 
1.	 Peintner Oswald	 4 Tore
	 Mair Egon	 4 Tore
2.	 Huber Hannes	 3 Tore
3.	 Mitterrutzner Franz	 2 Tore
	 Peintner Josef	 2 Tore
4.	 Peintner Peter	 1 Tor
	 Peintner Philipp	 1 Tor

D E R  S V  N AT Z  S P I E LT  I N  D E R  1 .  A M AT E U R L I G A  ( 1 9 8 1  –  1 9 8 7 )

Die Juniorenmannschaft des SV Natz mit ihrem Trainer Alois Kersch-
baumer beim Trainingslager auf der Rodenecker Alm Anfang der 
1980er Jahre: hinten v. l. Peter Gasser, Philipp Jaist, Heinrich Ferretti, 
Klaus Mair, Erich Pirgstaller; Mitte v. l. Martin Prader,  
Thomas Michaeler, Josef Mitterrutzner, Alois Kerschbaumer;  
vorne v. l. Manfred Oberhauser, Robert Klement, Paul Gasser

Ein besonderes Spiel war das am 12. Dezember 
1982 gegen den SSV Brixen, das der SV Natz mit 
1:0 Toren gewann. Die Tageszeitung „Alto Adige“ 
berichtete darüber:
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In der Saison 1983/84 kam erneut Walter Gasser 
als Trainer der Mannschaft zurück. Natz schloss 
die Meisterschaft mit dem 5. Platz ab.

Eine spannende Meisterschaft stellte die der Sai-
son 1986/87 dar. So kam es am 2. November 1986 
zu einem Spiel gegen den SC Passeier, das Natz 
mit 3:0 zu Hause gewann. Die Torschützen waren 
Oswald Peintner (Elfmeter) und Peter Gasser (2 
Tore). 
Johann Flöss verfasste zu diesem Spiel den Spiel-
bericht wie folgt: 
„Lange Zeit tat sich der SV Natz etwas schwer um 
den Abwehrriegel des SC Passeier zu durchbrechen. 
Die Angriffe des Natzner Teams gingen schön über-
legt über den Rasen. Aber als die 60. anbrach gab 
es Eckball ein gewaltiges Foulspiel und ein Pfiff. 11m 
für Natz und unser Ossi ohne Barmherzigkeit kalt 

B-Jugend 1984/85: hinten v. l. Lorenz Leitner, Paul Peintner,  
Reinhold Radmüller, Christoph Kofler, Nils Siebert, Klaus Lechner, Ale-
xander Radmüller, Albin Messner; vorne v. l. Markus Lechner, Marco 
Rossignoli, Helmut Plaickner, Kurt Peintner, Alexander Ploner, Martin 
Winkler, Joachim Unterholzner

1983 - 1996
Präsident Johann Huber

Ausschuss

26.06.1983 - 12.01.1986: Franz Mitterrutzner (Vize-
Präsident), Albin Messner (Sektionsleiter Fußball), 
Johann Hofer (Sektionsleiter Skilaufen), Manfred Hil-
pold (Sektionsleiter Eislauf), Erich Überbacher (Kas-
sier), Johann Flöss (Schriftführer), Peter Baumgart-
ner (Zeugwart), Philipp Peintner (Platzwart), Walter 
Gasser, Rudolf Huber, Günther Huber, Walter Ferretti

12.01.1986 - 02.08.1987: Thomas Michaeler (Vize-
Präsident und Sektionsleiter Fußball), Günther Huber 
(Sektionsleiter Tennis), Stefan Baumgartner (Sek-
tionsleiter Wintersport), Andreas Peintner (Sektions-
leiter Eislauf), Erich Überbacher (Kassier), Johann 
Flöss (Schriftführer), Paul Gasser (Platzwart),  Mar-
kus Peintner (Zeugwart), Walter Gasser, Peter Peint-
ner, Rudolf Huber, Hubert Gasteiger, Klaus Mair

02.08.1987 - 05.08.1990: Thomas Michaeler (Vize-
Präsident und Sektionsleiter Fußball), Günther Huber 
(Sektionsleiter Tennis), Stefan Baumgartner (Sek-
tionsleiter Wintersport), Andreas Peintner (Sektions-
leiter Eislauf), Erich Überbacher (Kassier), Otmar 

Michaeler (Schriftführer), Paul Gasser (Platzwart),  
Markus Peintner (Zeugwart), Walter Gasser, Peter 
Peintner, Rudolf Huber, Johann Flöss, Hubert Gas-
teiger, Klaus Mair

05.08.1990 - 24.07.1993: Rudolf Huber (Vize-Präsi-
dent), Peter Peintner (Sektionsleiter Fußball), Mario 
Casale (Sektionsleiter Tennis), Stefan Baumgartner 
(Sektionsleiter Wintersport), Erich Überbacher (Kas-
sier), Otmar Michaeler (Schriftführer), Alois Prader 
(Platzwart),  Erich Pirgstaller (Zeugwart), Walter Gas-
ser, Johann Flöss, Andreas Peintner, Heinrich Ferretti

24.07.1993 - 31.07.1996: Rudolf Huber und Andreas 
Peintner (Vize-Präsidenten), Reinhold Radmüller 
(Sektionsleiter Fußball), Hubert Gasteiger (Sektions-
leiter Tennis), Kurt Peintner (Sektionsleiter Winter-
sport), Erich Überbacher (Kassier), Klaus Lechner 
(Schriftführer), Alois Prader (Platzwart),  Walter Gas-
ser, Johann Flöss, Otmar Michaeler, Heinrich Ferretti, 
Ferdinand Mair
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in 88. entwischte Franco auf linksaußen Position 
allen Gegnern; traumhafter Paß wieder auf Gasser, 
er zögerte nicht lange, zum Entsetzen der Passeirer 
zappelte das Netz 3:0. Der Gegner ist ausgebootet 
worden. Und man ist für Prad gut gerüstet. Hoffe, 
daß die Prader Zuschauer eins aufs Dach bekom-
men denn sie haben geschrien wir ziehen Natz die 
Unterhosen aus.“

den Tormann verladen 1:0. Nun wurde es auf dem 
Platz lebendig. Passeier wollte den Ausgleich, Natz 
das 2:0 und schließlich stand Natz günstiger. 72. 
der Libero erlaubte sich einen „gemütlichen“ Fehler 
und Gasser Peter war heilfroh für dieses Geschenk, 
ging auf und davon perfekt profihaft verwandelt 
2:0 Ciatti der Libero verstand die Welt nicht mehr. 
Der Vorsprung war genau das richtige Maß, aber 

Saison 1983/1984: hinten v. l. Franco Nardelli, Hubert Baumgartner, Heinrich Ferretti, Egon Mair, Gabriel Klement, Stefan Baumgartner, Philipp 
Peintner, Anton March, Walter Gasser; vorne v. l. Günther Huber, Josef Peintner, Oswald Peintner, Pepi Huber, Robert Klement, Peter Gasser
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Die „Dolomiten“ berichteten am Dienstag, den 
4. November 1986, dass Natz „seit Jahren schon 
zum Spitzenfeld der 1. Amateurliga gehörend, […] 
heuer endlich der große Wurf gelingen könnte. 
Einen Mitfavoriten auf den Titel (wie den SC Pas-
seier/Raiffeisen) mit 3:0 abzukanzeln, muß dem 
Spitzenreiter erst einmal nachgemacht werden.“

Auch die beiden nachfolgenden Spiele (am 
09.11.1986 gegen den SC Prad und am 16.11.1986 
gegen den SSV Taufers) gewann die Elf aus Natz.
1998/99 erinnerte man sich in der 7. Ausgabe des 
„Fußballsplitters“ an diese Saison:
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Am 17. Mai 1987 fand dann das Spiel statt, das für 
den SV Natz den Aufstieg in die Oberliga bedeu-
tete. Mit 3:1 besiegte Natz den SV Milland; die 
Tore für Natz schossen Robert Lira (2 Tore) und 
Peter Gasser. Wie im Spielbericht zu lesen ist, 
freute sich das ganze Dorf mit der Mannschaft: 
„Um 18.20 Uhr waren alle Türen und Tore offen. 
Der Sekt floß in Strömen, das Bier überschwemmte 
alle Köpfe. Die Nacht wurde zum Tag gemacht, die 
Gasthäuser und Straßen waren überfüllt, das Team 
Natz in die Oberliga aufgestiegen.“

Auch die Tageszeitung „Dolomiten“ berichtete 
am Tag nach dem letzten Spiel vom Aufstieg der 
Mannschaft aus Natz in die Oberliga. Hervorge-
hoben wurde darin einerseits, dass „ein Dorf die-
ser Größenordnung eine Fußballmannschaft in 
der Oberliga hat“ und andererseits, dass „dieser 
Erfolg beinahe ausschließlich mit einheimischen 
Spielern errungen wurde.“ Die meisten Spieler 
stammten aus dem engsten Einzugsbereich von 
Natz, nur zwei waren aus Branzoll. Besonderes 
Augenmerk erhielten die fünf Brüder der Familie 
Peintner (Oswald, Peter, Josef, Philipp und Alfred), 
die der Natzner Elf angehörten. 

D E R  A U F S T I E G  I N  D I E  O B E R L I G A  ( 1 9 8 7 )

Peter, Alfred, Philipp, Josef und Oswald Peintner
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Im September 1987 erschien zum ersten Mal der 
„Fußball-Splitter“, das Informationsblatt des 
Sportvereins von Natz. Daran arbeiteten Peter 
Gasser (Vorbereitung der Unterlagen), Andreas 
Peintner (Karikaturen und Daten der Nachwuchs-
mannschaften sowie der Freizeitmannschaften) 
und Othmar Michaeler (kopieren der vorberei-
teten Seiten). Im Laufe der Jahre übernahmen 
immer wieder verschiedene fußballinteressierte 
Mitglieder des Sportvereins Natz diese Arbeiten. 
Die Fußballzeitung erscheint bis heute bei jedem 
Heimspiel. 
In der ersten Ausgabe wurde das erneuerte Fuß-
ballfeld, das sich in einem „recht guten Zustand“ 
befand, hervorgehoben. Der Rasen wurde erneu-
ert, die Umkleidekabinen (Schiedsrichterraum) 
vergrößert und die Umzäunung ausgebessert. Für 
die Mannschaft konnten drei neue Spieler ver-
pflichtet werden: Peter Unteregelsbacher, Robert 
Niederkofler und Hubert Ellecosta.
In der zweiten Ausgabe des „Fußball-Splitter“ 
berichtete Thomas Michaeler, der Leiter der Sek-
tion Fußball, dass in der Saison 1987/88 sechs 
verschiedene Mannschaften des SV Natz spiel-
ten, die bei Meisterschaften gemeldet waren:  
1. Mannschaft, Unter 18-Mannschaft, C-Jugend, 
D-Jugend, zwei Freizeitmannschaften (Freizeit 
Natz und Freizeit Elvas).
Die „Unter-18“-Mannschaft wurde am Ende der 
Hinrunde der Saison 1987/88 Herbstmeister, 
nachdem sie von 11 Spielen kein einziges verloren 
hatte. 

Im „Fußball-Splitter“, Nr.6 steht dazu: 
„Von den elf Spielen der Hinrunde hat die ‚Unter 18‘ 
des SV Natz kein einziges verloren. Zweimal wurde 
auf fremdem Platz ein Unentschieden erzielt (Boz-
ner Boden und Sterzing) und nur ein Punkt wurde 
zuhause abgegeben. Sehr stark ist vor allem die 
Abwehr um Torwart Roland Rainer, welche erst 5 
Gegentore kassiert hat. Aber auch auf Reservetor-
wart Plaikner Helmuth ist Verlaß, falls Roland mal 
aus Altersgründen zuschauen muß. Es ist für unsere 
Gegner wirklich schwer, die Abwehrkette mit Libero 
Winkler und dem Vorstopper Peintner Andreas, 
sowie den Außenverteidigern Lechner und Mairho-
fer zu durchbrechen. Gut besetzt ist auch das Mit-
telfeld mit Kofler, Fusco, Peintner Paul und Huber 
(verletzt: Radmüller). Als Angreifer stehen Radmül-
ler Reinhold, Michaeler Othmar und Fischnaller zur 
Verfügung.“

Die Torschützenliste dieser Mannschaft sah fol-
gendermaßen aus: 
1.	 Fusco Alexander	 4 Tore
	 Peintner Andreas	 4 Tore
	 Winkler Martin	 4 Tore
2.	 Radmüller Reinhold	 3 Tore
3.	 Michaeler Otmar	 2 Tore
4.	 Fischnaller Günther 	 1 Tor
	 Huber Georg	 1 Tor
	 Kofler Christoph 	 1 Tor

Die erste Mannschaft hingegen befand sich beim 
vorletzten Spiel in der Herbstrunde auf dem letz-
ten Tabellenplatz und am Ende der Saison reichte 
es für den SV Natz nicht, in der Oberliga zu blei-
ben. 
Noch im Februar 1988 war die 1. Mannschaft des 
SV Natz nach Gran Canaria gereist, um dort zu 
trainieren. Auf dem Programm stand auch ein 
Freundschaftsspiel gegen den Bundesligisten 
Schalke 04, das mit 6:0 verloren wurde.

Die Gran Canaria-Truppe vor dem Spiel gegen Schalke 04
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Im „Fußball-Splitter“ Nr. 13 vom April 1988 zeigte 
Andreas Peintner mit seiner Karikatur die prekäre 
Situation des SV Natz in der Oberliga auf.

In derselben Ausgabe wurden auch die Tabellen, 
in denen andere Mannschaften des SV Natz spiel-
ten, veröffentlicht. 



33

Im Frühjahr 1988 stieg die erste 
Mannschaft nach nur einem 
Jahr wieder in die 1. Amateur-
liga ab. Nebenstehende Tabelle 
zeigt die Spieler, Einsätze, Vor-
lagen, gesperrte Spiele, usw.

In der letzten Ausgabe des Fuß-
ballsplitter der Fußballsaison 
1987/88 wurden auch die Ergeb-
nisse des Freizeit- und des 
Nachwuchsfußballs festgehal-
ten. 
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In den Jahren 1988 bis 1991 spielte der 
SV Natz in der 1. Amateurliga. In der 
Saison 1988/89 kam es auf der Trainer-
bank zu einem Wechsel: Egon Wagger 
kam vom SC St. Georgen zu Natz, wo 
er für zwei Jahre blieb. Am Ende dieser 
Fußballsaison fand sich der SV Natz in 
der Tabellenmitte wieder.

Neben der 1. Mannschaft gab es 1988/89 
noch folgende Mannschaften: 

Unter 18 (Trainer: Thomas Michaeler, 
Alfred Peintner), Freizeit Elvas, Frei-
zeit Natz (Trainer: Egon Mair), B-Jugend 
(Trainer: Otmar Oberhauser, Mario 
Casale), D-Jugend (Trainer: Hans Weger)

Die Mannschaft „Unter 18“ war dabei für die 1. 
Mannschaft besonders wichtig, da „die meisten 
Nachwuchsspieler in Natz […] über diese Mann-
schaft den Weg in die Kampfmannschaft finden.“ 
(Fußballsplitter Nr. 13 - 1988/89)
Nach 17 Spieltagen fand sich die „Unter 18“-Mann-
schaft mit folgender Torschützenliste auf Platz 5: 
Fusco Alexander - 7 Tore
Radmüller Reinhold - 5 Tore
Michaeler Othmar - 5 Tore
Fischnaller Günther - 3 Tore
Radmüller Alexander - 2 Tore
Lechner Markus, Peintner Markus, Winkler Martin 
- je 1 Tor

Die Mannschaft „Freizeit Natz“ um die Volks-
banktrophäe belegte den 1. Platz, während die 
„Freizeit Elvas“ Tabellensechster wurde. Die 
Gegner der beiden Freizeitmannschaften in die-
ser Fußballsaison waren: Vintl, Vals, Terenten, 
Aicha, Mühlbach, Kiens und Rodeneck. Die Tor-
schützenliste der Freizeit Natz führte Mair Egon 
(10 Tore) an, ihm folgten: Michaeler Heini, Peint-
ner Philipp (beide jeweils 4 Tore), Lechner Klaus, 
Peintner Markus, Gasser Paul (alle 3 Tore), Gasser 
Walter, Mitterrutzner Josef (jeweils 2 Tore), Mit-
terrutzner Franz, Michaeler Thomas, Oberhauser 
Otmar, Peintner Willi (je 1 Tor).

Die Mannschaft der B-Jugend landete auf dem 
4. Platz hinter Steinhaus, Terenten und Vahrn. 
Michaeler Martin stand an der Spitze der Tor-
schützenliste mit 9 Toren, gefolgt von Frötscher 
Andreas (7), Radmüller Wolfgang (5), Harder 
Christian (4), Russo Norbert, Unterholzner Joa-
chim (beide 3), Weithaler und Rieder (jeweils 2 
Tore). 

Die Mannschaft der D-Jugend konnte sich im 
Frühjahr 1989 über den zweiten Tabellenplatz hin-
ter Vahrn/Neustift I freuen. Gasser Michael führte 
mit 23 Toren die Torschützenliste an, gefolgt von 
Tröbinger Philipp (16), Mitterrutzner Hannes (12), 
Larcher Matthias (9) und Messner Günther (2 
Tore).

In der Spielsaison 1989/90 spielten neben der 
1. Mannschaft jeweils eine Mannschaft in der 
A-Jugend (Trainer Peter Peintner, der zugleich 
auch Sektionsleiter war, und Othmar Oberhauser), 
in der D-Jugend (Trainer Hans Weger), Freizeit 
Natz (Trainer Egon Mair) und Freizeit Elvas (Trai-
ner Klaus Mair). 

1 9 8 8  –  1 9 9 1 :  W I E D E R  Z U R Ü C K  I N  D E R  1 .  A M AT E U R L I G A
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Auch in der Spielsaison 1990/91 bereitete sich die 
1. Mannschaft für die Rückrunde auf Gran Cana-
ria vor. Am Ende dieser Saison gelang dann der 

Aufstieg in die neu gegründete Landesliga. Dieser 
Sieg wurde gebührend gefeiert. 

Aufstiegsjubel: stehend v. l. Erich Pirgstaller, Günther Fisch-
naller, Andreas Peintner, Martin Winkler, Alexander Fusco, 
Josef Peintner, Walter Gasser, Johann Huber, Peter Peintner, 
Peter Gasser, Gabriel Klement; vorne hockend  
v. l. Wolfgang Radmüller, Klaus Lechner, Helmut Plaickner, 
Thomas Michaeler, Alfred Peintner, Thomas Markart
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In der Saison 1991/92 waren die Gegner der 1. 
Mannschaft des SV Natz Villazzano, Taufers, Gari-
baldina, Naturns, Alense, Virtus DB, Vis Vornace, 
Kastelbell/Tschars, Anaune, Orione Trient, Penede, 
Neumarkt, Tramin, Solandra und Ledrense. Am 
Ende der Saison konnte sich der SV Natz darüber 
freuen, den Klassenerhalt geschafft zu haben.
Die erste Ausgabe der Fußballzeitung in der Rück-
runde der Saison 1992/93 enthielt einen Rückblick 
über die Spiele der Hinrunde. Die Mannschaft 
war stark verjüngt, da acht Spieler vom Vorjahr 
aus verschiedenen Gründen nicht mehr zur Ver-
fügung standen (Oswald Peintner, Pepi Huber, 
Peter Unteregelsbacher, Gabriel Klement, Robert 
Klement, Peter Gasser, Helmut Plaickner, Klaus 
Mair). Dementsprechend kontrovers fielen die 
Meinungen zur „neuen“ Mannschaft aus. Viele 
waren skeptisch, ob es dieser Kader um Trainer 
Walter Gasser und Co-Trainer Franco Nardelli 
schaffen würde, in der Landesliga zu verbleiben. 
In der Hinrunde gab es dann für die Mannschaft 
7 Siege, 4 Unentschieden und 4 Niederlagen. Der 
SV Natz fand sich vor der Winterpause gemein-
sam mit Passer Meran und Lana auf dem dritten 
Tabellenplatz. 
Zu einem „besonderen“ Spiel scheint es am 13. 
Spieltag gekommen zu sein, als die Gäste aus 
Schluderns angereist waren. Im Rückblick wird 
dazu berichtet: 
„Die unfairste Mannschaft der wohl gesamten Liga 
kam dann am 13. Spieltag nach Natz: SCHLUDERNS. 
Und es bewahrheitete sich, was viele prophezeiten. 
Das Spiel war voller Hektik und nach dem Schluß-
pfiff gab es eine Schlägerei zwischen den Spielern, 
da sich einige Schludernser Akteure mit der Nieder-
lage nicht abfinden wollten. Der Höhepunkt dieses 
Spieles war damit aber noch nicht erreicht. Denn in 
der […] ‚Alto Adige‘ vom 06.12.1992 hat der Trainer 
von Schluderns […] folgendes behauptet (gekürzte 
Übersetzung): ‚Bei solch gefährlichen Fans wie in 
Natz ist es unmöglich zu spielen, und der Schieds-
richter hat während des Spiels alles toleriert. Er 
hatte die Situation nie unter Kontrolle und pfiff 
das Spiel 5 Minuten früher ab.‘ Dazu kann man nur 
sagen, daß es besser wäre, nicht Fußball zu spielen, 
wenn man die Anfeuerungsrufe der gegnerischen 
Fans nicht verträgt und zudem die Uhrzeit (es wur-
den genau 90 Minuten gespielt) nicht lesen kann.“

Auch der Spieltag gegen den Virtus DB war etwas 
Einzigartiges. 

D I E  J A H R E  I N  D E R  L A N D E S L I G A :  1 9 9 1  –  1 9 9 9

Dementsprechend fiel auch die dazugehörige 
Karikatur aus: 
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So wie bereits in den vergangenen Jahren wurden 
die Leser der Fußballzeitung in der Rubrik „Wuss-
ten Sie, dass…“ in der ersten Ausgabe des Jahres 

1993 auch über Verschiedenes zum Thema Fuß-
ball, Sportverein oder Spieler informiert. 
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In dieser Saison spielte neben der 1. Mannschaft 
auch die Freizeitmannschaft, die in 16 Spielen 12 
Siege, eine Niederlage und drei Unentschieden 
einfuhr. So gewann die Freizeitmannschaft sou-
verän den Meistertitel und durfte an den Final-
spielen um die Landesmeisterschaft teilnehmen. 
Der SV Natz wurde Gruppensieger in den Vorrun-
denspielen und traf im Finale auf die Mannschaft 
„Bar Sport“ aus Brixen. Das Endspiel gewann die 
Mannschaft aus Natz mit 1:0. Erstmals konnte 
somit dieser Titel nach Natz geholt werden.

Im Nachwuchsfußball gab es die Mannschaften 
B-Jugend (Trainer Günther Huber und Pius Gru-
ber), D-Jugend (Trainer Franz Mitterrutzner und 
Toni Klement) und E-Jugend (Trainer Erich Pirg-
staller). 

sem Jahr, dass in jedem Pflichtspiel mindestens 
zwei Spieler eingesetzt werden mussten, die im 
Jahr 1975 oder jünger geboren worden waren. Am 
Ende der Saison landete der SV Natz auf dem  
7. Tabellenrang.

In der Fußballsaison 1994/95 kam es bei der  
1. Mannschaft des SV Natz zu einigen Verände-
rungen: Die Stammspieler Thomas Michaeler, 
Urban Sullmann und Thomas Markart verlie-
ßen den Kader. Die zwei jungen Spieler Martin 
Michaeler und Mark Tauber aus Raas wechsel-
ten zur dortigen Mannschaft. Neu dazu kamen in  
dieser Saison Peter Passler und Paul Oberhuber. 
Torhüter wurde der langjährige zweite Torwart 
Helmut Plaickner. 
Erstmals hatte die 1. Mannschaft einen Spielertrai-
ner, nämlich Martin Angerer. Ihm zur Seite stand 
der bisherige, langjährige Trainer Walter Gasser. 
Bis zum Meisterschaftsauftakt kam es bereits zu 
einem intensiven Vorbereitungstraining mit ver-
schiedenen Freundschaftsspielen. So spielte man 
beispielsweise gegen die zwei Serie-A-Teams 
Foggia und Padua sowie gegen den VfB Leipzig, 
die sich allesamt in Südtirol auf Trainingslager 
aufhielten. Im August reiste die Landesligamann-
schaft aus Natz zudem drei Tage zu einem Trai-
ningsaufenthalt an den Wörthersee. 

Wiederum nahmen neben der 1. Mannschaft 
weitere Mannschaften an den Meisterschaften 
teil: Under 17-Mannschaft, zwei Freizeitmann-
schaften, D-Jugendmannschaft (Trainer Franz 
Mitterrutzner) und E-Jugendmannschaft (Trainer 
Egon Mair). Bei der Under 17-Mannschaft kam in 
dieser Saison allerdings der Großteil der Spieler 
aus Vintl, da in Natz nur vier bis fünf Spieler zur 
Verfügung standen. Betreuer dieser Mannschaft 
waren Willi Peintner und Ferdinand Mair.

Das Jahr 1995 war für den SV Natz ein ganz beson-
deres Jahr, da das 25-jährige Bestehen des Sport-
vereins gefeiert werden konnte. Zum traditio-
nellen Sommerfest des Sportvereins wurde auch 
noch ein Jubiläumsturnier veranstaltet, das die 
Natzner Mannschaft gewann. Hinter Natz belegte 
die Stadtauswahl Bruneck Platz 2 und der SSV 
Brixen Platz 3. Des Weiteren hatten noch der SSV 
Taufers, FC Südtirol, SSV Ahrntal, SV Schabs und 
der SC Plose am Turnier teilgenommen. 

B-Jugend 1992/93: hinten v. l. Pius Gruber, Arne Tauber,  
Michael Gasser, Alexander Überbacher, Matthias Lanz,  
Patrick Michaeler, Günther Huber; vorne v. l. Armin Frötscher,  
Hannes Mitterrutzner, Günther Messner, Markus Franzelin,  
Egon Larcher, Christoph Lechner, Manuel Weger

In der Saison 1993/94 beteiligten sich insgesamt 
acht Mannschaften des SV Natz an den verschie-
denen Meisterschaften: 1. Mannschaft, Freizeit-
mannschaften Natz und Elvas, Under 17-Mann-
schaft, Mannschaften der B-Jugend, D-Jugend  
(2 Mannschaften) und E-Jugend. 

Bei der 1. Mannschaft wurde Trainer Walter Gas-
ser von Günther Michaeler als Co-Trainer unter-
stützt. Als neuer Spieler konnte Martin Angerer 
aus Milland für den SV Natz gewonnen werden. 
Neu in der Landesligameisterschaft war ab die-
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Neuer Spielertrainer der 1. Mannschaft wurde 
Werner Seeber, der viele Jahre im Profigeschäft 
tätig gewesen war. Er kümmerte sich zudem um 
die U-17-Mannschaft, deren Spieler aus Natz, 
Raas, Vintl und Brixen kamen. 
Beim SV Natz legte man bereits im Jahr 1995 Wert 
auf Umweltschutz. Der „Fußballsplitter“ (Nr.7) 
berichtet: „Nach jedem Training gibt es […] Tee, der 
bisher in Einwegplastikbechern getrunken wurde, 
die nach einmaliger Verwendung im Müll lande-
ten. Unser Stürmer Fusco Alex besorgte daraufhin 
Becher, die mit den Namen der Spieler beschriftet 
wurden und jetzt nach jedem Training verwendet 
werden können. Josef Peintner und Paul Oberhuber 
fertigten dann noch ein eigenes Holzregal für die 
Aufbewahrung der Becher an.“

Im Herbst 1995 fand auf dem Fußballplatz in Natz 
ein Sichtungstraining für die besten Nachwuchs-
spieler aus dem Eisack- und Pustertal statt, an 
dem auch unser Nachwuchsspieler Michael Gas-
ser teilnahm. „Dabei hat er so überzeugt, daß er 
zusammen mit einem anderen Spieler zu einem 
Probetraining […] nach Verona eingeladen wurde. 
Dort wurde dann ein Trainingsspiel ausgetragen, 
bei dem Michael ein Tor vorbereitete und einmal 
den Pfosten traf. Anscheinend hat Verona tatsäch-
lich Interesse, denn in der nächsten Zeit soll unser 
Nachwuchstalent noch ein zweites Mal zum Probe-
training kommen.“ (Fußballsplitter Nr. 7 - 1995/96)

Michael Gasser schaffte es dann auch als ein-
ziges aktives Mitglied des Sportvereins Natz, in 
den Kader einer Profimannschaft aufgenommen 
zu werden. Er spielte von Juli 2001 bis Dezember 
2003 beim FC Südtirol.

Kurz vor Rückrundenbeginn flog die 1. Mann-
schaft bereits zum insgesamt vierten Mal nach 
Gran Canaria zum Trainingslager. Zweimal täg-
lich wurde trainiert, und zwar morgens um 8.30 
Uhr und abends um 17.00 Uhr. Gegen den spa-
nischen Drittligisten Telde wurde ein Freund-
schaftsspiel ausgetragen, das der SV Natz mit 1:0 
gewann (Torschütze war Alfred Peintner). Neben 
dem Training standen aber auch Spaß und Unter-
haltung auf dem Programm, so dass „für lustigen 
Gesprächsstoff innerhalb der Mannschaft […] in den 
nächsten Wochen […] gesorgt“ war. 

Michael Gasser
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In der Fußballsaison 1996/97 sah der Kader der 1. 
Mannschaft folgendermaßen aus: 

1996/97: stehend v. l. Hannes Grumer, Christian Harder, Alfred 
Peintner, Alex Fusco, Werner Seeber, Josef Baumgartner, Klaus 
Lechner, Martin Winkler, Helmut Plaickner, Kurt Knollseisen, Walter 
Gasser; hocken v. l. Paul Peintner, Christoph Kofler, Oswald Peintner, 
Martin Wachtler, Wolfgang Radmüller, Andreas Frötscher, Reinhold 
Radmüller

1996 - 2005
Präsident Andreas Peintner

Ausschuss

31.07.1996 - 08.07.1999: Rudolf Huber (Vize-Prä-
sident), Peter Gasser (Kassier), Klaus Lechner 
(Schriftführer), Walter Gasser (Sektionsleiter Fuß-
ball), Hubert Gasteiger (Sektionsleiter Tennis), Alois 
Prader (Sektionsleiter Wintersport), Johann Flöss, 
Egon Mair, Günther Messner, Markus Peintner, Wil-
helm Peintner, Heinrich Ferretti, Ferdinand Mair 

08.07.1999 - 24.07.2002: Rudolf Huber (Vize-Prä-
sident), Wilhelm Peintner (Sektionsleiter Fußball), 
Robert Klement (Sektionsleiter Tennis), Alois Prader 
(Sektionsleiter Wintersport), Peter Gasser (Kassier), 

Klaus Lechner (Schriftführer), Josef De Lorenzo, 
Alexander Fusco,  Walter Gasser, Egon Mair, Markus 
Peintner, Heinrich Ferretti, Roland Ferretti 

24.07.2002 - 27.02.2005: Rudolf Huber (Vize-Prä-
sident), Wilhelm Peintner (Sektionsleiter Fußball), 
Michele Goggi (Sektionsleiter Tennis), Alois Prader 
(Sektionsleiter Wintersport), Peter Gasser (Kassier), 
Burkhard Mayr (Schriftführer), Alexander Fusco,  
Walter Gasser, Egon Mair, Markus Lechner, Robert 
Klement, Heinrich Ferretti, Klaus Mair
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Am Ende dieser Saison befand sich die 1. Mann-
schaft mit 40 Punkten auf dem 8. Platz hinter 
Taufers, Naturns, Sinich, Vahrn, Bruneck, Klau-
sen, St. Martin/Passeier. 

Die Torschützen für den SV Natz waren: 
Fusco Alex 	 12 Tore
Peintner Alfred	 10 Tore
Seeber Werner 	 5 Tore
Wachtler Martin 	 4 Tore
Frötscher Andreas	 2 Tore
Grumer Hannes	 2 Tore
Radmüller Wolfgang	 2 Tore
Unterholzner Joachim 	 1 Tor

D-Jugend 1996/97: stehend v. l. Egon Mair, Andreas Geiregger,  
Stefan Prader, Martin Fischnaller, Robert Bacher; hockend v. l.  
Michael Mair, Benjamin De Lorenzo, Armin Wurzer, Matthias Mitter-
rutzner, Daniel Rigger, Thomas Huber

Im Nachwuchsfußball spielten folgende Mann-
schaften für den SV Natz: 
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Besonders hervorzuheben für diese Saison war die 
Freizeitmannschaft des SV Natz, die „in dieser Sai-
son wohl alles gewonnen hat, was man nur gewin-
nen kann.“ Zunächst gewann die Mannschaft 
den Meistertitel, sodass sie an den Finalspielen 
in Welsberg teilnehmen konnte. Zuvor holte sich 
die Mannschaft um Trainer Günther Messner 
(„Giggo“) den Pokal der Freizeitmannschaften. In 
Welsberg gewannen die Natzner gegen Vintl mit 
3:1. Egon Mair wurde Torschützenkönig und Kurt 
Knollseisen zum besten Torhüter gekürt. Auch bei 
einem Sommerturnier in München gewann die 
Freizeitmannschaft aus Natz. 

Im Sommer 1997 wechselte der SV Natz seinen 
Hauptsponsor. An die Stelle der Raiffeisenkasse 
Eisacktal, die den Verein weiterhin finanziell 
unterstützt, trat die Firma „Zingerle Metal“. 

Erstmals wurde im Sommer für Spieler der C-, D- 
und E- Jugend ein Fußballcamp organisiert, das 
Werner Seeber und Hannes Huber leiteten. Auch 
einen Schwimmkurs mit Dipl. Sportlehrer Stefan 
Leitner organisierte der SV Natz.

In der Saison 1997/98 gab es zum ersten Mal in 
der Vereinsgeschichte eine Damenfußballmann-
schaft. Die Mannschaft spielte unter dem FC Elvas 
und die motivierten Spielerinnen kamen aus 
Elvas und aus den Dörfern der Gemeinde Natz-
Schabs. Erster Trainer dieser Mannschaft war 
Alois Kerschbaumer. 

Zum Kader gehörten: 
Heidi Auer (1973), Evelyn Graf (1980), Claudia 
Oberhauser (1975), Judith Auer (1977), Simone 
Greifenberg (1983), Sibylle Schäfer (1982), Sonja 
Deltedesco (1981), Sabine Hofer (1972), Heike Sig-
mund (1974), Kathrin Fischnaller (1983), Carmen 
Jaist (1982), Martina Sigmund (1968), Monika 
Fischnaller (1983), Sonja Mair (1979), Johanna Tau-
ber (1982), Silvia Franzelin (1980), Elisabeth March 
(1981), Renate Treyer (1970), Manuela Fundneider 
(1974), Karin Mayr (1985), Christiane Unterkircher 
(1980), Barbara Graf (1983), Karin Mitterrutzner 
(1979) und Marlis Überbacher (1978)

Die Mannschaften, gegen die der FC Elvas spielte, 
waren: Olang, Wiesen/Pfitsch, Sarntal und Rid-
naun. Am Ende der Saison belegte der FC Elvas 
den 5. Platz.

Trainer Werner Seeber, Georg Zingerle, Präsident Andreas Peintner 
und Martin Zingerle

Jugend: stehend v. l. Stefan Prader, Thomas Huber, Mattia De Lorenzo, 
Martin Fischnaller, Thomas Klement; hockend v. l. Benjamin De Loren-
zo, Stefan Klement, Stefan Gasser, Philipp Überbacher, Andreas Gruber

Damenmannschaft Ende der 1990er Jahre
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Ein besonderer Höhepunkt im Frühjahr 1998 war 
eine Ehrung für Walter Gasser. Jährlich werden 
Personen, die sich für den Fußball in langjähri-
ger Arbeit und mit viel Einsatz verdient gemacht 
haben, aus ganz Italien vom italienischen Fußball-
verband FIGC ausgezeichnet. Aus den 19 Regio- 
nen Italiens werden von den regionalen Ver-
bänden je vier Personen dafür ausgewählt und 
vorgeschlagen. Für das Jahr 1998 bestimmte der 
regionale Fußballverband unter dem Vorsitz von 
Präsident Piergiorgio Gozzer und seinem Vorstand 
den damaligen Sektionsleiter für Fußball Walter 
Gasser. Als langjähriger Trainer und Sektions-

leiter wurde er am 21. März 1998 geehrt. Vereins-
präsident Andreas Peintner begleitete ihn nach 
Rom, wo ihn der italienische Verbandspräsident 
mit einer goldenen Anstecknadel sowie einem 
Anhänger und einer Urkunde ehrte.

Walter Gasser ist bis heute eine tragende Säule der 
Sektion Fußball im Sportverein Natz. Er war Spie-
ler, Trainer, Sektionsleiter, Betreuer, Ausschuss-
mitglied und Präsident. Zudem unterstützte er 
den Verein auch finanziell. Für all seine Tätigkei-
ten ist ihm der Sportverein zu großem Dank ver-
pflichtet. 
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Überraschend für die Sektion Fußball kam am 
Ende der Saison 1997/98 die Ankündigung des 
Trainers Werner Seeber, dem SV Natz in der fol-
genden Saison nicht mehr als Trainer zur Verfü-
gung zu stehen, da er als sportlicher Leiter zum 
FC Südtirol wechselte. Mit Paul Oberhuber und 
Josef Peintner hatte die 1. Mannschaft zwei wei-
tere Abgänge zu verzeichnen. Neu dazu kamen in 
der Saison 1998/99 Hannes Grumer vom SV Raas 
sowie Martin Angerer und Oswald Obexer (beide 
vom FC Südtirol). Neuer Trainer war Martin Ange-
rer, Co-Trainer Peter Passler. 

Neben der 1. Mannschaft spielten in dieser Sai-
son Mannschaften der A-Jugend (Trainer: Hannes 
Huber, Josef Peintner, Egon Mair, Robert Bacher), 
U-11 (Trainer Toni Klement und Giuseppe De 
Lorenzo), E-Jugend (Trainer Peter Peintner und 
Günther Huber), Freizeit Elvas und Natz sowie 
die Damenmannschaft. Die Damen spielten nun 
unter der Bezeichnung SV Natz ihre zweite Meis-
terschaft mit einem neuen Trainer, und zwar 
Günther Messner („Giggo“). Das Torwarttraining 
übernahm Othmar Oberhauser. Der Spielkader 
hatte sich im Vergleich zum Vorjahr stark redu-
ziert und bestand aus nunmehr 16 Spielerinnen 
der Jahrgänge 1968 bis 1983. 

Neben Michael Gasser bestritt auch Hannes Mit-
terrutzner ein Spiel mit der Regionalauswahl in 
Kurtatsch gegen die dortige erste Mannschaft. 

Während der Winterpause fuhren 16 Spieler der 1. 
Mannschaft, vier Ausschussmitglieder und zwei 
Jugendtrainer erneut zu einem Trainingslager 
nach Gran Canaria. 

Die Freizeitmannschaft Natz gelangte wiederum 
ins Halbfinale im Pokalwettbewerb und gewann 
dort das Spiel gegen den FC Urtijei mit 1:0 (Tor 
Frötscher Armin). 

Torschützenliste der Freizeitmannschaft Natz:
Mair Egon	 11 Tore
Peintner Josef 	 9 Tore
Radmüller Wolfi	 7 Tore
Oberhuber Paul	 5 Tore
Seeber Werner 	 4 Tore
Peintner Ossi	 3 Tore
Rottonara Christian	 3 Tore
Bacher Robert	 2 Tore
Frötscher Armin	 2 Tore
Gasser Peter	 2 Tore
Harder Christian 	 2 Tore
Klement Gabriel	 1 Tor
Klement Robert 	 1 Tor

C-Jugend 1998/99 E-Jugend 1998/99
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Nach dem 19. Spieltag am 21. März 1999 lag die 
Mannschaft um Spielertrainer Martin Angerer mit 
38 Punkten auf Platz 2 hinter dem SSV Brixen mit 

40 Punkten und die Chancen, in die Oberliga auf-
zusteigen, schienen in Reichweite zu sein.

1 9 9 9 :  R Ü C K K E H R  I N  D I E  O B E R L I G A



46

Der vorletzte Spieltag dieser Saison wurde beson-
ders spannend, da es zum Titelduell zwischen 
Natz und Brixen kam. Andreas Vieider stellte die 
beiden Mannschaften am Donnerstag, 20. Mai 
1999 in der Tageszeitung „Dolomiten“ gegenüber. 
Für ihn gab es keinen eindeutigen Favoriten, da 
Natz sehr heimstark, Brixen wiederum auch aus-
wärts sehr stark war. 

Für das Spiel wurden 1.500 Zuschauer erwartet, 
die für „ordentlich“ Stimmung in Natz sorgen 
würden. Auch die Trainer der beiden Mannschaf-
ten kamen in dieser Ausgabe zu Wort. 
Neben der Tabelle erschienen in der Tageszeitung 
„Dolomiten“ vom 25. Mai 1999 auch einige Mei-
nungen zum Spitzenspiel gegen den SSV Brixen. 
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Aufstieg in die Oberliga 1999:  hinten stehend v. l. Walter Gasser, Andreas Amort, Alfred Peintner, Heinrich Ferretti, Peter Gasser;  
Mitte kniend v. l. Joachim Unterholzner, Christoph Lechner, Oswald Peintner, Klaus Lechner, Christian Harder, Andreas Frötscher, Paul Peintner, 
Hannes Grumer, Helmut Plaickner, Markus Franzelin, Andreas Peintner; vorne sitzend v. l. Martin Winkler, Günther Messner, Michael Gasser, 
Wolfgang Radmüller, Martin Angerer, Oswald Obexer, Alexander Fusco, Hannes Mitterrutzner, Christoph Kofler

Am 6. Juni wurde dann das entscheidende Spiel 
in Sterzing ausgetragen, das Natz mit 4:2 Toren 
gewann und damit den Aufstieg sicherstellte.
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Bereits am 2. August 1999 begann die 1. Mann-
schaft mit ihrem Training. Neben Trainingsspie-
len gegen St. Pauls und Plose bereitete man sich 
beim Sommerturnier in Natz und bei einem Trai-
ningslager in Velden am Wörthersee auf die neue 

Fußballsaison vor. Dem Trainer Martin Ange-
rer standen Oswald Peintner und Giuseppe De 
Lorenzo als Co-Trainer zur Seite. Torwarttrainer 
war Christian Wagger. Auch im Mannschaftska-
der gab es einige Veränderungen:

D I E  J A H R E  I N  D E R  O B E R L I G A  ( 1 9 9 9  –  2 0 0 5 )

C-Jugend 1999/2000 E-Jugend 1999/2000

U-10 1999/2000

Neben der 1. Mannschaft spielten 1999/2000 wei-
tere sechs Mannschaften des SV Natz eine Meis-
terschaft: A-Jugend (Lega), C-Jugend (Lega), U-10 
(VSS), E-Jugend (VSS), Damen, Freizeit Natz und 
Freizeit Elvas. 
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Am 8. Dezember 2000 fand anlässlich des runden 
Jubiläums (30 Jahre SV Natz) ein Jubiläumspreis-
watten mit 512 Spielern statt. Seitdem organisiert 
der SV Natz jährlich am zweiten Sonntag im Jän-
ner ein Preiswatten. Bereits seit mehreren Jahren 
spielen nun 256 Spieler. 

Erwähnenswert erscheint, dass das Autonome 
Landeskomitee Bozen die Fußball-Finalspiele 
der Saison 2000/01 dem SV Natz zur Austragung 
übergeben hatte. 20 Mannschaften aus ganz Süd-
tirol nahmen am 9. und 10. Juni 2001 daran teil.

In der Saison 2001/02 spielte die 1. Mannschaft 
das dritte Jahr in Folge in der Oberliga und wurde 
von Spielertrainer Peter Unteregelsbacher in der 

Hinrunde trainiert. In der Rückrunde kam es zu 
einem Trainerwechsel, Walter Insam wurde neuer 
Spielertrainer. 
In der Vorbereitungsphase machte sich die erste 
Mannschaft Anfang August 2001 zu einem Trai-
ningslager der besonderen Art nach Steinhaus im 
Ahrntal auf, wo sie unter anderem auch die Ahrn-
taler Bergwelt erkundete. Das alljährliche Turnier 
um die „Zingerle-Metal-Trophäe“ gewann die 
Gastgebermannschaft.

Am 30.August 2001 wurden alle Mannschaften, 
die in dieser Saison in der Oberliga spielten, in 
der Tageszeitung Dolomiten vorgestellt, so auch 
der SV Natz:

Für den SV Natz spielten neben der ersten 
Mannschaft noch weitere Mannschaften eine 
Meisterschaft: Freizeitmannschaft bei der VSS-
Meisterschaft (Elvas und Natz gemeinsam), 
Damenmannschaft (erstmals Serie D), B-Jugend, 
U-10 und U-9. 
Der U-10-Mannschaft (Trainer Günther Huber 
und Peter Peintner) gelang es, bei einem Jugend-
turnier in St. Pauls als Sieger hervorzugehen, und 
zwei Spieler wurden noch besonders ausgezeich-
net: Klaus Peintner holte sich in fünf bestrittenen 
Spielen mit insgesamt sieben Toren den Titel des 
Torschützenkönigs und Christian Vecchio wurde 
zum besten Tormann gekürt. 
Im Sommer durften die zwei Jugendspieler 
Manuel Hofer und Felix Huber an einem Probe-
training des FC Bayern in München mit vielen 
anderen Jugendtalenten teilnehmen. 

Mannschaftskader 2001/2002

Die U-10-Mannschaft 2001/02: stehend v. l. Günther Huber (Trainer), 
Matthias Überbacher, Fabian Weger, Klaus Peintner, Paul Huber, 
Stefan Aquila, Manuel Hofer, Peter Peintner (Trainer);  
hockend v. l. Felix Huber, Daniel Mitterrutzner, Christian Vecchio, 
Günther Prader, Andreas Putzer, Markus Prader
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Am Samstag, 10. November 2001 kam es beim 
Derby gegen den SSV Brixen zu einem raschen 
Ende des Spiels, über das auch die Fußballzeitung 
berichtete.

Ein besonderes Erlebnis für die Jugendspieler war 
am 17. August 2002 eine Fahrt nach München zum 
ersten Heimspiel des FC Bayern München gegen 
Arminia Bielefeld. 50 Kinder und Jugendliche 
wurden von 14 Erwachsenen zum Spiel begleitet. 
Vormittags besichtigte die Gruppe das Trainings-
gelände des FC Bayern München. Bei dieser Gele-
genheit konnte sie auch ein Foto mit Gerd Mül-
ler schießen und Autogramme von Uli Hoeneß 
ergattern. Die Krönung des Tages war dann der 
6:2 Sieg der Bayern.

Im 4. Oberligajahr 2002/03 übernahm Alexander 
Fusco, ein ehemaliger, langjähriger Spieler des SV 
Natz, das Traineramt. 
Die Mannschaft setzte sich folgendermaßen 
zusammen:

Bayernfahrt 2002

U-9-1 2002/03

U-9-2 2002/03

Am Ende der Meisterschaft erreichte Natz 39 
Punkte und landete damit auf dem 10. Tabellen-
platz. Insgesamt ging der SV Natz 2002/03 mit 
acht Mannschaften (darunter fünf Jugendmann-
schaften) in die Saison.
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Vor dem letzten Spiel gegen Lajen befanden sich 
die Damen, die in dieser Saison wieder in der 
Serie D spielten, auf dem hervorragenden zweiten 
Tabellenplatz. Torschützinnen waren: 
Christiane Unterkircher	 10 Tore
Elfriede Engl, Kathrin Jaist	 6 Tore
Kathrin Grumer	 5 Tore
Silvia Franzelin 	 4 Tore
Sonja Deltedesco	 3 Tore
Judith Auer	 2 Tore
Ingrid Deltedesco	 1 Tor

Nach dem Trainingsbeginn Anfang August, dem 
ein viertägiger Trainingsaufenthalt in Velden und 
der Sieg beim 12. Turnier um die Trophäe „Zin-
gerle Metal“ folgten, absolvierte die Mannschaft 
auch einige Freundschaftsspiele. So startete die 
erste Mannschaft 2003/04 in eine weitere Ober-
ligameisterschaft mit ihrem bisherigen Trainer 
Alexander Fusco. 

U-10 2002/03

U-11 2002/03

A-Jugend 2002/03

Oberliga: Ewige Tabelle seit 1974 bis 2003
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Die Heimspielsaison wurde gegen den Lokalriva-
len SV Vahrn eröffnet und brachte der Heimmann-
schaft einen 5:0 Sieg ein. Die fünf Tore fielen alle-
samt in der zweiten Halbzeit innerhalb von nur 35 
Minuten. Die Torschützen waren: Alfred Peintner, 
Ossi Obexer, Stefan Oberheinricher (2 Tore) und 
Hannes Mitterrutzner. War dem SV Natz bereits 
im September eine harte Saison prophezeit wor-
den, sah es nach der Hinrunde tatsächlich gar 
nicht gut aus. In einer bis zum Schluss spannen-
den Meisterschaft konnte sich die Mannschaft 
aus Natz dennoch in der Oberliga halten. Die Tor-
schützenliste in der Saison 2003/04:
Hannes Mitterrutzner	 7 Tore 
Alfred Peintner	 7 Tore
Stefan Oberheinricher	 4 Tore
Markus Messner	 4 Tore
Martin Wachtler	 4 Tore
Alexander Fissneider	 3 Tore
Markus Amalthof	 3 Tore
Ossi Obexer	 2 Tore
Paul Peintner	 1 Tor
Ingomar Fleckinger	 1 Tor

Besonders im Jugendbereich waren mehrere 
Mannschaften sehr erfolgreich. In den Finalspie-
len um den Landesmeistertitel gelang dreimal der 
zweite Platz: Die Mannschaft der A-Jugend musste 
sich im Finale gegen den FC Bozen geschlagen 
geben. Die C-Jugend verlor den Meistertitel in 
der Finalrunde gegen Plaus (0:1) und den Bozner 
FC (0:2) in Lana. Die U-10/A-Mannschaft verlor 
gegen die SPG Barbian/Villanders im Finale am 
06.06.2003 in Kaltern/Altenburg. 

2004 musste der Name des Vereins aufgrund 
gesetzlicher Bestimmungen geändert werden, 
von nun an heißt der Verein ASV Natz. 

Mit dem neuen Trainergespann Egon Wagger und 
Franco Nardelli startete man in die Meisterschaft 
2004/05. Für das Tormanntraining konnte Hel-
mut Plaickner gewonnen werden.
Nach 18 Spieltagen hatte Natz erst 14 Punkte auf 
dem Tabellenkonto und lag somit auf dem vor-
letzten Tabellenrang. Bereits nach dem vorletzten 
Meisterschaftsspiel, das der SV Natz ausgerech-
net gegen den SV Schabs verloren hatte, stand der 
Abstieg in die Landesliga fest.
Nach sechs Jahren in der Oberliga stieg die Mann-
schaft vom Hochplateau in die Landesliga Bozen 
ab. 
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Als Vorbereitung für die neue Meisterschaft ver-
brachte die Mannschaft im August ein dreitägi-
ges Trainingslager in Velden am Wörthersee. Die 
Mannschaft wurde von Alfred Peintner trainiert, 
ihm zur Seite standen Paul Oberhuber als Co-
Trainer und Helmut Plaickner als Tormanntrainer. 
Zudem kamen einige „alte“ Fußballspieler, wie 
Joachim Unterholzner, Markus Franzelin, Gün-
ther Messner und Daniel Huber zur Verstärkung 
wieder zurück. Drei neue Spieler – Thomas Strick-
ner, Hubert Mair und Christian Mlakar – konnten 
für den Verein verpflichtet werden. 
Vor dem Auswärtsspiel gegen den Tabellenersten 
FC Obermais am 21.05.2006 war die Mannschaft 
aus Natz bereits seit 17 Spieltagen ungeschlagen. 
Die letzte Niederlage hatte man gegen Tramin 
erfahren. So eine Zahl war bisher einmalig seit 
dem Bestehen des ASV Natz.

Besonders hervorzuheben war in dieser Saison 
(2005/06) ein neuer Weg in der Jugendförde-
rung. Alle Sportvereine der Gemeinde vereinbar-
ten einen Zusammenschluss und gründeten den 
Jugendfußball Natz-Schabs. Jugendsponsor ist die 
Raiffeisenkasse Eisacktal.

Im Jugendbereich fiel in dieser Saison auch die 
U-10 (Trainer Josef Putzer, Betreuer Alois Prader) 
auf, die bereits in der Winterpause bei zwei Tur-
nieren hervorragende Leistungen zeigte. In Inns-
bruck belegte die Mannschaft den zweiten Platz. 
Hannes Fink wurde zudem als bester Torhüter 

D I E  M E I S T E R S C H A F T E N  2 0 0 5 / 0 6  U N D  2 0 0 6 / 0 7

U-8 2005/2006: hinten v. l. Alex Kaserer, Dominik Gasser, Michael 
Klement, Kevin Oberhauser, Peter Mair, Klaus Mair (Trainer), Ivan 
Cassius; vorne v. l. Patrick Auer, Peter Tauber, Armin Ferretti, Stefan 
Peintner

2005 - 2014
Präsident Robert Klement

Ausschuss

27.02.2005 - 10.07.2008: Walter Gasser (Vize-Prä-
sident), Wilhelm Peintner (Sektionsleiter Fußball),  
Alois Prader (Sektionsleiter Wintersport), Markus 
Franzelin (Kassier), Burkhard Mayr (Schriftführer), 
Alexander Fusco,  Thomas Klement, Markus Lech-
ner, Alfred Peintner, Paul Peintner, Helmut Plaickner, 
Heinrich Ferretti, Klaus Mair 

Neuwahlen 10. Juli 2008: Walter Gasser (Vize-Prä-
sident), Wilhelm Peintner (Sektionsleiter Fußball),  
Alois Prader (Sektionsleiter Jugendfußball), Martha 
Peintner Gasser (Kassierin), Burkhard Mayr (Schrift-

führer), Alexander Fusco,  Thomas Klement, Andreas 
Peintner, Paul Peintner, Helmut Plaickner, Marlene 
Prader, Heinrich Ferretti, Klaus Mair

Neuwahlen 31. Juli 2011: Martha Peintner Gasser 
(Vize-Präsidentin und Kassierin), Alois Prader (Sekti-
onsleiter Jugendfußball), Burkhard Mayr (Schriftfüh-
rer), David Oberhauser (Sektionsleiter Wintersport), 
Alexander Fusco,  Walter Gasser, Josef Mitterrutzner, 
Andreas Peintner, Wilhelm Peintner, Helmut Plaick-
ner, Marlene Prader, Heinrich Ferretti, Andreas Mair
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des Turniers mit einem Pokal ausgezeichnet. 
Auch beim Turnier in Klausen schaffte es diese 
Mannschaft bis ins Finale, das sie dann mit 2:1 
gegen den SSV Bruneck für sich entschied.
Am Ende der Saison konnte sich die Mann-
schaft U-10 sogar den Meistertitel in ihrer Gruppe 
sichern. Die Torschützen waren: 
Maximilian Hofer	 16 Tore
Michael Putzer	 3 Tore
Alexander Prader	 2 Tore
Sarah Schatzer	 2 Tore
Andrea Überegger	 1 Tor
Maria Rottensteiner	 1 Tor

Im 8. Spiel nach dem 8. Sieg gelang es der Junio-
renmannschaft des ASV Natz, sich den Meister-
titel zu sichern. Die Torschützenliste sah folgen-
dermaßen aus: 
Christian Pichler	 9 Tore
Andreas Tauber	 3 Tore
Matthias Silgoner	 3 Tore
Thomas Klement	 3 Tore
Jürgen Mitterrutzner	 2 Tore
Fabian Lantschner	 1 Tor
Matthias Mitterrutzner	 1 Tor

Nach nur einem Jahr in der Landesliga kehrte der 
SV Natz wieder in die Oberliga zurück. 
Um sich bestmöglich auf die kommende Meister-
schaft vorzubereiten, bestritt man verschiedene 
Freundschaftsspiele und als Gastgeber das Zin-
gerle-Metal-Turnier. Höhepunkt in der Vorberei-
tung war wiederum das Trainingslager in Velden 
am Wörthersee, bei dem auch die Mannschaft der 
Junioren mit dabei war.  

Der Spielerkader 2006/07 sah so aus:

Der ASV Natz musste sich allerdings nach einem 
Jahr in der Oberliga wieder verabschieden und 
kehrte in die Landesliga zurück. 
Nach drei Jahren Pause gab es in der Saison 
2006/07 auch wieder eine Damenmannschaft 
im Fußball, bei der Mädchen der Jahrgänge 1989-
1994 in der Serie D mitspielten. Trainer war Robert 
Bacher.

Damen 2006/2007

Fußballschule 2006/07: sitzend v. l. Tobias Überbacher, Thomas 
Hilpold, Maria Fusco, Manuel Erschbaumer, Stefan Bacher, Fabian Kle-
ment, Alan Valenti; liegend v. l. Simone Überbacher, Manuel Hilpold, 
Franziska Hilpold, Andreas Fusco, Verena Rigger, Matthias Hilpold, 
Maximilian Goggi
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Für die Saison 2007/08 konnten Hubert Mair als 
Trainer und Alfred Peintner als Co-Trainer gewon-
nen werden. Am 1. Spieltag kam es zum Derby 
gegen die Mannschaft aus Schabs, das mit einem 
Unentschieden endete. Nach dem Ende der Hin-
runde belegte der ASV Natz den 9. Tabellenplatz.

Neben der 1. Mannschaft hatte der Verein eine 
Freizeit- und eine Damenmannschaft (Trainer 
Franz Mitterrutzner) sowie mehrere Jugend-
mannschaften. Am Ende der Meisterschaft gelang 
es der Damen„frau“schaft ihren ersten Meisterti-
tel zu holen. Im entscheidenden Spiel gegen den 
Tabellenzweiten aus Steinhaus gelang ein 8:1-
Sieg.
Torschützenliste: 
Andrea Tauber	 10 Tore
Vera Mitterrutzner	 9 Tore
Andrea Klement	 6 Tore
Sybille Franzinelli	 4 Tore
Petra Überbacher	 2 Tore
Juliane Überbacher	 1 Tor

Die B-Jugend und die U-11 beendeten ihre Saison 
jeweils auf dem 3. Platz. Die U-10-Kicker konnten 
den Meistertitel 2008 der Leistungsklasse C des 
Eisacktalkreises für sich gewinnen. 

Torschützenliste der U-10: 
Daniel Prader	 17 Tore
Stefan Peintner	 4 Tore
Patrick Auer	 3 Tore
Tobias Peintner	 1 Tor
Peter Dejakum	 1 Tor
Martin Gasser	 1 Tor

Beim Mini-Euroturnier in Milland gelang es die-
ser Mannschaft zudem als Nation Rumänien den 
Vize-Europameistertitel zu gewinnen. Zum bes-
ten Torschützen des Turniers wurde Daniel Prader 
mit sechs Treffern gekürt. 

In der Saison 2008/09 übernahm wieder Alfred 
Peintner das Traineramt, ihm zur Seite standen 
Paul Oberhuber und Martin Prader als Co-Trainer. 
In dieser Saison wurde erstmals die Sektion Fuß-
ball getrennt: Willi Peintner übernahm die erste 
Mannschaft und die Junioren, während Alois 

Prader sich fortan um die Jugendmannschaften 
kümmerte. 
Im ASV Natz bestritten neben der ersten Mann-
schaft fünf Jugendmannschaften, eine Damen- 
und eine Freizeitmannschaft die laufende Meis-
terschaft. 

In der darauffolgenden Saison 2009/10 kam es bei 
der ersten Mannschaft zu einem Trainerwechsel: 
Peter Binanzer trat an die Stelle von Alfred Peint-
ner. Weiterhin setzte der ASV Natz auf eine gute 
Jugendarbeit und so nahmen vier Jugendmann-
schaften an Meisterschaften teil: Die U-8 wurde 
von Daniel Mitterrutzner und Klaus Mair trainiert 
und betreut, Alois Prader übernahm die U-10 
(Betreuerinnen: Emanuela Fusco und Meggi Kle-
ment). Stefan Prader und Paul Gasser trainierten 
die U-11, der es gelang, sich in der Gruppe B den 
Herbstmeistertitel zu sichern. Armin Frötscher 
erklärte sich für die B-Jugend bereit (Betreuerin 
Marlene Prader). 
Die U-11 machte beim Hallen-Cup 2009 in Inns-
bruck erneut von sich reden, da sie als einzige 
teilnehmende Südtiroler Mannschaft Turniersie-
ger wurde. 

Z U R Ü C K  I N  D E R  L A N D E S L I G A  ( 2 0 0 7  –  2 0 1 0 )

U-11 2009/10: hinten v. l. Paul Gasser (Betreuer), Michael Messner, 
Stefan Peintner, Alex Nussbaumer, Michael Brunner, Patrick Auer, 
Tobias Peintner, Stefan Prader (Trainer); vorne v. l. Moritz Haitsma, 
Sophia Klement, Melanie Oberhauser, Maximilian Baumgartner, Simon 
Überbacher, Aleksander Vokovic, Martin Gasser
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Seit der Saison 2009/10 gibt es auch einen Inter-
net-Auftritt des ASV Natz, der von Gottfried Kle-
ment betreut wird und unter www.asv-natz.info 
abrufbar ist.

In der 8. Ausgabe der Natzner Fußballzeitung der 
Saison 2009/10 erschienen erstmals alle Ergeb-
nisse der Spiele, die der ASV Natz gegen die jewei-
lige Gästemannschaft je ausgetragen hatte. Josef 
Baumgartner („Rospn Sepp“), ein begeisterter und 
treuer Fußballfan, notiert handschriftlich seit dem 
Beginn der Natzner Fußballgeschichte Spieltag 
für Spieltag alle Ergebnisse der Natzner Partien 
in mehreren kleinen Heften. Diese stellte er für 
das Sportblatt zu Verfügung und sie erscheinen 
ab sofort in jeder Ausgabe der Fußballzeitung, 
zuerst unter der Rubrik „Sepps Archiv“ und spä-
ter als „Aus Sepps Bibel“. Aber nicht nur bei den 
Ergebnissen kann man sich auf Sepp verlassen, 
sondern auch beim Saubermachen. Bereitwillig 
räumt er nach den Heimspielen liegengebliebene 
Becher und Plastikflaschen zusammen.

In einer früheren Ausgabe der Fußballzeitung 
wurde er den Zuschauern bei einem Interview 
näher vorgestellt:

Am Ende der Spielsaison 2009/10 landete der 
ASV Natz auf dem 14. Tabellenplatz und fand sich 
in der Saison 2010/11 nach vielen Jahren in der 
Ober- bzw. Landesliga in der 1. Amateurliga wie-
der. Zuletzt hatte man 1990/91 dort gespielt. 
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2010/11 kehrte mit Walter Gasser der frühere, 
langjährige Trainer auf die Trainerbank zurück. 
Peter Unteregelsbacher unterstützte ihn als Co-
Trainer und Paul Oberhuber als Tormanntrainer. 
Der ASV Natz zählte im Herbst zu den Favoriten 
der Gruppe B mit insgesamt 14 Mannschaften. 

Neben der ersten Mannschaft stellte der ASV Natz 
noch die Junioren, die Damen (Trainer Kevin 
Holzner) in der Serie D und vier Jugendmann-
schaften. 

Die B-Jugend wurde von Günther Huber trainiert, 
dem Klaus Mair als Betreuer zur Seite stand. Diese 
Mannschaft verlor in der Hinrunde nur ein ein-
ziges Spiel und war Vize-Herbstmeister. 
Stefan Prader und Paul Gasser waren für die 
C-Jugend zuständig. Alois Prader trainierte die 
U-10, Betreuerin war Emanuela Fusco. Günther 
Prader, David Oberhauser und Meggi Klement als 
Betreuerin begleiteten die U-8. Zwei Jahrgänge 
(1995 und 1999) spielten in Schabs. Für die Fußball-
schule waren Daniel Prader und Martin Hilpold 
zuständig. Den Torhütern der Jugendmannschaf-
ten stand Thomas Huber einmal wöchentlich als 
Torwarttrainer zur Verfügung.

1 .  A M AT E U R L I G A  ( 2 0 1 0  –  2 0 1 1 )

Meistermannschaft 1. Amateurliga 2010/11: hinten v. l. Walter Gasser (Trainer), Paul Oberhuber (Tormanntrainer), Manuel Hofer, Stefan Kle-
ment, Hannes Mitterrutzner, Michael Gasser, Stefan Prader, Daniel Huber, Klaus Mayr, Ulrich Schäfer, Peter Unteregelsbacher (Co-Trainer), Willi 
Peintner (Sektionsleiter Fußball); vorne v. l.  Daniel Mitterrutzner, Stefan Gasser, Günther Messner, Christian Pichler, Patrick Fleckinger, Daniel 
Goggi, Ossi Obexer, Günther Prader, Fabian Lantschner, Fabian Huber

U-10 2010/11: hinten v. l. Emanuela Fusco (Betreuerin), Anton 
Baldauf, Manuel Hilpold, Martin Deltedesco, Alois Prader (Trainer), 
Thomas Hilpold, Maria Fusco, Alexander Prader; vorne v. l. Noah 
Klement, Katharina Baumgartner, Manuel Erschbaumer, Alan Valenti, 
Tobias Überbacher, Emma Klement
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Wie in allen anderen Ausgaben des Sportblattes 
gab es auch in jener vom 14. November 2010 ver-
einsinterne Informationen in der Rubrik „Wussten 
Sie schon, dass …“. Auf der letzten Seite bedankte 
sich der Sportverein ganz besonders bei Marlene 
Prader, die bereits seit 1987 die Trikots der Ver-
einsmannschaften wäscht und dieser Aufgabe bis 
heute noch immer nachkommt.

Am Ende der Meisterschaft befand sich der ASV 
Natz in einem spannenden Titelkampf. Nach dem 
24. Spieltag lag der Verfolger Teis/Villnöß nur zwei 
Punkte hinter dem Erstplatzierten.

Der mitgereiste „12. Mann“ des ASV Natz – unsere treuen FansMarlene Prader

Das letzte Meisterschaftsspiel der 1. Amateur-
liga spielte man auswärts gegen Terenten. Bis zur 
letzten Sekunde war es ein spannendes Spiel und 
zahlreiche mitgereiste Fans aus Natz fieberten auf 
der Tribüne mit. Nach dem Schlusspfiff kannte 
die Freude über den Aufstieg in die Landesliga 
keine Grenzen mehr und Jung und Alt feierten bis 
in die frühen Morgenstunden.

Nachdem die Firma „Zingerle Metal“ aus Schabs 
seit 1997 Hauptsponsor des Sportvereins Natz 
gewesen war, fand sich nun mit der Firma „Peint-
ner Fliesen“ aus Viums ein neuer Hauptsponsor. 
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In der nachfolgenden Saison 2011/2012 kam es 
auch auf der Trainerbank zu einem Wechsel: 
Alex Schraffl, der in den vergangenen vier Jahren 
Vahrn trainiert hatte, kam nach Natz. 

Beim Spiel gegen Moos in Passeier feierte die erste 
Mannschaft ein besonderes „Jubiläum“: Es war 
das 1.000 Punktespiel des ASV Natz. Vom 21. bis 

zum letzten Spieltag hatte die Mannschaft eine 
besondere Erfolgssträhne, da bis zum Saisonende 
keine Mannschaft in der Lage war, Natz eine Nie-
derlage zuzufügen. 
Am Ende der Meisterschaft belegte Natz den 8. 
Tabellenplatz mit 40 Punkten. Der Torschützen-
könig der Liga war ein Spieler des ASV Natz, Mat-
thias Markart.

U N D  W I E D E R  L A N D E S L I G A
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Torschützenliste: 
Matthias Markart	 23 Tore
Simon Bacher	 5 Tore
Fabian Trenkwalder	 4 Tore
Daniel Mitterrutzner	 4 Tore
David Cassius	 2 Tore
Oswald Obexer	 1 Tor
Christian Pichler	 1 Tor

Eine Reihe weiterer Mannschaften, die an Meis-
terschaften teilnahmen, spielten für den ASV 
Natz: Junioren (Trainer: Günther Huber, Betreuer: 
Anton Klement), Damen (Trainerin: Manuela 
Fiedler, Betreuer: Gabriel Klement), B-Jugend 
(Trainer: Stefan Prader, Betreuer: Klaus Mair und 
Paul Gasser), U-10 Weiß (Trainer: Kurt Holzer, 
Betreuer: Thomas Ramoner), U-10 Grün (Trainer: 
Günther Prader und David Oberhauser, Betreue-
rin: Meggi Klement), U-8 (Trainer: Alois und Ale-
xander Prader, Betreuerin: Sylwia Huber).

Um sich optimal auf die neue Spielsaison vor-
bereiten zu können, fuhr die 1. Mannschaft nach 
vielen Jahren wieder in ein Sommer-Trainingsla-
ger nach Velden. In der Hinrunde gab es einige 
Höhen und Tiefen, die Mannschaft fand sich auf 
dem 8. Platz wieder. 

Die Junioren befanden sich nach der Hinrunde 
auf dem hervorragenden ersten Platz, ebenso die 
B-Jugend. Die Damen platzierten sich auf dem 5. 
Tabellenplatz, die U-13 auf dem 6. Platz. Der U-10 
Weiß gelang in der Hinrunde kein einziger Punkt 
und so bildete sie das Schlusslicht der Tabelle. 
Die U-10 Grün konnte den 2. Tabellenplatz hin-
ter Schabs belegen. Ebenso erfolgreich war die 
Mannschaft U-8, die alle Spiele gewonnen hatte.

Die 1. Mannschaft sprengte bis zum Ende der 
Meisterschaft alle Erwartungen und landete auf 
dem 5. Tabellenplatz. 

Landesligamannschaft 2011/2012: hinten v. l.  Robert Klement (Präsident), Paul Oberhuber (Tormanntrainer), Alex Schraffl (Trainer), David 
Bacher, Christian Pichler, Stefan Prader, Daniel Huber, Matthias Markart, Hannes Mitterrutzner, Simon Bacher, Manuel Hofer, Günther Prader, 
Michael Gasser, Alex Fusco und Josef Mitterrutzner (Verantwortliche Sektion Fußball); vorne v. l. Ossi Obexer, Daniel Mitterrutzner, Günther 
Messner, Hannes Fink, Daniel Goggi, Patrick Fleckinger, David Cassius, Stefan Gasser, Simon Senoner, Fabian Trenkwalder, Lukas March
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Zwei Jugendvereine des Jugendfußballs Natz-
Schabs konnten die jeweiligen Meisterschaften 
am Ende der Saison für sich entscheiden. Wäh-
rend die U-8 in Mühlbach um den Bezirksmeister 

B-Jugend 2011/2012: hinten v. l. Paul Gasser (Betreuer), Stefan 
Prader (Trainer), Klaus Mair  2. Reihe v. l. Lukas Comploj, Stefan 
Peintner, Michael Klement, Ivan Cassius, Alex Kaserer, Dominik Gas-
ser, Armin Ferretti, Alex Nussbaumer  1. Reihe v. l. Michael Brunner, 
Moritz Heitsma, Martin Gasser, Maximilian Baumgartner, Tobias 
Peintner, Simon Überbacher, Peter Mair

U-10 Grün 2011/2012: hinten v. l. David Oberhauser (Co-Trainer), 
Verena Plaickner, Simone Sibi, Michael Gasser, Tobias Prader, Martin 
Klement, Günther Prader (Trainer); vorne v. l.  Margareth Klement 
(Betreuerin), Mara Peintner, Tristan Obexer, Maximilian Obexer, 
Thomas Gasser, Patrick Klement, Ivan Hilpold

U-10 Weiß 2011/2012: hinten v. l. Kurt Holzer (Trainer), Alex Huber, 
Anton Baldauf, Noah Klement, Simon Mair, Thomas Huber, Julian 
Ramoner, Thomas Ramoner (Betreuer); vorne v. l. Alex Braunhofer, 
Simon Taschler, Florian Gostner, Katharina Baumgartner, Birgit 
Wieland

U-8 2011/12:  3. Reihe v. l. Alois Prader (Trainer), Sylwia Huber (Be-
treuerin), Lukas Tauber, Alexander Prader (Co-Trainer);  2. Reihe  
v. l. Matthias Plaickner, Kevin Prosch,  Aaron Michaeler, Patrick 
Huber, Niklas Valenti, Fabian Michaeler, Fabian Gasser;  1. Reihe v. l. 
Vivien Sargant, Franziska Michaeler, Lena Kofler

spielte, kämpfte die U-11 um Trainer Andreas Hil-
ber und Andreas Putzer in Eppan um den Einzug 
in das Landesfinale. 
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In der Saison 2014/2015 gab Alex Schraffl nach drei-
jähriger Amtszeit beim ASV Natz das Traineramt an 
Thomas Oberhofer ab.

Ein großer Erfolg gelang der Junioren-Mannschaft 
in der Meisterschaft, als sie bei noch drei ausste-
henden Meisterschaftsspielen mit 93 erzielten Tref-
fern bereits als Sieger der Meisterschaft feststand.

2014 - 2017
Präsident Walter Gasser

Ausschuss

13.08.2014 - 07.07.2017: Marlene Mair Prader (Vize-
Präsidentin), Martha Gasser (Kassierin), Burkhard 
Mayr (Schriftführer), Alexander Fusco (Sektionslei-
ter Fußball), Alois Prader (Verantwortlicher Jugend-

fußball), David Oberhauser (Sektionsleiter Winter-
sport), Paul Oberhuber, Josef Mitterrutzner,  Lorenz 
Haller, Paul Kofler, Robert Klement, Heinrich Ferretti, 
Andreas Peintner

Junioren 2014/2015: hinten v. l. Markus Senoner (Trainer), Alois Prader (Betreuer), Franz-Josef Michaeler, Martin Hilpold, Hannes Peintner, 
Julian Brunner, Simon Klement, Alexander Ellemund, Manuel Peintner, Dominik Gasser, Marlene Prader (Vizepräsidentin), Walter Gasser (Präsi-
dent); vorne v. l.  Alexander Prader, Michael Klement, Michael Putzer, Hannes Fink, Armin Ferretti, Peter Mair, Patrick Rottensteiner
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Oberhauser, Betreuerin Astrid Obexer), U10 Grün 
(Trainer Kurt Holzer, Betreuer Georg Clement), U10 
Weiß (Trainer Simon Senoner, Betreuer Paul Kof-
ler), U8 (Trainer Daniel Mitterrutzner und Lorenz 
Haller, Betreuer Renato D’Alberto). 
Dazu kamen auch noch die Junioren und die 
Damenmannschaft. 

2015/16 übernahm Stefan Prader das Traineramt 
für die 1. Mannschaft. Ihm zur Seite standen Pat-
rick Fleckinger als Tormanntrainer und in der 
Hinrunde Markus Senoner als Co-Trainer. Es war 
eine spannende Saison, in der erst am letzten 
Spieltag der Klassenerhalt für die Mannschaft aus 
Natz fixiert werden konnte. 
Auch der Jugendbereich des ASV Natz stellte 
mehrere Mannschaften: U13 (Trainer Florian 

Landesliga 2015/2016: hinten v. l. Stefan Prader (Trainer), Patrick Fleckinger (Tormanntrainer), Daniel Mitterrutzner, Dominik Gasser, Fabian 
Lantschner, Fabian Masoni, Philipp Aichner, Stefan Peintner, Manuel Hofer, Simon Senoner, Günther Prader, Martin Hilpold, Julian Brunner, 
Manuel Peintner, Alexander Prader, Maximilian Hofer, Kurt Peintner (Hauptsponsor), Alex Fusco (Sektionsleiter); vorne v. l. Markus Senoner 
(Cotrainer), Alex Tauber, Felix Huber, Hannes Steger, Armin Ferretti, Lukas Schlechtleitner, Patrick Auer, Simon Klement, Peter Mair, David 
Cassius, Michael Klement, Fabian Trenkwalder, Samuel Oberhauser, Michael Putzer, Hannes Peintner, Marlene Prader (Vizepräsidentin), Walter 
Gasser (Präsident)

Damen 2015/2016: hinten v. l. Maria Schönegger, Monika Michaeler, 
Theresa Schlechtleitner, Maria Fusco, Miriam Klement, Stefanie Un-
teregelsbacher, Emma Klement, Devid Laner-Leiter (Trainer);  vorne 
v. l. Birgit Wieland, Stefanie Runggaldier, Verena Tauber, Andrea 
Rogen, Stefanie Rogen, Nathalie Pirgstaller, Andrea Tauber

U-13 2015/2016: hinten v. l. Astrid Obexer (Betreuerin), Jonas Haits-
ma, Patrick Klement, Michael Gasser, Tristan Obexer, Tobias Prader, 
Martin Klement, Ivan Hilpold, Nathan Obexer, Tommy Lechner, Fabian 
Gasser, Florian Oberhauser (Trainer), Alois Prader (Jugendleiter)  
vorne v. l. Singh Gurchandan, Alex Huber, Lukas Tauber, Maximilian 
Obexer, Verena Plaickner, Thomas Gasser, Simon Unterhuber   
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Salurn, Schlern, AFC St. Pauls, ASC Passeier, SSV 
Leifers, Stegen, Vahrn. 

Bereits am 23. Mai 2017 stand nach dem Spiel 
gegen Latzfons/Verdings fest, dass sich der ASV 
Natz aus der Landesliga verabschieden musste. 
Am Ende der Saison befand sich die Mannschaft 
mit 22 Punkten auf dem 15. Tabellenplatz. 

Im Jugendbereich formierten sich die Mannschaf-
ten in dieser Saison folgendermaßen: Junioren 
(Trainer Hannes Huber, Betreuer Alois Prader),  
U-15 (Trainer Devid Laner Leiter, Betreuer Thomas 
Ramoner und Klaus Mair), U-11 (Trainer Thomas 
Ritsch, Betreuer Paul Kofler), U-10 (Trainer Lorenz 
Haller, Betreuer Alexander Fill und Martina 
Hofer), U-8 (Trainer Renato D’Alberto, Betreuerin 
Uschi Axmann). Auch die Fußballschule war aktiv 
und wurde von Joachim Unterholzner und Mar-
kus Oberarzbacher begleitet und trainiert. 

In der Spielsaison 2016/17 gab es große Verän-
derungen in der ersten Mannschaft: Vier Spieler 
sowie das Trainerduo Stefan Prader und Patrick 
Fleckinger verließen den Verein. Manuel Sull-
mann wurde neuer Trainer, unterstützt von 
Hansjörg Grunser als Co-Trainer und Florian 
Oberhauser als Tormanntrainer. Die Vereinsfüh-
rung entschied sich ganz bewusst dafür, vorwie-
gend auf junge, eigene Spieler zu setzen. Mehrere 
junge Spieler, die im vergangenen Jahr noch bei 
den Junioren im Einsatz waren, wurden somit in 
den Kreis der ersten Mannschaft aufgenommen: 
Patrick Auer, Maximilian Seppi, Markus Rienzner, 
Klement Fabian, Fusco Andreas, Brunner Michael 
und Matthias Hilpold. Weitere Neuzugänge in 
diesem Jahr waren Thomas Ritsch, Julian Torggler, 
Maximilian Baumgartner und Andreas Frener.
Die Gegner in dieser Saison waren: Bruneck, 
ASV Freienfeld, Lana, SG Latzfons/Verdings, AFC 
Moos, AFC Neumarkt, Partschins, ASC Plose, AV 

Landesliga 2016/2017: hinten v. l. Markus Rienzner, David Cassius, Alexander Prader, Alex Tauber, Manuel Hofer, Julian Brunner, Alex Nuss-
baumer, Fabian Klement, Michael Brunner, Günther Prader, Michael Putzer; mittlere Reihe v. l. Walter Gasser (Präsident), Marlene Prader (Vize-
präsidentin), Alex Fusco (Sektionsleiter), Manuel Sullmann (Trainer), Thomas  Ritsch, Stefan Peintner, Dominik Gasser, Armin Ferretti, Hannes 
Peintner, Josef Mitterrutzner, Hansjörg Grunser (Co-Trainer) Florian Oberhauser (Tormanntrainer); vorne v. l. Daniel Mitterrutzner, Fabian Trenk-
walder, Matthias Hilpold, Fabian Lantschner, Andreas Frener, Maximilian Baumgartner, Julian Torggler, Andreas Fusco, Peter Mair, Maximilian 
Seppi, Maximilian Hofer. 
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Seit 2017
Präsident Rudolf Huber

Ausschuss

07.07.2017 - 19.09.2020: Marlene Mair Prader (Vize-
Präsidentin), Martha Peintner Gasser (Kassierin), 
Burkhard Mayr (Schriftführer), Alois Prader (Verant-
wortlicher Jugendfußball), Fabian Lantschner (Sek-
tionsleiter Fußball), Klaus Tauber (Sektionsleiter Win-
tersport), Robert Klement, Lorenz Haller, Paul Kofler, 
Andrea Klement, Vera Mitterrutzner, Dorothea Wierer, 
Günther Huber

Seit 19.09.2020: Stefan Klement (Vize-Präsident), 
Martha Peintner (Kassierin), Burkhard Mayr (Schrift-
führer), Fabian Lantschner (Sektionsleiter Fußball), 
Lorenz Haller (Verantwortlicher Jugendfußball), Mi-
chael Stampfer (Sektionsleiter Tennis). Paul Kofler 
(Sektionsleiter Wintersport), Robert Klement, Gün-
ther Huber, Hannes Peintner, Martin Hilpold, Andreas 
Fusco, Franz-Josef Michaeler

Wie jedes Jahr wurde in der 1. Ausgabe der 
Fußballzeitung die erste Mannschaft der Sai-
son 2017/18 vorgestellt.
 
Bei der Damenmannschaft kam es zu einer 
Kooperation mit jener des Sportvereins Pfal-
zen, die auch in den folgenden Jahren fort-
gesetzt wurde.  

Ein Highlight in der Vorbereitung auf die Sai-
son 2018/19 war ein Freundschaftsspiel der 
besonderen Art am 8. August 2018 gegen die 
Berretti-Mannschaft (U18) des italienischen 
Spitzenclubs Inter Mailand. In einem inten-
siven Spiel gelang der Mannschaft aus Natz 
durch ein Elfmetertor von Manuel Hofer 
ein 1:1 Unentschieden. Trainiert wurde die 
Mannschaft in dieser Saison von Jürgen Rei-
fer, dem Heinrich Federspieler als Co-Trai-
ner zur Verfügung stand. 
Nach der Hinrunde befand sich der ASV 
Natz mit neun Siegen, einem Unentschie-
den und drei Niederlagen gemeinsam mit 
dem ASV Vahrn an der Tabellenspitze. Zur 
Vorbereitung auf die Rückrunde gehörte 
auch ein Trainingslager in Salou/Barcelona. 
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Bereits einige Spieltage vor Schluss, nach dem 
Spiel gegen den ASV Freienfeld, das mit 4:0 
gewonnen wurde, war sicher, dass die Mann-
schaft in der folgenden Saison eine Spielklasse 
höher spielen würde. Seit dem 4. Spieltag hatte 
sich die Mannschaft durchgehend auf dem vor-
dersten Tabellenplatz wiedergefunden.
Das letzte Spiel fand am 26. Mai 2019 in Sand in 
Taufers statt. Nach dem Schlusspfiff kehrte der 
Autocorso nach Natz zurück, wo die Mannschaft 
am Dorfplatz empfangen wurde und dann in der 
Sportzone den Pokal überreicht bekam. Die Rück-
kehr in die Landesliga wurde bis in die frühen 
Morgenstunden ordentlich gefeiert.

Nicht nur die erste Mannschaft war in dieser Spiel-
saison erfolgreich. Zwei Jugendspieler des ASV 
Natz erhielten die Möglichkeit, an einem inter-

nationalen Fußballturnier teilzunehmen. Davon 
berichtete die Fußballzeitung des ASV Natz: 
„Vom 19.-22.04.2019 fand in Desenzano am Gar-
dasee und in Rezzano/Brescia der „Macsy Cup 
2019“ statt, ein internationales Fußballturnier für 
die Jugendmannschaften renommierter Clubs. 32 
Mannschaften der U-10 und U-12, u.a. von Chievo, 
Hellas, Brescia und Milan Academy, kämpften in 
zwei Stadien um den Pokal. Erstmals dabei waren 
heuer der FC Barcelona und die erst im Herbst 
2018 gegründete Auswahlmannschaft „AC Lions 
Eisacktal“, die sich aus Spielern aus dem ganzen 
Bezirk zusammensetzt, darunter auch Davide 
Oberhofer und Maximilian D’Alberto von der 
Natzner U-10. […] Schließlich wurden die Eisack-
taler durch ein Siebenmeterschießen gegen Micri 
hervorragende Dritte, womit die Mannschaft die 
Erwartungen bei weitem übertraf.“

Meister 2018/2019: hinten v. l. Paul Gasser (Betreuer), Alex Braunhofer, Hannes Peintner, Simon Klement, Stefan Peintner, Matthias Schmid, 
Julian Brunner, Manuel Hofer, Simon Mair, Tristan Obexer, Martin Gasser; Mitte v. l. Marlene Prader (Vizepräsidentin), Jürgen Reifer (Trainer), 
Hannes Huber (Co-Trainer), Heini Federspieler (Co-Trainer), Alex Mair, Patrick Auer, Fabian Klement, Michael Brunner, Peter Mair, Rudi Huber 
(Präsident) Kurt Peintner (Hauptsponsor), Robert Klement (Sektion Fußball); vorne v. l. Fabian Lantschner (Sektionsleiter Fußball), Dominik 
Gasser, Armin Ferretti, Thomas Rinner, Julian Torggler, Andreas Fusco, Maximilian Hofer, Armin Stuefer.
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für die beiden. Dafür gebührt ihnen vom gesam-
ten Fanclub Rot-Weiss Hochplateau sowie dem ASV 
Natz Anerkennung und Respekt – Kompliment! Wie 
es sich für Südtiroler gehört, brachten sie als Gast-
geschenk original Südtiroler Speck für die Bayern-
Bosse mit nach München.

Von einer Ehrung der besonderen Art berichtete 
die Fußballzeitung vom 14. April 2019: 
Hohe Auszeichnung des FC Bayern… Eine große 
Ehre wurde 2 Persönlichkeiten des ASV Natz und 
Mitgliedern des FC Bayern Fanclubs „Rot-Weiss 
Hochplateau“ zuteil: Walter Gasser, viele Jahre Trai-
ner, Präsident und Betreuer des ASV Natz, und der 
frühere Spieler und Jugendtrainer Alois Kerschbau-
mer wurden in der Allianz Arena für ihre 35-jährige 
Mitgliedschaft beim FC Bayern München geehrt. 
Im Beisein von Uli Hoeneß, Franz Beckenbauer, 
Karl-Heinz Rummenigge und Alt-Präsident Sche-
rer wurde den zwei eingefleischten Bayern-Fans 
eine Urkunde und das goldene Bayern-Abzeichen 
überreicht. Umrahmt wurde die Veranstaltung mit 
einem gemeinsamen Mittagessen in der Business 
Lounge der Allianz Arena. Ein unvergesslicher Tag 

Junioren 2018/2019: hinten v. l.  Marlene Prader (Vizepräsidentin), 
Ossi Obexer (Betreuer), Alois Prader (Sektionsleiter Jugend), Jonas 
Kolhaupt, Florian Gostner, Alex Huber, Michael Brunner, Patrick Auer, 
Julian Ramoner, Tobias Überbacher, Nathan Obexer, Jürgen Reifer 
(Trainer), Hannes Huber (Trainer), Fabian Lantschner (Sektionsleiter 
Fußball); vorne v. l. Andreas Fusco, Fabian Klement, Alex Braunhofer, 
Simon Mair, Lukas Tauber, Maximilian Obexer, Tristan Obexer, Martin 
Klement, Simon Unterhuber, Michael Gasser, Patrick Klement

U-10 2018/2019: hinten v. l.  Michael Bacher (Co-Trainer), Andreas 
Stockner (Co-Trainer), Uschi Axmann (Betreuerin), Kurt Holzer 
(Trainer); Mitte v. l. Maximillian D’Alberto, Noah Gasser, Elias Winkler, 
Niklas Stockner, Manuel Lorandi, Jakob Unterholzner; vorne v. l.  
Davide Oberhofer, Gabriel Morandell, Julian Mair, Luis Axmann, Fabian 
Bacher, Tobias Wieland

U-13 2018/2019: hinten v. l.  Paul Kofler (Betreuer), Abdellativ Zrouk, 
Michael Peintner, Manuel Peintner, Sarah Lechner, Jan Clement, 
Patrick Prosch, Hannes Larcher, Jakob Auer, Francesca Pasquale Lino 
(Trainer); vorne v. l. Jonas Plaickner, Luis Überbacher, Daniel Kofler, 
Philipp Röggl, Michael Axmann, Robin Larcher, Paul Mutschlechner, 
Elias Prast, Fabian Pezzei

U-8 2018/2019: hinten v. l.  Dominik Gasser (Trainer), Samuel Forer, 
Simon Bacher, Raphael Lucerna, Tobias Nitz, Raphael Weger, Elias 
Mitterrutzner, Lukas Larcher, Manuel Kainz, Armin Ferretti (Trainer); 
vorne v. l. Stefan Nitz, Jan Michaeler, Paul Unterholzner, Laurin  
D’Alberto, Michael Widmann, Felix Oberhofer, Fabian Morandell
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Für die Spielsaison wurde ein neuer Trainer ver-
pflichtet, Manuel Rella. Ihm zur Seite standen 
Heinrich Federspieler wiederum als Co-Trainer 
und Ossi Obexer als Tormanntrainer. 
Weitere Mannschaften, die für den ASV Natz spiel-
ten: Junioren (Trainer Ernst Kaneider, Betreuer 
Paul Gasser), Damen (Pfalzen-Natz mit Trai-
ner Florian Oberhauser), A-Jugend (Trainer Lino 
Francesca, Betreuer Paul Kofler), U 10 (Trainer 
Lorenz Haller, Betreuer Egon Siller und Annelies 
Winkler) und U 8 (Trainer Kurt Holzer, Betreuer 
Michael Bacher). 
Den Damen gelang es, mit 25 Punkten (vier Punkte 
Vorsprung auf die Tabellenzweiten) Herbstmeis-
ter zu werden.

Die erste Mannschaft des ASV Natz beendete die 
Hinrunde auf dem 11. Rang im hinteren Tabellen-
mittelfeld, für die Rückrunde galt es also, um den 
Klassenerhalt zu kämpfen. Wie im vergangenen 
Jahr fuhr die Mannschaft wiederum nach Salou 
(Spanien) ins Trainingslager.

Im März kam es dann nach einem „Geisterspiel“ 
zu Hause zu einem abrupten Ende der Fußball-
meisterschaften in allen Ligen. Die Spielsaison 
wurde aufgrund der Corona-Pandemie abgebro-
chen und nicht wieder aufgenommen. 
Es kam zu einem vollständigen Stillstand auch im 
Sport. 

2 0 1 9 / 2 0 :  E I N E  B E S O N D E R E  S P I E L S A I S O N

Die Landesliga-Mannschaft 2019/2020: hinten v. l. Alex Braunhofer, Benedikt Michaeler, Stefan Peintner, Simon Klement, Patrick Auer, Julian 
Brunner, Simon Mair; Mitte v. l. Ossi Obexer (Co-Trainer), Heinrich Federspieler (Co-Trainer), Manuel Rella (Trainer), Dominik Gasser, Patrick 
Graus, Hannes Peintner, Alexander Mair, Tristan Obexer, Rudi Huber (Präsident), Marlene Prader (Vize-Präsidentin), Kurt Peintner (Hauptspon-
sor); vorne v. l. Armin Ferretti, Daniel Mitterrutzner, Fabian Klement, Maximilian Mair, Julian Torggler, Andreas Fusco, Peter Mair, Maximilian 
Hofer; es fehlen Michael Brunner, Alex Nussbaumer, Matthias Schmidt, Alex Huber
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Juniorenmannschaft 2019/2020: hinten v. l.  Tristan Obexer, Alex 
Huber, Florian Gostner, Benedikt Michaeler, Julian Ramoner; Mitte 
v. l. Ernst Kaneider (Trainer), David Michaeler, Michael Gasser, Alex 
Braunhofer, Tobias Stampfl, Raffael Rabensteiner, Nils Achmüller, 
Patrick Klement, Lukas Stampfl, Paul Gasser (Betreuer); vorne v. l.  
Max Kröll, Simon Mair, Maximilian Obexer, Manuel Tauber, Lukas 
Tauber, Jonas Kohlhaupt

U-10 2019/2020: hinten v. l. Egon Siller (Betreuer), Lorenz Haller 
(Trainer), Annelies Winkler (Betreuerin); vorne v. l.  Magnus Auer, 
Lorenz Überbacher, Davide Oberhofer, Laurin Lanz, Elias Winkler, 
Noah Gasser, Nadine Rieder, Patrick Siller, Rafael Lambacher, David 
Gasser, Maximilian D’Alberto, Leonard Summerer, Annika Gargitter, 
Matthias Deltedesco

A-Jugend 2019/2020: hinten v. l. Paul Kofler (Betreuer), Alois Prader 
(Jugendleiter), Tobias Rabensteiner, Ivan Hilpold, Thomas Gasser, 
Patrick Huber, Matthias Plaickner, David Holzer, Kevin Prosch, Aaron 
Michaeler, Lino Francesca (Trainer); vorne v. l. Philipp Röggl, Robin 
Larcher, Michael Peintner, Elias March, Michael Axmann, Jakob Auer, 
Daniel Kofler, Luis Überbacher

A-Jugend 2019/2020: hinten v. l. Kurt Holzer (Trainer), Michael Ba-
cher (Betreuer); vorne v. l. Simon Bacher, Raphael Weger, Paul Unter-
holzner, Elias Mitterrutzner, Felix Oberhofer, Michael Widmann, Tobias 
Nitz, Jan Michaeler, Fabian Morandell, Stefan Nitz, Armin Lechner

Damen 2019/2020: hinten v. l. Florian 
Oberhauser (Trainer), Sarah Mair, Melanie 
Hopfgartner, Alessia Senettin, Stefanie 
Priller, Marion Huber, Verena Hochgruber, 
Sarah Steinmair, Alina Seeber, Johanna 
Ranigler, Elisabeth Aschbacher;  
vorne v. l. Hanna Irschara, Maria Fusco, 
Manuela Peintner, Verena Tauber, Sarah 
Schwitzer, Karin Mair, Kathrin Jaist, 
Monica Moling, Stefanie Unteregelsbacher
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In der Gemeinde Natz-Schabs gibt es vier aktive 
Sportvereine. Bereits 2006 wurde das Projekt 
„Jugendpool“ ins Leben gerufen, in dem die 
gesamte Jugendarbeit der Vereine ASV Aicha, ASV 
Schabs, ASV Natz und ASV Raas gemeinsam koor-
diniert und bewältigt wird. Sponsor des Jugend-
fußballs ist die Raiffeisenkasse Eisacktal.
Die Arbeitsgruppe „Jugendfußball“ setzt sich aus 
den Sektionsleitern der einzelnen Vereine und 
deren Mitarbeitern zusammen und sie koordi-
niert die Zusammenarbeit der Vereine bei der Pla-
nung der Jugendteams U-8 bis Junioren. 
Dazu gehören unter anderem die Organisation 
des gemeinsamen Jugend-Abschlussfestes, der 
Ankauf bzw. die Organisation der Sportbeklei-
dung, Auszahlung/Verrechnung an die jeweiligen 
Vereine und sie sind Anlaufstellen zum Thema 
Jugend für Ideen und Anregungen der einzelnen 
Vereine.

Die Arbeit der Jugendtrainer wird von den Eltern 
und Kindern sehr geschätzt und oft zeigen sie am 
Ende der Saison ihre besondere Wertschätzung. 

Die Mannschaft der U-10 von 2009/10 dankte mit 
ihren Betreuerinnen Meggi Klement und Emanu-
ela Fusco folgendermaßen:

J U G E N D P O O L  F U S S B A L L  D E R  G E M E I N D E  N AT Z- S C H A B S

„Ein Trainer, da wird keiner fragen, 

hat im Team das ganze Sagen.

Er stellt selbst die Mannschaft auf, 

und haut bei Niederlagen drauf.

Niemand darf ihm widersprechen.

Doch das kann sich schnellstens rächen.

Selbst für ihn ist’s einmal aus.

Wird es zu schlimm, dann fliegt er raus.

Soweit ist es bei uns nicht gekommen, 

das haben alle wohl vernommen.

Deine Arbeit war super, der Stuhl musste nie wanken, 

drum lieber Lois wollen wir dir aufrichtig danken!“
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Im Sommer 2006 wurde vom ASV Natz erstmals 
ein Hans-Dorfner-Jugend-Fußballcamp organi-
siert und abgehalten. 

2013 organisierte der ASV Natz das 1. Natzner 
Fußballcamp mit den Trainern Norbert Stockner, 
Günther Prader, Alexander Prader, Andreas Hilber 
und Andreas Putzer. Teilnahmeberechtigt waren 
Mitglieder des Jugendfußballs Natz-Schabs der 
Jahrgänge 1999 – 2006.
Seitdem findet das Natzner Fußballcamp jährlich 
im August in der Sportzone „Laugen“ statt. 

F U S S B A L L C A M P S

Trainerteam Fußballcamp 2013: v. l. Norbert Stockner, Günther  
Prader, Alexander Prader, Andreas Hilber und Andreas Putzer

Die Teilnehmer des 1. Hans-Dorfner-Fußballcamps 2006 in Natz

Bei jedem Natzner Fußballcamp wird einmal auch gezeltet.



72

Beim 1. Fußballcamp, das der ASV Natz selbst 
abhielt, wurden die jungen Fußballer mit ihren 
Trainern im Hotel Seehof verpflegt und verbrach-
ten dort ihre Mittagspause. 

Einen wichtigen Baustein im Jugendfußball bildet 
die Fußballschule, an der Kinder im Alter von vier 
bis sieben Jahren teilnehmen können und trai-
niert werden. 

Marlene Prader (Vizepräsidentin des ASV Natz) mit den Teilnehmern und Trainern des Natzner Fußballcamps 2019

Teilnehmer des Fußballcamps 2013 bei der Mittagspause im  
Hotel Seehof

Fußballschule 2018/2019
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Teilnahme an den Endspielen im VSS und bei der LEGA 

Verschiedene Mannschaften nahmen an End-
spielen der VSS/Raiffeisen-Jugendfußballmeis-
terschaft teil: 
Die A-Jugend des SV Natz belegte 1984/85 bei den 
Finalspielen, die in Prad ausgetragen wurden, den 
dritten Platz hinter dem FC Obermais und dem 
SSV Kurtatsch. 
2002/2003 belegte die U-11 den zweiten Platz in 
St. Leonhard/Passeier hinter dem FC Bruneck. 

Der Verband führt seine Finaltage (wechselnde 
Finalspiele für 2., 3.  Amateurliga, Freizeit-, Reser-
vemannschaften, Junioren, A-, B- und  C-Jugend) 
seit 1998 durch. In diesen 21 Jahren hat Natz drei-
mal ein  Finale erreicht. 2004 bei der A-Jugend 
(0:5-Niederlage gegen den   Bozner FC) und bei 
der C-Jugend (Finalrunde mit Niederlagen gegen  
Plaus/0:1 und Bozner FC/0:2) sowie 2018 beim 
Junioren Pool  (Finalniederlage gegen Feldthurns: 
0:1).

ERFOLGE DER JUGENDMANNSCHAFTEN

U-11 2002/2003: hinten v. l. Markus Prader, Matthias Überbacher, 
Klaus Peintner, Manuel Hofer, Stefan Aquila, Pauli Huber, Günther 
Huber (Betreuer); vorne v. l. Andreas Putzer, Günther Prader, Fabian 
Oberhauser, Daniel Mitterrutzner, Felix Huber. Trainer der Mannschaft 
war Walter Insam

2003/04 gelang der U-10 wiederum der zweite 
Platz bei den Finalspielen in Kaltern. Den ersten 
Platz belegte die Spielgemeinschaft Barbian/Vil-
landers.
2009/10 wurden die Endspiele in Eppan/Rungg 
ausgetragen und die U-11 des ASV Natz kam auf 
den dritten Platz hinter dem AFC Südtirol und der 
Spielgemeinschaft Lana/Gargazon.
Der U-11 des ASV Natz gelang bei den Endspielen 
2016/17 in Kastelbell der Sieg und die Mannschaft 
wurde Landesmeister in ihrer Altersklasse vor der 
SG Schlern, dem Junior Team Passeiertal und dem 
FC Gherdeina. 
2018/19 wurde die U-13 des ASV Natz erneut Lan-
desmeister. Die Mannschaft siegte in Nals vor 
dem Bozner FC, dem FC Gherdeina und der Spiel-
gemeinschaft Riffian/Schenna/Tirol.

Landesmeister U-11 2016/2017: hinten v. l. Thomas Ritsch (Trainer),  
Daniel Kofler, Jan Clement, Michael Peintner, Michael Axmann, Alois 
Prader (Jugendleiter), Jakob Auer, Sarah Lechner, Paul Kofler (Be-
treuer); vorne v. l. Tobias Hofer, Hannes Larcher, Luis Überbacher, 
Philipp Röggl, Robin Larcher, Lukas Kofler, Jonas Plaickner

Landesmeister U-13 2018/2019: hinten v. l. Alois Prader (Jugend-
leiter), Lino Francesca (Trainer), Jan Clement, Paul Mutschlechner, 
Luis Überbacher, Michael Axmann, Hannes Larcher, Jakob Auer, Robin 
Larcher, Patrick Prosch, Paul Kofler (Betreuer);  
vorne v. l. Daniel Kofler, Fabian Pezzei, Michael Peintner, Philipp 
Röggl, Sarah Lechner, Lukas Kofler
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D I E  M A N N S C H A F T E N  D E S  A S V  N AT Z  2 0 2 0 / 2 1

Landesliga: hinten v. l. Alex Braunhofer, Luca Consalvo, Alex Huber, Stefan Peintner, Julian Brunner, Dominik Gasser; Mitte v. l. Ossi Obexer (Co-
Trainer), Daniel Volgger (Co-Trainer), Manuel Rella (Trainer), Patrick Auer, Simon Mair, Tristan Obexer, Hannes Peintner, Armin Ferretti,  
Paul Gasser (Betreuer), Rudi Huber (Präsident); vorne v. l. Daniel Mitterrutzner, Alex Nussbaumer, Andreas Fusco, Maximilian Mair, Maximilian 
Baumgartner, Moritz Mair, Simon Klement, Maximilian Hofer; es fehlen Alexander Mair, Peter Mair, Michael Brunner, Maximilian Obexer

Junioren: hinten v. l. Christian Huber (Betreuer), Matthias Plaickner, Florian Gostner, Tristan Obexer, Thomas Gasser, Simon Mair, Alex Huber, 
Aaron Michaeler, Patrick Huber, Alex Braunhofer, Michael Gasser, Hannes Huber (Trainer); vorne v. l. Patrick Klement, Ivan Hilpold, Max Kröll, 
Maximilian Obexer, Manuel Tauber, Tobias Überbacher, David Michaeler, Kevin Prosch
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U-15: hinten v. l. Alois Prader (Sektionsleiter), Jakob 
Auer, Kevin Prosch, Patrick Huber, Aaron Michaeler, 
Matthias Plaickner, Tommy Ladurner, Philipp Hofmann, 
Lukas Zöschg, Florian Seppi, Lino Francesca (Trainer); 
Mitte v. l. Paul Kofler (Betreuer), Robin Larcher,  
Michael Peintner, Luis Überbacher, Daniel Kofler, 
Fabian Leitner, Manuel Überbacher, Tobias Hofer; vorne 
v. l. Thomas Hintner, Elias March, Michael Axmann, 
Marvin Federspieler, Lukas Kofler

U-12: v. l. Matthias Deltedesco, Tobias Wieland, Davide 
Oberhofer, Elias Winkler, Manuel Lorandi, Niklas Stock-
ner, Raffael Lambacher, Lorenz Haller (Trainer), Luis 
Axmann, Annelies Pfattner (Betreuerin), Raphael We-
ger, Noah Gasser, Jakob Unterholzner, Maxi D’Alberto, 
Leonard Summerer, Emil Gabrieli, Fabian Bacher

U-9: hinten v. l. Kurt Holzer (Trainer), Simon Bacher, 
Tobias Nitz, Felix Oberhofer, Jan Michaeler, Elias 
Mitterrutzner, Paul Unterholzner, Stefan Nitz, Michael 
Bacher( Betreuer); vorne v. l. Fabian Morandell,  
Armin Lechner, Michael Widmann, Laurin D’Alberto, 
Lukas Priller

Damen Pfalzen-Natz: hinten v. l. Florian Oberhauser 
(Trainer), Sarah Mair, Melanie Hopfgartner, Alessia Se-
nettin, Stefanie Priller, Marion Huber, Verena Hochgru-
ber, Sarah Steinmair, Alina Seeber, Johanna Ranigler, 
Elisabeth Aschbacher; vorne v. l. Hanna Irschara, 
Maria Fusco, Manuela Peintner, Verena Tauber, Sarah 
Schwitzer, Karin Mair, Kathrin Jaist, Monica Moling, 
Stefanie Unteregelsbacher
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Der 1. FC Nürnberg absolvierte im Sommer 2017 
und 2018 jeweils ein 10-tägiges Trainingslager in 
Natz. 
Bei einem Bundesligaspiel Anfang März 2018 
gegen Greuther Fürth durften die Spieler der 
damaligen U12 die Spieler des FCN aufs Spielfeld 
begleiten. Beim zweiten Trainingslager im Som-

mer 2018 fand im Rahmen des Trainingslagers ein 
Testspiel gegen den deutschen Regionalligisten 
TSV 1960 Rosenheim in der Laugen-Arena statt, 
bei dem sich der Club mit 4:1 durchsetzte. Ein 
besonderes Highlight für einige Jungs aus Natz 
war das gemeinsame Abschlussmatch am Tag der 
Abreise.

T R A I N I N G S L A G E R  D E S  1 .  F C  N Ü R N B E R G  I N  N AT Z

1. FC Nürnberg: Feinschliff in Natz
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Vom 2.-11. Juni 2019 bereitete sich in der Sport-
zone in Natz die deutsche U21 Nationalelf auf die 
EM in Italien und San Marino vor. 
Geschlossene und öffentliche Trainingseinheiten 
fanden in der Laugenarena statt, ebenso Presse- 
und Sponsorentermine. Ein Testspiel gegen die 

Südtirol-Auswahl, bei der auch der gesamte Kader 
des ASV Natz mitspielen durfte, endete mit einem 
12:0 - Sieg für die Gäste aus Deutschland. 
Zudem fand unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
ein Testspiel gegen die U21- Nationalmannschaft 
von Polen statt.

D I E  D E U T S C H E  U 2 1 - N AT I O N A L M A N N S C H A F T  I N  N AT Z

Beim Testspiel der U21 Nationalmannschaft gegen eine Südtirol-Auswahl, bei der der gesamte Kader des ASV Natz mitspielte

Einmarsch mit Jugendspielern vor dem  
Testspiel DFB U21 – Südtirol-Auswahl

Herzliche Begrüßung: U21-Nationaltrainer 
Stefan Kuntz und Präsident Rudi Huber

Spieler und Funktionäre nahmen sich auch 
Zeit für die Fans und Autogramme
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Neben dem Fußbal l  gab es im 
Sportverein  schon sehr  bald  auch 
e ine Sekt ion im Wintersport ,  d ie 
a l lerdings erst  langsam aufgebaut 
werden musste. 

1974 wurde Walter Stampfl zum 1. Sektionsleiter 
für Wintersport in den Ausschuss gewählt.
1976/77 war ein sehr schneereiches Jahr, sodass 
fünf Ski- bzw. Rodelrennen ausgetragen werden 
konnten. Ebenso waren auf der Natzner Hoch-
fläche Langlaufloipen angelegt worden, die sich 
großen Zuspruchs erfreuten. 1977 erfolgte ein Ver-
eins- und Gemeindeskirennen, das in der Bevöl-
kerung großen Anklang fand. 
Der Sportverein veranstaltete immer wieder ver-
schiedene Skikurse und übernahm dabei den 
Transport und die Betreuung der Kinder und 
Jugendlichen, so beispielsweise auch im Winter 
1996/97, als ein Ski-und Snowboardkurs auf dem 
Gitschberg und der Transport dorthin organisiert 
wurde. Des Weiteren wurden Rennen organi-
siert und bei Trainingseinheiten für so genannte 
„Rennfahrer“ war der SV Natz auch vertreten. 
Diese Sektion leitete Alois Prader, unterstützt von 
seinem Team Franz Rigger, Hubert Baumgartner 
und Josef Putzer.
1997/98 blickte die Sektion Wintersport auf eine 
besonders erfolgreiche Saison zurück. Im Novem-
ber 1997 wurden ein Tauschmarkt organisiert und 
eine Saisonkartenaktion durchgeführt, bei der 
über 60 Skifahrer die verbilligte Saisonkarte für 
Plose, Gitschberg, Villnöß, Lüsen und Feldthurns 
erwarben. 
Der SV Natz organisierte Ski- bzw. Snowbo-
ardkurse mit Abschlussrennen. Junge Athleten 
erreichten bei den drei Volksbankrennen für Kin-
der sehr gute Platzierungen: Doris Peintner (1. 
Platz), Stefan Prader und Günther Prader (jeweils 
2. Platz), Florian Oberhauser (3. Platz), Stefan 
Aquila (4. Platz) und Martin Fischnaller (5. Platz). 
Bei der Landesmeisterschaft nahmen Cornelia 

Peintner, Doris Peintner, Stefan Prader und Mar-
tin Fischnaller teil, wobei besonders der 10. Platz 
von Doris Peintner hervorzuheben ist.

Beim Gemeindeskirennen 2003 konnte der SV 
Natz den 1. Platz in der Vereinswertung gewinnen. 
Dabei wurden von den 635 erreichten Punkten 
nicht weniger als 451 von den Kindern aus Natz 
errungen.

Ein besonderes Highlight ist das alljährliche Ver-
einsskirennen. 

W I N T E R S P O R T

Preistverteilung Vereinsskirennen

Prämierung der ältesten und jüngsten Teilnehmer am Vereinsski-
rennen: links Günther Prader und Anton Klement (Jahr unbekannt), 
rechts Jakob Michaeler und Jasmin Oberhauser (1995)
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Die Ergebnisse des Vereinsskirennens 2003
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2003 wurde Doris Peintner Vizelandesmeisterin. 
In einem Interview für die Fußballzeitung erfuhr 
man einiges über die Skirennläuferin: 

Bei den Landes- und Italienmeisterschaften 
2004/05 im Ski Alpin gelang es Doris Peintner 
jeweils den 3. Rang zu belegen. Beide Male war 
sie im Slalom erfolgreich.

Wie bereits in den vorhergehenden Wintern 
bemühte sich der SV Natz Sektion Wintersport 
auch im Winter 2003/04 – in Zusammenarbeit 
mit den Eisschützen – um einen Eislaufplatz in 
Hintersun. 
Beim Gemeindeskirennen nahm der SV Natz  
wiederum den ersten Platz in der Vereinswertung 
ein. 
Beim Vereinsskirennen nahmen 176 einge-
schriebene Ski- und Snowboardfahrer teil. Diese 
hohe Teilnehmerzahl zeigte, dass in Natz auch 
die Begeisterung für den Wintersport groß war. 
Tagesbestzeit fuhr zum ersten Mal die FISI-Fah-
rerin Doris Peintner (00:51,629) vor Stefan Prader 
(00:52,273) und Martin Wachtler (00:53,030). 

Ehrung von Doris Peintner durch den Sportverein Natz (2005):  
v. l.  Alois Prader, Oswald Peintner, Erika Peintner, Doris Peintner, 
Robert Klement

Auch in den folgenden Jahren war Doris Peintner 
in den verschiedenen Disziplinen sehr erfolg-
reich: 2008 Landesmeisterin (Super G), 2009 Lan-
desmeisterin (Abfahrt), 2010 Vize-Italienmeiste-
rin (Slalom), 2010 Landesmeisterin (Slalom) und 
im Winter 2009/10 gelang ihr zudem der Sieg der 
Gesamtwertung der „Finstral-Cup-Serie“.
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Im Jänner 2006 fand das 20. Gemeindeskirennen 
statt und wurde vom SV Natz organisiert. Den 
1. Platz belegte der SV Schabs mit einer Zeit von 
08:28,74. Der SV Natz landete mit 08:47,51 auf dem 
2. Platz. 

Beim Vereinsskirennen im selben Winter hatten 
sich 171 Teilnehmer gemeldet.
Auch beim Kindercup der Gemeinde Natz-Schabs, 
veranstaltet vom SV Natz, waren viele talentierte 
Skifahrer des Vereins mit dabei und erfolgreich.



82

Am 17. Jänner 2010 fand das Vereinsskirennen des 
ASV Natz auf dem Gitschberg statt. 142 Skifahrer 
beteiligten sich daran. 21 Familien mit mindestens 
drei Mitgliedern kamen in eine eigene Wertung, 
die Fam. Putzer (Josef, Andreas und Michael) 
gewann. Tagesbestzeit fuhr Martin Oberhofer mit 
einer Zeit von 46.95.

Das Gemeindeskirennen der Gemeinde Natz-
Schabs fand am 31. Jänner 2010 in Jochtal-Hin-
terberg statt. 
Auch daran beteiligten sich viele Sportbegeisterte 
(147 Ski- und Snowboardfahrer). In 16 Kategorien 
kämpfte man um den Sieg. Am Ende des Rennens 
durfte der ASV Schabs voller Stolz die Wander-
trophäe in Empfang nehmen. Tagesbestzeit der 
Herren fuhr Martin Rogen, bei den Damen war 
Claudia Vattai die schnellste Fahrerin. 

2012/13 war ein sehr schneereicher Winter und 
er bot somit optimale Verhältnisse für die beiden 
traditionellen Skirennen, bei denen viele Skifah-
rer gegeneinander antraten. 
Aber nicht nur der Wettkampf, sondern v.a. das 
Beisammensein stand dabei wie immer im Vor-
dergrund. 

Im Jänner 2013 organisierte der ASV Natz Sektion 
Wintersport erstmals eine Tagesfahrt nach Kitz-
bühel zur traditionellen Hahnenkamm-Herren-
abfahrt.

Team Sektion Wintersport 2008: v. l. Robert Bacher, Franz Rigger, 
Alois Prader, Marlene Prader und Josef Putzer

Team Sektion Wintersport 2010: v. l. Ferdi Mair, Marlene Prader, Alois 
Prader, Josef Putzer, Andreas Rigger und Manuel Weger

Das Team Wintersport 2013: v. l. Andreas Rigger, Manuel Weger, David 
Oberhauser, Dorothea Wierer, Robert Bacher, Ferdinand Mair
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In  Natz  war  und ist  man nicht  nur 
für  Fußbal l  begeistert ,  sondern 
auch für  Tennis .  Somit  wurde 1985 
d ie  Sekt ion Tennis  gegründet. 

1986 wurden die Tennisplätze fertiggestellt und 
diese Sportart fand dann großen Zuspruch. Die 
erste Herbstausgabe 1989 des „Fußballsplitters“ 
berichtete darüber, dass Mario Casale, Sektions-
leiter für Tennis, in Zusammenarbeit mit Hans 
Weger ein Ranglistenturnier durchgeführt hatte, 
an dem bereits 30 Personen teilgenommen hat-
ten. 
Seit 1991 nahm der SV Natz auch an der Meis-
terschaft der 4. Liga teil. Beim ersten Heimspiel 
gelang dem Tennisteam aus Natz ein Unentschie-
den (3:3) gegen die Mannschaft aus St. Loren-
zen B. Für den Tenniskader des SV Natz spielten: 
Hans Weger, Mario Casale, Günther Huber, Chris-
tian Huber, Franz Josef Huber, Hannes Huber und 
Hubert Gasteiger.

Das Tennisgeschehen verlor dann im Sportver-
ein Natz über mehrere Jahre an Bedeutung und 
erst mit der letzten Neugestaltung der Sportzone 
wurde ein Mehrzweckplatz errichtet, auf dem nun 
seit Sommer 2019 wieder Tennis gespielt werden 
kann. Bereits im vergangenen Sommer wurden 
mehrere Tenniskurse für Kinder und Erwachsene 
abgehalten und auch in diesem Jahr fanden diese 
starken Zuspruch. 20 Erwachsene und 32 Kinder 
nahmen an Tenniskursen teil und es wird nun 
bereits ein weiterer organisiert (Stand Mitte Juli 
2020). Für die Sektion Tennis ist seit 2020 Michael 
Stampfer zuständig.

T E N N I S

Der Tenniskader des SV Natz 1991: hinten v. l. Hubert Gasteiger, Franz 
Josef Huber, Hans Weger, Mario Casale; vorne v. l. Günther Huber, 
Hannes Huber und Christian Huber

Im Spätsommer 2002 organisierte der SV Natz, 
Sektion Tennis einen Schnupperkurs für Kinder 
mit Tennislehrer Alex Schraffl.
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B A D M I N T O N
1996 wurde im Sportverein Natz 
die Sportart Badminton ange-
boten, allerdings fand diese 
Sportart nur über ein bis zwei 
Jahre eine Anhängerschaft. 

T U R N E N  ( N I C H T  N U R ) 
F Ü R  F R A U E N

Auch für die Frauen organisierte 
der ASV Natz für mehrere Jahre 
verschiedene Aktivitäten wie 
Frauenturnen, Aerobic, Stepp-
aerobic, Fitnessparcours im Fit-
nessstudio „Knackig“ in Brixen, 
ein „Bootcamp“ gemeinsam mit 
interessierten Männern, … 

H A N D B A L L 
Einigen Müttern in Natz und 
Viums war es bereits seit meh-
reren Jahren ein Anliegen, auch 
für Mädchen im Grundschul-
alter ein sportliches Angebot zu 
schaffen und ihnen die Mög-
lichkeit zu bieten, eine Ball-
sportart in der Gemeinschaft 
auszuüben. Maria Trebo aus 
Viums trat mit ihrem Wunsch 
an den damaligen Vereinspräsi-
denten Walter Gasser heran, bei 
dem sie sofort auf offene Ohren 
stieß. Noch im Frühjahr 2017 
wurde für Mädchen der 3., 4. 
und 5. Klasse Grundschule ein 
Schnupperkurs zu zehn Ein-
heiten angeboten. Dieses Ange-
bot wurde rege in Anspruch 
genommen und so konnte in 
den darauffolgenden Jahren in 

W E I T E R E  S P O R TA R T E N  I M  A S V  N AT Z
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Zusammenarbeit mit dem SSV 
Brixen ein wöchentliches Trai-
ning für jeweils eine Stunde 
abgehalten werden. Die Trainer 
waren: Silvano Rigatti, Helga 
Tinkhauser und Monika Prüns-
ter, die jeweils vom SSV Brixen 
vermittelt wurden. Ca. 15 Mäd-
chen beteiligen sich mit Freude 
an den Trainingseinheiten. Am 
Ende des Jahres nahmen die 
Handballmädchen jeweils an 
Freundschaftsspielen in Brixen 
im Rahmen eines Miniturniers 
teil. 
In Zusammenarbeit mit der 
Grundschule Natz fanden im 
Schuljahr 2019/20 auch wäh-
rend des Turnunterrichts Hand-
balleinheiten statt, an denen 
selbstverständlich auch die Jun-
gen teilnahmen. Beim Grund-
schulturnier in Brixen konnten 
somit zwei Mannschaften der 
5. Klasse der Grundschule Natz 
teilnehmen. 

Handballmädchen 2017/18 mit Trainer Silvano Rigatti: hinten v. l. Katharina Überbacher, Sara 
Peintner, Laura Filova, Laura Baumgartner, Aileen Pfitscher; vorne v. l. Miriam Lechner, Anna 
Iris Mair, Lorena Baldissera, Sofia Peintner, Petra Dander; Es fehlen: Carmen Frötscher, Maria 
Hintner, Eliana Nagel, Sonja Springeth
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In der Anfangsphase förderten die Firmen „Fisch-
naller Küchen“ aus Schabs und „Elektro Huber“ 
aus Elvas den Sportverein durch den Ankauf von 
Spielgarnituren und Trainingsanzügen. Danach 
unterstützte ihn die Raiffeisenkasse Eisack-
tal finanziell bis 1997 als Hauptsponsor und bis 
heute durch alljährlich finanzielle Zuschüsse. Seit 
der Gründung des Jugendpools 2006 gewährt die 
Raiffeisenkasse jährlich einen großzügigen, wich-
tigen Beitrag im Bereich der Jugendförderung. 
Die Stiftung Südtiroler Sparkasse gewährte beim 
Ankauf der Vereinsbusse jedes Mal einen groß-
zügigen Beitrag.

1997 konnte die Firma „Zingerle Metal“ als Haupt-
sponsor gewonnen werden und unterstützte den 
Verein bis 2011. 
Seit diesem Jahr bis heute fand sich mit der Firma 
„Peintner Fliesen+Böden“ aus Viums ein neuer 
Hauptsponsor.

Seit jeher erhält der Sportverein Natz auch von 
zahlreichen heimischen Firmen und Betrieben 
durch Bandenwerbung beim Sportplatz oder 
durch Inseratenwerbung in der Fußballzeitung 
sowie durch Sachspenden bei verschiedenen Ver-
anstaltungen Unterstützung. 

S P O N S O R E N

Ohne a l l  d iese f inanzie l len 

Zuwendungen wäre es für  den Verein 

n icht  mögl ich,  d ie  v ie lse it igen 

Tät igkeiten durchzuführen. 

Der  Sportverein  Natz  bedankt s ich 

dafür  an d ieser  Stel le  bei  a l len recht 

herz l ich!



87

D I E  P R Ä S I D E N T E N 

1970 - 1977
Max Radmüller

Ehrenpräsident seit 1992

1996 - 2005
Andreas Peintner

1977 - 1979
1983 - 1996

Johann Huber
Ehrenpräsident seit 2006

2005 - 2014
Robert Klement

1979 - 1983
seit 2017

Rudolf Huber

2014 - 2017
Walter Gasser



88

Der Ausschuss des Sportvereins wurde zunächst 
immer für zwei Jahre gewählt, ab 1983 dann 
jeweils für drei Jahre.

1970: Radmüller Max (Präsident), Tauber Josef 
(Kassier), Flöss Johann (Sektionsleiter für Fuß-
ball), Baumgartner Franz, Kerschbaumer Alois, 
Huber Johann, Heinrich Radmüller, Mitterrutzner 
Walter
Neuwahlen 1973: Radmüller Max (Präsident), Tauber 
Josef (Kassier), Heinrich Radmüller (Sektionsleiter 
für Fußball), Baumgartner Franz, Kerschbaumer 
Alois, Huber Johann, Flöss Johann, Mitterrutzner 
Walter
Neuwahlen 1. Februar 1974: Radmüller Max (Präsident), 
Flöss Johann (Vize-Präsident), Kerschbaumer Alois 
(Sektionsleiter für Fußball), Tauber Josef (Kassier), 
Stampfl Walter (Sektionsleiter für Wintersport), 
Huber Johann, Töll Alois; Überbacher Franz und 
Tauber Josef waren Rechnungsrevisoren.
Neuwahlen 27. Jänner 1975: Radmüller Max (Präsident), 
Flöss Johann (Vize-Präsident, Leiter für die Sek-
tion Fußball und Schriftführer), Überbacher Erich 
(Kassier), Michaeler Josef (Zeugwart), Huber 
Johann, Töll Alois
Neuwahlen Dezember 1975: Radmüller Max (Präsident), 
Huber Johann, Töll Alois, Huber Rudolf, Huber 
Hannes, Flöss Johann (Vize-Präsident, Leiter für 
die Sektion Fußball und Schriftführer), Überba-
cher Erich (Kassier, Leiter der Sektion Winter-
sport), Gasser Walter (Zeugwart)
Neuwahlen 17. Dezember 1977: Huber Johann (Präsi-
dent), Flöss Johann (Vize-Präsident, Leiter für die 
Sektion Fußball und Schriftführer), Tauber Peter 
(Sektionsleiter Wintersport), Überbacher Erich 
(Kassier), Prader Alois (Zeugwart), Radmüller 
Max, Gasser Walter, Peintner Oswald, Huber Han-
nes, Huber Rudolf. 
Neuwahlen 15. Dezember 1979: Huber Rudolf (Präsident), 
Peintner Oswald (Vize-Präsident), Flöss Johann 
(Sektionsleiter Fußball), Michaeler Heinrich (Sek-
tionsleiter Wintersport), Tauber Peter (Sektions-
leiter Eislauf), Überbacher Erich (Kassier), Huber 
Günther (Schriftführer), Prader Alois (Zeugwart), 
Gasser Walter, Huber Johann, Huber Hannes, 
Michaeler Günther 

Neuwahlen 19. Dezember 1981: Huber Rudolf (Präsident), 
Radmüller Max (Vize-Präsident), Klement Anton 
(Sektionsleiter Fußball), Hofer Johann (Sektions-
leiter Skilaufen), Tauber Peter (Sektionsleiter Eis-
lauf), Überbacher Erich (Kassier), Flöss Johann 
(Schriftführer), Messner Albin (Zeugwart), Gasser 
Walter, Mitterrutzner Franz, Huber Günther 
Neuwahlen 26. Juni 1983: Huber Johann (Präsident), 
Mitterrutzner Franz (Vize-Präsident), Messner 
Albin (Sektionsleiter Fußball), Hofer Johann (Sek-
tionsleiter Skilaufen), Hilpold Manfred (Sektions-
leiter Eislauf), Überbacher Erich (Kassier), Flöss 
Johann (Schriftführer), Baumgartner Peter (Zeug-
wart), Peintner Philipp (Platzwart), Gasser Walter, 
Huber Rudolf, Huber Günther und Ferretti Walter 
Neuwahlen 12. Jänner 1986: Huber Johann (Präsident), 
Michaeler Thomas (Vize-Präsident und Sektions-
leiter Fußball), Huber Günther (Sektionsleiter 
Tennis), Baumgartner Stefan (Sektionsleiter Win-
tersport), Peintner Andreas (Sektionsleiter Eis-
lauf), Überbacher Erich (Kassier), Flöss Johann 
(Schriftführer), Gasser Paul (Platzwart),  Peintner 
Markus (Zeugwart), Gasser Walter, Peintner Peter, 
Huber Rudolf, Gasteiger Hubert und Mair Klaus 
Neuwahlen 2. August 1987: Huber Johann (Präsident), 
Michaeler Thomas (Vize-Präsident und Sektionslei-
ter Fußball), Huber Günther (Sektionsleiter Tennis), 
Baumgartner Stefan (Sektionsleiter Wintersport), 
Peintner Andreas (Sektionsleiter Eislauf), Überba-
cher Erich (Kassier), Michaeler Otmar (Schriftfüh-
rer), Gasser Paul (Platzwart),  Peintner Markus (Zeug-
wart), Gasser Walter, Peintner Peter, Huber Rudolf, 
Flöss Johann, Gasteiger Hubert und Mair Klaus 
Neuwahlen 5. August 1990: Huber Johann (Präsident), 
Huber Rudolf (Vize-Präsident), Peintner Peter 
(Sektionsleiter Fußball), Casale Mario (Sektions-
leiter Tennis), Baumgartner Stefan (Sektionsleiter 
Wintersport), Überbacher Erich (Kassier), Michae-
ler Otmar (Schriftführer), Prader Alois (Platzwart),  
Pirgstaller Erich (Zeugwart), Gasser Walter, Flöss 
Johann, Peintner  Andreas, Ferretti Heinrich 
Neuwahlen 24. Juli 1993: Huber Johann (Präsident), 
Huber Rudolf und Peintner Andreas (Vize-Präsi-
dent), Radmüller Reinhard (Sektionsleiter Fußball), 
Gasteiger Hubert (Sektionsleiter Tennis), Peintner 
Kurt (Sektionsleiter Wintersport), Überbacher Erich 

D I E  A U S S C H Ü S S E
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(Kassier), Lechner Klaus (Schriftführer), Prader Alois 
(Platzwart),  Gasser Walter, Flöss Johann, Michaeler 
Otmar, Ferretti Heinrich und Mair Ferdinand 
Neuwahlen 31. Juli 1996: Peintner Andreas (Präsident), 
Huber Rudolf (Vize-Präsident), Gasser Peter (Kas-
sier), Lechner Klaus (Schriftführer), Gasser Walter 
(Sektionsleiter Fußball), Gasteiger Hubert (Sek-
tionsleiter Tennis), Prader Alois (Sektionsleiter 
Wintersport), Flöss Johann, Mair Egon, Messner 
Günther, Peintner Markus, Peintner Wilhelm, Fer-
retti Heinrich und Mair Ferdinand 
Neuwahlen 8. Juli 1999: Peintner Andreas (Präsident), 
Huber Rudolf (Vize-Präsident), Peintner Wil-
helm (Sektionsleiter Fußball), Klement Robert 
(Sektionsleiter Tennis), Prader Alois (Sektions-
leiter Wintersport), Gasser Peter (Kassier), Lech-
ner Klaus (Schriftführer), De Lorenzo Josef, Fusco 
Alexander,  Gasser Walter, Mair Egon, Peintner 
Markus, Ferretti Heinrich und Ferretti Roland 
Neuwahlen 24. Juli 2002: Peintner Andreas (Präsident), 
Huber Rudolf (Vize-Präsident), Peintner Wilhelm 
(Sektionsleiter Fußball),Goggi Michele (Sektions-
leiter Tennis), Prader Alois (Sektionsleiter Win-
tersport), Gasser Peter (Kassier), Mayr Burkhard 
(Schriftführer), Fusco Alexander,  Gasser Walter, 
Mair Egon, Lechner Markus, Klement Robert, Fer-
retti Heinrich und Mair Klaus 
Neuwahlen 27. Februar 2005: Klement Robert (Präsi-
dent), Gasser Walter (Vize-Präsident), Peintner 
Wilhelm (Sektionsleiter Fußball),  Prader Alois 
(Sektionsleiter Wintersport), Franzelin Markus 
(Kassier), Mayr Burkhard (Schriftführer), Fusco 
Alexander,  Klement Thomas, Lechner Markus, 
Peintner Alfred, Peintner Paul, Plaickner Helmut, 
Ferretti Heinrich und Mair Klaus 
Neuwahlen 10. Juli 2008: Klement Robert (Präsident), 
Gasser Walter (Vize-Präsident), Peintner Wilhelm 
(Sektionsleiter Fußball),  Prader Alois (Sektions-
leiter Jugendfußball), Peintner Gasser Martha 
(Kassier), Mayr Burkhard (Schriftführer), Fusco 
Alexander,  Klement Thomas, Peintner Andreas, 
Peintner Paul, Plaickner Helmut, Prader Marlene, 
Ferretti Heinrich und Mair Klaus
Neuwahlen 31. Juli 2011: Klement Robert (Präsident), 
Peintner Gasser Martha (Vize-Präsidentin und 
Kassierin), Prader Alois (Sektionsleiter Jugendfuß-
ball), Mayr Burkhard (Schriftführer), Oberhauser 
David (Sektionsleiter Wintersport), Fusco Alexan-
der,  Gasser Walter, Mitterrutzner Josef, Peintner 
Andreas, Peintner Wilhelm, Plaickner Helmut, Pra-
der Marlene, Ferretti Heinrich und Mair Andreas 

Neuwahlen 13. August 2014: Walter Gasser (Präsident), 
Mair Prader Marlene (Vize-Präsidentin), Martha 
Gasser (Kassierin), Burkhard Mayr (Schriftführer), 
Alexander Fusco (Sektionsleiter Fußball), Alois 
Prader (Verantwortlicher Jugendfußball), David 
Oberhauser (Sektionsleiter Wintersport), Ober-
huber Paul, Josef Mitterrutzner,  Lorenz Haller, 
Paul Kofler, Robert Klement, Ferretti Heinrich und 
Peintner Andreas
Neuwahlen 7. Juni 2017: Rudolf Huber (Präsident), 
Marlene Mair Prader (Vize-Präsidentin), Mar-
tha Peintner Gasser (Kassierin), Burkhard Mayr 
(Schriftführer), Alois Prader (Verantwortlicher 
Jugendfußball), Fabian Lantschner (Sektionslei-
ter Fußball), Klaus Tauber (Sektionsleiter Winter-
sport), Robert Klement, Lorenz Haller, Paul Kofler, 
Andrea Klement, Vera Mitterrutzner, Dorothea 
Wierer, Günther Huber

Neuwahlen 19. September 2020: Rudolf Huber (Präsi-
dent), Stefan Klement (Vize-Präsident), Martha 
Peintner (Kassierin), Burkhard Mayr (Schriftfüh-
rer), Fabian Lantschner (Sektionsleiter Fußball), 
Lorenz Haller (Verantwortlicher Jugendfußball), 
Michael Stampfer (Sektionsleiter Tennis). Paul 
Kofler (Sektionsleiter Wintersport), Robert Kle-
ment, Günther Huber, Hannes Peintner, Martin 
Hilpold, Andreas Fusco, Franz-Josef Michaeler

Ausschuss 2017 - 2020: hinten v. l. Paul Kofler, Fabian Lantschner, 
Robert Klement, Burkhard Mayr, Klaus Tauber, Alois Prader, Günther 
Huber, Rudi Huber;  
vorne v. l. Lorenz Haller, Martha Peintner, Marlene Prader, Vera Mit-
terrutzner, Andrea Klement, Dorothea Wierer
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I N  E H R E N D E M  G E D E N K E N
In den vergangenen vier Jahren verstarben vier langjährige Fußballspieler des Sportvereins Natz
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Pepi Huber
† 20.11.2016

Oswald Peintner
† 02.10.2019

Franco Nardelli
† 23.06.2020

Michael Gasser
† 04.12.2020
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1991/1992

Tor
Thomas Markart (1967)
Helmut Plaickner (1970)

Verteidigung
Thomas Michaeler (1965)
Andreas Peintner (1968)
Robert Klement (1966)
Gabriel Klement (1962)
Paul Peintner (1969)
Klaus Lechner (1970)

Mittelfeld
Josef Peintner (1961)
Alfred Peintner (1967)
Oswald Peintner (1957)
Christoph Kofler (1969)
Peter Unteregelsbacher (1959)
Pepi Huber (1962)
Martin Winkler (1969)
Martin Plaickner (1963)
Klaus Mair (1966)

Sturm
Peter Gasser (1964)
Günther Fischnaller (1968)
Alexander Fusco (1969)

Trainer
Walter Gasser

1992/1993

Tor
Thomas Markart (1967)
Helmut Plaickner (1970)
Alexander Oberhauser (1971)

Verteidigung
Andreas Mair (1973)
Thomas Michaeler (1965)
Andreas Peintner (1968)
Paul Peintner (1969)
Klaus Lechner (1970)
Martin Winkler (1969)

Mittelfeld
Josef Peintner (1961)
Alfred Peintner (1967)
Christoph Kofler (1969)
Martin Plaickner (1963)
Joachim Unterholzner (1974)
Martin Michaeler (1974)
Alexander Radmüller (1972)

Sturm
Günther Fischnaller (1968)
Alexander Fusco (1969)
Reinhold Radmüller (1970)

Trainer
Walter Gasser

1993/1994

Tor
Thomas Markart (1967)
Helmut Plaickner (1970)

Verteidigung
Thomas Michaeler (1965)
Andreas Peintner (1968)
Paul Peintner (1969)
Klaus Lechner (1970)
Martin Winkler (1969)
Andreas Mair (1973)

Mittelfeld
Josef Peintner (1961)
Alfred Peintner (1967)
Urban Sullmann (1963)
Christoph Kofler (1969)
Martin Plaickner (1963)
Joachim Unterholzner (1974)
Martin Michaeler (1974)
Andreas Frötscher (1975)
Alexander Radmüller (1972)

Sturm
Günther Fischnaller (1968)
Alexander Fusco (1969)
Reinhold Radmüller (1970)
Mark Tauber (1976)
Wolfgang Radmüller (1975)

Trainer
Günther Michaeler

1994/1995

Tor
Helmut Plaickner (1970)
Christoph Lechner (1979)

Verteidigung
Martin Winkler (1969)
Andreas Peintner (1968)
Paul Peintner (1969)
Martin Plaickner (1963)
Gernot Fischnaller (1976)
Christian Harder (1974)
Peter Passler (1965)

Mittelfeld
Christoph Kofler (1969)
Joachim Unterholzner (1974)
Andreas Frötscher (1975)
Alfred Peintner (1967)
Josef Peintner (1961)
Udo Eppacher (1977)
Bernd Khuen (1978)
Martin Angerer (1971)

Sturm
Alexander Fusco (1969)
Wolfgang Radmüller (1975)
Günther Fischnaller (1968)
Paul Oberhuber (1963)

Trainer
Martin Angerer

1995/1996

Tor
Helmut Plaickner (1970)
Alexander Oberhauser (1971)

Verteidigung
Ralf Ferretti (1975)
Christian Harder (1974)

ANHANG
D I E  M A N N S C H A F T S K A D E R  D E R  1 .  M A N N S C H A F T  1 9 9 1 / 9 2  –  2 0 2 0 / 2 1
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Paul Kofler (1975)
Christoph Kofler (1969)
Paul Peintner (1969)
Reinhold Radmüller (1970)
Martin Winkler (1969)
Peter Passler (1965)
Werner Seeber (1964)

Mittelfeld
Josef Peintner (1961)
Alfred Peintner (1967)
Wolfgang Radmüller (1975)
Joachim Unterholzner (1974)
Andreas Frötscher (1975)
Paul Oberhuber (1963)

Sturm
Alexander Fusco (1969)
Martin Angerer (1971)
Peter Gasser (1964)

Trainer
Werner Seeber

1996/1997

Tor
Helmut Plaickner (1970)
Kurt Knollseisen (1977)

Verteidigung
Werner Seeber (1964)
Ralf Ferretti (1975)
Christian Harder (1974)
Paul Peintner (1969)
Christoph Kofler (1969)
Andreas Frötscher (1975)
Klaus Lechner (1970)
Reinhold Radmüller (1970)
Martin Winkler (1969)

Mittelfeld
Alfred Peintner (1967)
Michael Gasser (1980)
Martin Wachtler (1976)
Joachim Unterholzner (1974)
Paul Oberhuber (1963

Sturm
Alexander Fusco (1969)
Wolfgang Radmüller (1975)
Hannes Grumer (1978)
Hannes Mitterrutzner (1980)

Trainer
Werner Seeber

1997/1998

Tor
Helmut Plaickner (1970)
Kurt Knollseisen (1977)
Alexander Oberhauser (1971)

Verteidigung
Ralf Ferretti (1975)
Christoph Kofler (1969)
Paul Peintner (1969)
Reinhold Radmüller (1970)
Peter Passler (1965)
Werner Seeber (1964)
Martin Winkler (1969)

Mittelfeld
Alfred Peintner (1967)
Michael Gasser (1980)
Joachim Unterholzner (1974)
Paul Oberhuber (1963)
Andreas Amort (1965)
Markus Franzelin (1981)
Andreas Frötscher (1975)
Günther Messner (1980)

Sturm
Alexander Fusco (1969)
Wolfgang Radmüller (1975)
Hannes Mitterrutzner (1980)
Armin Frötscher (1981)

Trainer
Werner Seeber

1998/1999

Tor
Helmut Plaickner (1970)
Alexander Oberhauser (1971)
Christoph Lechner (1980)

Verteidigung
Ralf Ferretti (1975)
Christian Harder (1974)
Christoph Kofler (1969)
Klaus Lechner (1969)
Oswald Obexer (1970)
Paul Peintner (1969)
Martin Winkler (1969)

Mittelfeld
Alfred Peintner (1967)
Michael Gasser (1980)
Joachim Unterholzner (1974)
Andreas Amort (1965)
Andreas Frötscher (1975)

Günther Messner (1980)
Martin Angerer (1971)

Sturm
Alexander Fusco (1969)
Markus Franzelin (1981)
Hannes Grumer (1976)
Wolfgang Radmüller (1975)
Hannes Mitterrutzner (1980)

Trainer
Martin Angerer

1999/2000

Tor
Helmut Plaickner (1970)
Peter Prader (1972)

Verteidigung
Christoph Kofler (1969)
Oswald Obexer (1970)
Paul Peintner (1969)
Martin Winkler (1969)
Günther Messner (1980)
Andreas Brunner (1979)

Mittelfeld
Alfred Peintner (1967)
Michael Gasser (1980)
Joachim Unterholzner (1974)
Günther Senn (1969)
Martin Angerer (1971)
Oswald Peintner (1957)

Sturm
Alexander Fusco (1969)
Markus Franzelin (1981)
Hannes Mitterrutzner (1980)
Martin Wachtler (1977)
Manfred Gasser (1983)

Trainer
Martin Angerer

2000/2001

Tor
Peter Prader (1972)
Christian Wagger (1960)

Verteidigung
Richard Gruber (1970)
Christoph Kofler (1969)
Günther Mittermair (1971)
Oswald Obexer (1970)
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Paul Peintner (1969)
Joachim Unterholzner (1974)
Andreas Rigger (1983)

Mittelfeld
Michael Gasser (1980)
Hannes Gatterer (1979)
Daniel Huber (1984)
Günther Messner (1981)
Alfred Peintner (1967)
Oswald Peintner (1957)
Martin Angerer (1971)
Peter Unteregelsbacher (1959)

Sturm
Markus Franzelin (1981)
Armin Frötscher (1981)
Hannes Mitterrutzner (1980)
Martin Wachtler (1977)
Manfred Gasser (1983)

Trainer
Martin Angerer

2001/2002

Tor
Daniel Krapf (1979)
Christian Wagger (1960)

Verteidigung
Richard Gruber (1970)
Christoph Kofler (1969)
Günther Mittermair (1971)
Oswald Obexer (1970)
Paul Peintner (1969)
Andreas Rigger (1983)
Patrick Kofler (1977)

Mittelfeld
Daniel Huber (1984)
Günther Messner (1981)
Alfred Peintner (1967)
Peter Unteregelsbacher (1959)
Walter Insam (1970)
Klaus Mayr (1983)

Sturm
Martin Wachtler (1977)
Alexander Ribul ( 1976)
Thomas Aquila (1985)
Hannes Mitterrutzner (1980)
Jürgen Mitterrutzner (1985)
Manfred Gasser (1983)

Trainer
Peter Unteregelsbacher

2002/2003

Tor
Patrick Fleckinger (1978)
Daniel Krapf (1979)
Michael Baumgartner (1984)

Verteidigung
Günther Mittermair (1971)
Oswald Obexer (1970)
Paul Peintner (1969)
Patrick Kofler (1977)
Oswald Rofner (1971)
Michael Messner (1983)

Mittelfeld
Alfred Peintner (1967)
Walter Insam (1970)
Martin Wachtler (1977)
Günther Messner (1981)
Klaus Mayr (1983)
Markus Messner ( 1983)
Daniel Huber (1984)
Jürgen Mitterrutzner (1985)
Stefan Prader (1987)

Sturm
Hannes Mitterrutzner (1980)
Thomas Aquila (1985)
Michael Mair (1986)

Trainer
Alexander Fusco

2003/2004

Tor
Patrick Fleckinger (1978)
Stefan Bernardi (1973)

Verteidigung
Oswald Obexer (1970)
Paul Peintner (1969)
Alexander Fissneider (1973)
Michael Messner (1983)

Mittelfeld
Alfred Peintner (1967)
Patrick Kofler (1977)
Ingomar Fleckinger (1979)
Günther Messner (1981)
Klaus Mayr (1983)
Jürgen Mitterrutzner (1985)
Stefan Prader (1987)

Sturm
Martin Wachtler (1976)
Markus Amalthof (1979)

Hannes Mitterrutzner (1980)
Markus Messner ( 1983)
Stefan Oberheinricher (1984)
Thomas Aquila (1985)

Trainer
Alexander Fusco

2004/2005

Tor
Patrick Fleckinger (1978)
Michael Baumgartner (1985)
Thomas Huber (1987)

Verteidigung
Oswald Obexer (1970)
Paul Peintner (1969)
Günther Mittermair (1971)
Alexander Fissneider (1973)
Michael Messner (1983)

Mittelfeld
Alfred Peintner (1967)
Markus Amalthof (1979)
Klaus Mayr (1983)
Markus Messner ( 1983)
Daniel Huber (1984)
Jürgen Mitterrutzner (1985)
Christian Nardelli (1985)
Stefan Prader (1987)
Matthias Mitterrutzner (1987)

Sturm
Martin Wachtler (1976)
Hannes Mitterrutzner (1980)
Thomas Aquila (1985)
Michael Mair (1986)

Trainer
Egon Wagger

2005/2006

Tor
Patrick Fleckinger (1978)
Thomas Huber (1987)

Verteidigung
Michael Messner (1983)
Christian Mlakar (1977)
Joachim Unterholzner (1974)
Daniel Huber (1984)
Thomas Strickner (1978)
Jürgen Mitterrutzner (1985)
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Matthias Mitterrutzner (1987)
Michael Baumgartner (1984)

Mittelfeld
Markus Messner ( 1983)
Günther Messner 1980)
Klaus Mayr (1983)
Hubert Mair (1971)
Stefan Prader (1987)
Christian Pichler (1988)
Alfred Peintner (1967)

Sturm
Markus Franzelin (1981)
Hannes Mitterrutzner (1980)
Thomas Klement (1988)
Michael Mair (1986)

Trainer
Hannes Huber

2006/2007

Tor
Patrick Fleckinger (1978)
Thomas Huber (1987)

Verteidigung
Christian Mlakar (1977)
Thomas Strickner (1978)
Michael Messner (1983)
Daniel Huber (1984)
Matthias Mitterrutzner (1987)
Simon Bacher (1988)
Andreas Gruber (1988)
Stefan Klement (1988)

Mittelfeld
Alfred Peintner (1967)
Hubert Mair (1971)
Günther Messner 1980)
Klaus Mayr (1983)
Markus Messner ( 1983)
Stefan Gasser (1987)
Stefan Prader (1987)
Christian Pichler (1988)

Sturm
Hannes Mitterrutzner (1980)
Thomas Klement (1988)
Michael Mair (1986)
Andreas Tauber (1987)

Trainer
Hannes Huber

2007/2008

Tor
Patrick Fleckinger (1978)
Thomas Huber (1987)

Verteidigung
Thomas Strickner (1978)
Günther Messner 1980)
Michael Messner (1983)
Michael Baumgartner (1984)
Matthias Mitterrutzner (1987)
Simon Bacher (1988)
Stefan Klement (1988)
Andreas Hilber (1990)

Mittelfeld
Hubert Mair (1971)
Klaus Mayr (1983)
Markus Messner ( 1983)
Daniel Huber (1984)
Stefan Prader (1987)
Christian Pichler (1988)
Thomas Klement (1988)
Manuel Hofer (1991)

Sturm
Hannes Mitterrutzner (1980)
Markus Franzelin (1981)
Michael Mair (1986)
Stefan Gasser (1987)
Daniel Mitterrutzner (1991)

Trainer
Hubert Mair

2008/2009

Tor
Patrick Fleckinger (1978)
Pauli Huber (1991)
Peter Prader (1972)

Verteidigung
Simon Bacher (1988)
Thomas Strickner (1978)
Günther Messner 1980)
Matthias Mitterrutzner (1987)
Stefan Klement (1988)
Andreas Hilber (1990)
Günther Prader (1991)
Klaus Peintner (1991)
Thomas Rigger (1990)

Mittelfeld
Klaus Mayr (1983)
Daniel Huber (1984)

Stefan Prader (1987)
Christian Pichler (1988)
Stefan Gasser (1987)
Thomas Klement (1988)
Daniel Mitterrutzner (1991)
Fabian Lantschner (1988)

Sturm
Hannes Mitterrutzner (1980)
Michael Mair (1986)
Hannes Mair (1990)
Stefan Aquila (1991)
Manuel Hofer (1991)

Trainer
Alfred Peintner

2009/2010

Tor
Patrick Fleckinger (1978)
Martin Unterholzner (1972)

Verteidigung
Simon Bacher (1988)
Thomas Strickner (1978)
Günther Messner 1980)
Manuel Tschöll (1991)
Günther Prader (1991)
Klaus Peintner (1991)
Stefan Klement (1988)
Stefan Prader (1987)

Mittelfeld
Klaus Mayr (1983)
Daniel Huber (1984)
Christian Pichler (1988)
Daniel Mitterrutzner (1991)
Fabian Lantschner (1988)
Ulrich Schäfer (1985)
Fabian Huber (1990)

Sturm
Stefan Gasser (1987)
Benjamin Volgger (1988)
Ludwig Wieland (1990)
Manuel Hofer (1991)
Kevin Holzner (1990)

Trainer
Peter Binazer
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2010/2011

Tor
Patrick Fleckinger (1978)
Daniel Goggi (1993)

Verteidigung
Günther Messner 1980)
Günther Prader (1991)
Stefan Klement (1988)
Stefan Prader (1987)
Oswald Obexer (1970)
Fabian Huber (1990)

Mittelfeld
Klaus Mayr (1983)
Daniel Huber (1984)
Christian Pichler (1988)
Daniel Mitterrutzner (1991)
Fabian Lantschner (1988)
Ulrich Schäfer (1985)
Michael Gasser (1980)

Sturm
Stefan Gasser (1987)
Hannes Mitterrutzner (1980)
Manuel Hofer (1991)

Trainer
Walter Gasser

2011/2012

Tor
Patrick Fleckinger (1978)
Daniel Goggi (1993)
Hannes Fink (1995)

Verteidigung
Günther Messner 1980)
Simon Bacher (1988)
Stefan Prader (1987)
Günther Prader (1991)
Oswald Obexer (1970)
Simon Senoner (1994)
Daniel Prader (1994)
David Bacher (1993)
Florian Larcher (1994)

Mittelfeld
Christian Pichler (1988)
Daniel Huber (1984)
Michael Gasser (1980)
Daniel Mitterrutzner (1991)
Manuel Hofer (1991)
Florian Klement (1991)

Lukas March (1993)
Martin Hilpold (1994)

Sturm
Stefan Gasser (1987)
Hannes Mitterrutzner (1980)
Matthias Markart (1980)
David Cassius (1993)
Fabian Trenkwalder (1994)

Trainer
Alex Schraffl

2012/2013

Tor
Patrick Fleckinger (1978)
Daniel Goggi (1993)
Hannes Fink (1995)

Verteidigung
Oswald Obexer (1970)
Günther Messner 1980)
Simon Bacher (1988)
Christian Pichler (1988)
Günther Prader (1991)
Florian Tauber (1993)
Simon Senoner (1994)
Alexander Prader (1995)

Mittelfeld
Klaus Mayr (1983)
Fabian Lantschner (1988)
Fabian Huber (1990)
Daniel Mitterrutzner (1991)
Felix Huber (1990)
David Cassius (1993)
Martin Hilpold (1994)
Fabian Trenkwalder (1994)
Michael Putzer (1995)

Sturm
Matthias Markart (1980)
Hannes Mitterrutzner (1980)
David Bacher (1993)
Maximilian Hofer (1995)

Trainer
Alex Schraffl

2013/2014

Tor
Fabian Masoni (1992)
Daniel Goggi (1993)
Hannes Fink (1995)

Verteidigung
Alexander Tauber (1993)
Simon Bacher (1988)
Günther Prader (1991)
Florian Tauber (1993)
Simon Senoner (1994)
Alexander Prader (1995)

Mittelfeld
Klaus Mayr (1983)
Michael Klement (1997)
Dominik Gasser (1997)
Fabian Huber (1990)
Daniel Mitterrutzner (1991)
Felix Huber (1990)
David Cassius (1993)
Fabian Trenkwalder (1994)
Martin Hilpold (1994)
Michael Putzer (1995)

Sturm
Simon Klement (1996)
Matthias Markart (1980)
David Bacher (1993)
Maximilian Hofer (1995)

Trainer
Alex Schraffl

2014/2015

Tor
Fabian Masoni (1992)
Hannes Fink (1995)
Patrick Fleckinger (1978)

Verteidigung
Alexander Tauber (1993)
Günther Prader (1991)
Florian Tauber (1993)
Simon Senoner (1994)
Alexander Prader (1995)
Hannes Peintner (1996)
Julian Brunner (1994)
Manuel Peintner (1996)
Franz Josef Michaeler (1995)
Christian Untersteiner (1993)
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Mittelfeld
Felix Huber (1990)
David Cassius (1993)
Daniel Mitterrutzner (1991)
Michael Putzer (1995)
Michael Klement (1997)
Dominik Gasser (1997)
Hannes Steger (1986)
Fabian Lantschner (1988)
Christian Pichler (1988)
Peter Mair (1997)
Armin Ferretti (1997)

Sturm
Maximilian Hofer (1995)
David Bacher (1993)
Simon Klement (1996)
Kevin Holzner (1990)
Manuel Hofer (1991)

Trainer
Thomas Oberhofer 

2015/2016

Tor
Fabian Masoni (1992)
Samuel Oberhauser (1998)

Verteidigung
Günther Prader (1991)
Daniel Mitterrutzner (1991)
Alexander Tauber (1993)
Simon Senoner (1994)
Martin Hilpold (1994)
Julian Brunner (1994)
Alexander Prader (1995)
Manuel Peintner (1996)
Armin Ferretti (1997)
Alex Nussbaumer (1998)

Mittelfeld
Hannes Steger (1986)
Fabian Lantschner (1988)
Felix Huber (1990)
David Cassius (1993)
Fabian Trenkwalder (1994)
Maximilian Hofer (1995)
Michael Putzer (1995)
Simon Klement (1996)
Michael Klement (1997)
Dominik Gasser (1997)
Patrick Auer (1998)
Stefan Peintner (1998)

Sturm
Philipp Aichner (1988)
Manuel Hofer (1991)
Peter Mair (1997)

Trainer
Stefan Prader  

2016/2017

Tor
Julian Torggler (1995)
Andreas Frener (1986)
Maximilian Baumgartner (1998)

Verteidigung
Günther Prader (1991)
Daniel Mitterrutzner (1991)
Alexander Tauber (1993)
Julian Brunner (1994)
Alexander Prader (1995)
Armin Ferretti (1997)
Alex Nussbaumer (1998)
Hannes Peintner (1996)
Michael Brunner (1998)
Fabian Klement (1999)
Maximilian Seppi (1998)
Martin Gasser (1998)
Moritz Haitsma (1998)

Mittelfeld
Manuel Sullmann (1998)
Fabian Lantschner (1988)
David Cassius (1993)
Maximilian Hofer (1995)
Michael Putzer (1995)
Dominik Gasser (1997)
Patrick Auer (1998)
Stefan Peintner (1998)
Andreas Fusco (1999)
Markus Rienzner (1998)
Tobias Peintner (1998)

Sturm
Manuel Hofer (1991)
Peter Mair (1997)
Fabian Trenkwalder (1994)
Thomas Ritsch (1986)
Matthias Hilpold (1999)

Trainer
Manuel Sullmann  

2017/2018

Tor
Julian Torggler (1995)
Maximilian Baumgartner (1998)

Verteidigung
Julian Brunner (1994)
Alexander Prader (1995)
Armin Ferretti (1997)
Stefan Peintner (1998)
Alex Nussbaumer (1998)
Hannes Peintner (1996)
Michael Brunner (1998)
Fabian Klement (1999)
Florian Tauber (1993)
Matthias Schmid (1987)

Mittelfeld
Fabian Lantschner (1988)
Maximilian Hofer (1995)
Peter Mair (1997)
Alexander Mair (1984) 
Dominik Gasser (1997)
Patrick Auer (1998)
Simon Klement (1996)
Andreas Fusco (1999)
Markus Rienzner (1998)

Sturm
Manuel Hofer (1991)
Denis Kerniqi (1991)

Trainer
Jürgen Reifer   

2018/2019

Tor
Julian Torggler (1995)
Thomas Rinner (1993)

Verteidigung
Julian Brunner (1994)
Armin Ferretti (1997)
Stefan Peintner (1998)
Alex Nussbaumer (1998)
Hannes Peintner (1996)
Michael Brunner (1998)
Fabian Klement (1999)
Tristan Obexer (2002)

Mittelfeld
Fabian Lantschner (1988)
Maximilian Hofer (1995)
Peter Mair (1997)
Alexander Mair (1984) 
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Dominik Gasser (1997)
Patrick Auer (1998)
Simon Klement (1996)
Andreas Fusco (1999)
Matthias Schmid (1987)
Simon Mair (2001)
Alex Braunhofer (2001)

Sturm
Manuel Hofer (1991)
Armin Stuefer (1995)

Trainer
Jürgen Reifer  

2019/2020

Tor
Julian Torggler (1995)
Maximilian Mair (2000)

Verteidigung
Julian Brunner (1994)
Armin Ferretti (1997)
Stefan Peintner (1998)
Alex Nussbaumer (1998)
Michael Brunner (1998)
Fabian Klement (1999)
Tristan Obexer (2002)
Daniel Mitterrutzner (1991)
Matthias Schmid (1987)

Mittelfeld
Maximilian Hofer (1995)
Hannes Peintner (1996)
Peter Mair (1997)
Alexander Mair (1984) 
Dominik Gasser (1997)
Patrick Auer (1998)
Simon Klement (1996)
Andreas Fusco (1999)
Simon Mair (2001)
Alex Braunhofer (2001)

Sturm
Patrick Graus (1994)
Benedikt Michaeler (2000)
Alex Huber (2002)

Trainer
Manuel Rella

2020/2021

Tor
Maximilian Mair (2000)
Maximilian Baumgartner (1998)
Maximilian Obexer (2002)

Verteidigung
Julian Brunner (1994)
Armin Ferretti (1997)
Stefan Peintner (1998)
Alex Nussbaumer (1998)
Tristan Obexer (2002)
Daniel Mitterrutzner (1991)
Michael Brunner (1998)

Mittelfeld
Alexander Mair (1984)
Hannes Peintner (1996)
Peter Mair (1997)
Patrick Auer (1998)
Simon Klement (1996)
Andreas Fusco (1999)
Simon Mair (2001)
Moritz Mair (1998)

Sturm
Luca Consalvo (1991)
Dominik Gasser (1997)
Maximilian Hofer (1995)
Alex Braunhofer (2001)
Alex Huber (2002)

Trainer
Manuel Rella
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Saison Wettbewerb Pl. Sp. S U N Tore Pkt.

1975/76 3. Amateurliga Bozen Gruppe I 1. 18 14 3 1 66 : 19 45

1976/77 2. Amateurliga Bozen Gruppe F 6. 22 8 6 8 46 : 45 30

1977/78 2. Amateurliga Bozen Gruppe F 5. 22 11 6 5 48 : 40 39

1978/79 2. Amateurliga Bozen Gruppe F 4. 22 13 2 7 46 : 34 41

1979/80 2. Amateurliga Bozen Gruppe F 4. 22 13 4 5 42 : 24 43

1980/81 2. Amateurliga Bozen Gruppe F 1. 22 17 4 1 66 : 25 55

1981/82 1. Amateurliga Gruppe C 6. 26 7 15 4 33 : 30 36

1982/83 1. Amateurliga Gruppe C 6. 26 7 13 6 36 : 29 34

1983/84 1. Amateurliga Gruppe C 5. 26 14 6 6 37 : 23 48

1984/85 1. Amateurliga Gruppe C 11. 26 5 11 10 30 : 35 26

1985/86 1. Amateurliga Gruppe C 6. 26 8 14 4 38 : 30 38

1986/87 1. Amateurliga Gruppe C 1. 26 16 7 3 45 : 22 55

1987/88 Oberliga 15. 30 6 10 14 29 : 44 28

1988/89 1. Amateurliga Gruppe C 6. 26 8 11 7 31 : 29 35

1989/90 1. Amateurliga Gruppe C 5. 26 9 13 4 36 : 26 40

1990/91 1. Amateurliga Gruppe C 6. 26 6 16 4 27 : 26 34

1991/92 Landesliga 10. 30 8 12 10 34 : 42 36

1992/93 Landesliga Gruppe B 6. 30 11 8 11 35 : 34 41

1993/94 Landesliga Gruppe B 7. 30 9 12 9 35 : 29 39

1994/95 Landesliga Gruppe B 6. 30 10 10 10 41 : 44 40

1995/96 Landesliga Gruppe B 4. 30 14 12 4 53 : 31 54

1996/97 Landesliga Gruppe B 8. 30 10 10 10 39 : 43 40

1997/98 Landesliga Bozen 7. 30 11 9 10 42 : 37 42

1998/99 Landesliga Bozen 1. 30 20 4 6 60 : 25 64

1999/00 Oberliga 6. 30 11 9 10 40 : 37 42

2000/01 Oberliga 8. 30 10 9 11 40 : 38 39

2001/02 Oberliga 12. 30 11 4 15 45 : 58 37

H I S T O R I S C H E  S TAT I S T I K  1 9 7 5  –  2 0 2 0
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Saison Wettbewerb Pl. Sp. S U N Tore Pkt.

2002/03 Oberliga 10. 30 10 9 11 43 : 43 39

2003/04 Oberliga 13. 30 8 6 16 36 : 48 30

2004/05 Oberliga 15. 30 5 7 18 30 : 65 22

2005/06 Landesliga Bozen 2. 30 14 14 2 43 : 25 56

2006/07 Oberliga 16. 30 4 8 18 32 : 67 20

2007/08 Landesliga Bozen 6. 30 13 5 12 50 : 40 44

2008/09 Landesliga Bozen 13. 30 8 10 12 43 : 55 34

2009/10 Landesliga Bozen 14. 30 9 7 14 33 : 44 34

2010/11 1. Amateurliga Bozen Gruppe B 1. 26 18 5 3 47 : 26 59

2011/12 Landesliga Bozen 8. 30 10 10 10 48 : 43 40

2012/13 Landesliga Bozen 5. 30 14 6 10 51 : 39 48

2013/14 Landesliga Bozen 10. 30 10 5 15 42 : 56 35

2014/15 Landesliga Bozen 8. 30 8 11 11 42 : 50 35

2015/16 Landesliga Bozen 13. 30 8 8 14 46 : 68 32

2016/17 Landesliga Bozen 15. 30 6 4 20 19 : 47 22

2017/18 1. Amateurliga Bozen Gruppe B 3. 26 14 7 5 52 : 27 49

2018/19 1. Amateurliga Bozen Gruppe B 1. 26 18 3 5 64 : 29 57

2019/20 Landesliga Bozen 12. 19 6 3 10 23:36 21
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1978/1979

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Niederdorf 22 17 3 2 47 : 17 30 37
2. Taufers 22 12 6 4 33 : 18 15 30
3. Vintl 22 11 8 3 33 : 19 14 30
4. Natz 22 13 2 7 46 : 34 12 28
5. Bozner FC 22 10 6 6 41 : 26 15 26
6. Gais 22 8 5 9 41 : 29 12 21
7. Reischach 22 8 2 12 25 : 41 -16 18
8. Taisten 22 6 5 11 27 : 41 -14 17
9. Welsberg 22 4 8 10 29 : 39 -10 16
10. Rapid Kiens 22 5 6 11 25 : 41 -16 16
11. Gsies 22 4 7 11 15 : 31 -16 15
12. Pfalzen 22 3 4 15 20 : 46 -26 10

1979/1980

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Taufers 22 14 7 1 60 : 22 38 35
2. Bozner FC 22 12 7 3 47 : 20 27 31
3. St. Georgen 22 14 2 6 42 : 21 21 30
4. Natz 22 13 4 5 42 : 24 18 30
5. Vintl 22 8 9 5 37 : 28 9 25
6. Taisten 22 9 4 9 45 : 36 9 22
7. Reischach 22 9 3 10 35 : 33 2 21
8. Welsberg 22 7 5 10 49 : 59 -10 19
9. Vahrn 22 5 5 12 34 : 46 -12 15
10. Gais 22 7 0 15 29 : 58 -29 14
11. Rapid Kiens 22 5 1 16 33 : 68 -35 11
12. Seiser Alpe 22 3 5 14 32 : 70 -38 11

1980/1981

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Natz 22 17 4 1 66 : 25 41 38
2. Hochabteital 22 9 8 5 39 : 28 11 26
3. Vintl 22 10 3 9 34 : 36 -2 23
4. Reischach 22 10 2 10 31 : 44 -13 22
5. Taisten 22 7 7 8 34 : 28 6 21
6. Olang 22 9 3 10 28 : 27 1 21
7. Welsberg 22 7 7 8 41 : 45 -4 21
8. Sterzing/Gossens. 22 7 7 8 32 : 36 -4 21
9. Klausen 22 8 5 9 36 : 44 -8 21
10. Gais 22 6 8 8 33 : 32 1 20
11. Rapid Kiens 22 6 7 9 36 : 41 -5 19
12. Vahrn 22 3 5 14 27 : 51 -24 11

1975/1976

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Natz 18 14 3 1 66 : 19 47 31
2. Stegen 18 13 2 3 46 : 15 31 28
3. Vals 18 11 3 4 33 : 20 13 25
4. Schabs 18 11 1 6 50 : 30 20 23
5. Rapid Kiens 18 9 4 5 27 : 24 3 22
6. Mareo St. Vigil 18 5 5 8 30 : 42 -12 15
7. Pfalzen 18 5 4 9 32 : 36 -4 14
8. Terenten 18 5 3 10 25 : 41 -16 13
9. Vintl B 18 1 2 15 16 : 67 -51 4
10. Mühlbach B 18 2 1 15 28 : 59 -31 3

1976/1977

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Mühlbach 22 17 3 2 57 : 15 42 37
2. Vintl 22 14 7 1 46 : 21 25 35
3. Niederdorf 22 14 4 4 56 : 27 29 32
4. Gsies 22 10 7 5 42 : 35 7 27
5. Auswahl Sterzing 22 9 4 9 41 : 37 4 22
6. Natz 22 8 6 8 46 : 45 1 22
7. Reischach 22 8 5 9 32 : 33 -1 21
8. Welsberg 22 8 4 10 36 : 37 -1 20
9. Gais 22 6 5 11 34 : 42 -8 17
10. Gossensaß 22 7 1 14 36 : 56 -20 15
11. Olang 22 4 5 13 17 : 42 -25 13
12. Uttenheim 22 0 3 19 26 : 79 -53 3

1977/1978

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. FC Bruneck 22 16 6 0 54 : 21 33 38
2. Taufers 22 12 6 4 46 : 25 21 30
3. Niederdorf 22 11 6 5 47 : 27 20 28
4. Vintl 22 11 6 5 33 : 24 9 28
5. Natz 22 11 6 5 48 : 40 8 28
6. Reischach 22 10 5 7 35 : 27 8 25
7. Welsberg 22 6 6 10 33 : 41 -8 18
8. Rapid Kiens 22 7 4 11 27 : 37 -10 18
9. Gais 22 6 5 11 25 : 44 -19 17
10. Gsies 22 3 7 12 27 : 41 -14 13
11. Olang 22 3 5 14 22 : 47 -25 11
12. Terenten 22 4 2 16 28 : 51 -23 10

A B S C H L U S S TA B E L L E N  1 9 7 5  –  2 0 2 0
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1984/1985

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. SSV Bruneck 26 15 10 1 43 : 12 31 40
2. Lana 26 14 6 6 50 : 30 20 34
3. Taufers 26 15 4 7 37 : 23 14 34
4. FC Meran 26 11 9 6 32 : 28 4 31
5. Algund 26 11 8 7 34 : 24 10 30
6. Kastelbell/Tschars 26 11 8 7 42 : 36 6 30
7. SC Passeier 26 11 6 9 61 : 37 24 28
8. AC Meran 26 7 12 7 31 : 32 -1 26
9. Ahrntal 26 7 9 10 28 : 35 -7 23
10. FC Bruneck 26 8 7 11 23 : 30 -7 23
11. Natz 26 5 11 10 30 : 35 -5 21
12. Prad 26 6 8 12 31 : 48 -17 20
13. Auswahl Sterzing 26 3 8 15 28 : 56 -28 14
14. Naturns 26 2 6 18 26 : 70 -44 10

1985/1986

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Lana 26 17 7 2 55 : 22 33 41
2. Taufers 26 14 7 5 39 : 25 14 35
3. AC Meran 26 9 14 3 39 : 25 14 32
4. SC Passeier 26 11 8 7 44 : 28 16 30
5. Kastelbell/Tschars 26 11 8 7 45 : 37 8 30
6. Natz 26 8 14 4 38 : 30 8 30
7. FC Bruneck 26 7 13 6 27 : 30 -3 27
8. Algund 26 8 9 9 31 : 31 0 25
9. Ahrntal 26 8 9 9 33 : 38 -5 25
10. AC Brixen 26 7 10 9 28 : 34 -6 24
11. Prad 26 8 6 12 52 : 48 4 22
12. FC Meran 26 6 10 10 33 : 32 1 22
13. Stegen 26 3 6 17 19 : 55 -36 12
14. Mals 26 3 3 20 20 : 68 -48 9

1986/1987

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Natz 26 16 7 3 45 : 22 23 39
2. AC Meran 26 15 7 4 55 : 25 30 37
3. Kastelbell/Tschars 26 10 13 3 49 : 31 18 33
4. Prad 26 12 7 7 43 : 47 -4 31
5. SC Passeier 26 11 8 7 40 : 22 18 30
6. Taufers 26 10 10 6 37 : 26 11 30
7. FC Meran 26 9 11 6 38 : 31 7 29
8. Sarntal 26 10 7 9 29 : 30 -1 27
9. FC Bruneck 26 9 4 13 24 : 32 -8 22
10. Ahrntal 26 6 8 12 32 : 38 -6 20
11. FC Südtirol 26 3 13 10 21 : 30 -9 19
12. AC Brixen 26 5 6 15 17 : 43 -26 16
13. Pfalzen 26 3 10 13 24 : 52 -28 16
14. Algund 26 3 9 14 21 : 46 -25 15

1981/1982

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Naturns 26 18 6 2 59 : 19 40 42
2. FC Meran 26 16 5 5 48 : 20 28 37
3. Taufers 26 13 4 9 44 : 35 9 30
4. SSV Bruneck 26 13 3 10 35 : 27 8 29
5. SSV Brixen 26 12 5 9 32 : 26 6 29
6. Natz 26 7 15 4 33 : 30 3 29
7. Mühlbach 26 10 7 9 35 : 35 0 27
8. AC Brixen 26 9 6 11 34 : 38 -4 24
9. Partschins 26 9 6 11 36 : 45 -9 24
10. FC Bruneck 26 6 11 9 26 : 32 -6 23
11. Kastelbell/Tschars 26 7 8 11 31 : 35 -4 22
12. Algund 26 8 6 12 24 : 35 -11 22
13. St. Georgen 26 7 7 12 23 : 36 -13 21
14. Hochabteital 26 1 3 22 16 : 63 -47 5

1982/1983

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. St. Pauls 26 18 5 3 48 : 19 29 41
2. Tramin 26 14 9 3 46 : 21 25 37
3. FC Bruneck 26 12 7 7 32 : 26 6 31
4. SSV Brixen 26 12 6 8 48 : 32 16 30
5. Neumarkt 26 10 10 6 41 : 36 5 30
6. Natz 26 7 13 6 36 : 29 7 27
7. SSV Bruneck 26 9 9 8 30 : 34 -4 27
8. Taufers 26 8 9 9 31 : 32 -1 25
9. AC Brixen 26 6 12 8 22 : 24 -2 24
10. Margreid 26 6 10 10 33 : 40 -7 22
11. Bozner Boden 26 6 10 10 28 : 38 -10 22
12. Auswahl Sterzing 26 6 8 12 22 : 35 -13 20
13. Bozner FC 26 7 5 14 30 : 39 -9 19
14. Mühlbach 26 2 5 19 22 : 64 -42 9

1983/1984

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. SSV Brixen 26 16 8 2 50 : 12 38 40
2. Kastelbell/Tschars 26 14 8 4 46 : 22 24 36
3. SC Passeier 26 14 7 5 45 : 26 19 35
4. AC Meran 26 12 11 3 39 : 20 19 35
5. Natz 26 14 6 6 37 : 23 14 34
6. Taufers 26 8 10 8 34 : 26 8 26
7. Naturns 26 8 9 9 36 : 30 6 25
8. FC Bruneck 26 5 15 6 18 : 23 -5 25
9. Auswahl Sterzing 26 8 9 9 31 : 37 -6 25
10. SSV Bruneck 26 5 11 10 24 : 32 -8 21
11. Prad 26 6 9 11 35 : 47 -12 21
12. Algund 26 5 9 12 28 : 50 -22 19
13. St. Georgen 26 4 5 17 23 : 58 -35 13
14. AC Brixen 26 2 5 19 16 : 56 -40 9
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1987/1988

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Rovereto 30 22 8 0 59 : 8 51 52
2. AC Leifers 30 12 11 7 41 : 22 19 35
3. Levico 30 11 13 6 33 : 23 10 35
4. Tramin 30 13 8 9 32 : 32 0 34
5. Arco 30 11 12 7 27 : 28 -1 34
6. Pinzolo 30 9 13 8 32 : 34 -2 31
7. Borgo 30 8 15 7 24 : 28 -4 31
8. Garibaldina 30 9 12 9 21 : 22 -1 30
9. St. Martin i.P. 30 7 14 9 27 : 28 -1 28
10. Fersina 30 7 13 10 33 : 36 -3 27
11. SSV Brixen 30 8 11 11 28 : 32 -4 27
12. SSV Bruneck 30 7 13 10 25 : 32 -7 27
13. Salurn 30 10 6 14 41 : 46 -5 26
14. Neumarkt 30 5 15 10 20 : 28 -8 25
15. Natz 30 6 10 14 29 : 44 -15 22
16. Alense 30 5 6 19 16 : 45 -29 16

1988/1989

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Adige Meran 26 18 4 4 48 : 21 27 40
2. Lana 26 16 6 4 36 : 16 20 38
3. FC Südtirol 26 10 10 6 37 : 21 16 30
4. SC Passeier 26 11 8 7 44 : 36 8 30
5. Kastelbell/Tschars 26 11 8 7 31 : 24 7 30
6. Natz 26 8 11 7 31 : 29 2 27
7. Ahrntal 26 9 8 9 37 : 35 2 26
8. Vintl 26 7 10 9 20 : 19 1 24
9. AC Meran 26 6 11 9 35 : 38 -3 23
10. Prad 26 9 5 12 26 : 30 -4 23
11. Franzensfeste 26 6 9 11 23 : 36 -13 21
12. FC Meran 26 6 8 12 23 : 43 -20 20
13. Sarntal 26 7 6 13 25 : 47 -22 20
14. Pfalzen 26 4 4 18 17 : 38 -21 12

1989/1990

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Ulten 26 15 9 2 42 : 17 25 39
2. FC Südtirol 26 14 8 4 28 : 16 12 36
3. SSV Brixen 26 11 12 3 33 : 15 18 34
4. Lana 26 13 6 7 34 : 18 16 32
5. Natz 26 9 13 4 36 : 26 10 31
6. Vintl 26 9 12 5 31 : 22 9 30
7. Kastelbell/Tschars 26 8 7 11 20 : 23 -3 23
8. SC Passeier 26 8 7 11 24 : 31 -7 23
9. Obermais 26 7 8 11 23 : 28 -5 22
10. Ahrntal 26 5 11 10 20 : 25 -5 21
11. Franzensfeste 26 5 11 10 16 : 35 -19 21
12. Freienfeld 26 7 6 13 24 : 33 -9 20
13. Prad 26 6 8 12 24 : 37 -13 20
14. Sarntal 26 2 8 16 13 : 42 -29 12

1990/1991

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. FC Südtirol 26 14 11 1 38 : 14 24 39
2. Naturns 26 15 9 2 41 : 19 22 39
3. Kastelbell/Tschars 26 11 11 4 38 : 20 18 33
4. Virtus Bozen 26 11 9 6 36 : 27 9 31
5. SSV Brixen 26 11 6 9 29 : 26 3 28
6. Natz 26 6 16 4 27 : 26 1 28
7. SC Passeier 26 9 8 9 37 : 33 4 26
8. Vintl 26 8 10 8 32 : 32 0 26
9. Lana 26 6 12 8 26 : 28 -2 24
10. Prad 26 8 8 10 23 : 31 -8 24
11. AC Brixen 26 7 6 13 28 : 35 -7 20
12. Obermais 26 6 6 14 24 : 38 -14 18
13. Franzensfeste 26 4 7 15 16 : 36 -20 15
14. Ahrntal 26 4 5 17 24 : 54 -30 13

1991/1992

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Taufers 30 17 8 5 54 : 23 31 42
2. Villazzano 30 15 11 4 40 : 18 22 41
3. Garibaldina 30 15 10 5 41 : 20 21 40
4. Naturns 30 15 8 7 39 : 23 16 38
5. Alense 30 12 13 5 33 : 21 12 37
6. Virtus Bozen 30 11 12 7 32 : 23 9 34
7. Fornace 30 9 13 8 34 : 35 -1 31
8. Anaune Cles 30 8 14 8 28 : 32 -4 30
9. Kastelbell/Tschars 30 10 8 12 37 : 39 -2 28
10. Natz 30 8 12 10 34 : 42 -8 28
11. Orione/Aq. Trient 30 7 11 12 27 : 36 -9 25
12. Neumarkt 30 9 7 14 35 : 46 -11 25
13. Penede 30 6 11 13 19 : 30 -11 23
14. Tramin 30 7 8 15 33 : 45 -12 22
15. Solandra 30 6 10 14 24 : 36 -12 22
16. Ledrense 30 3 8 19 24 : 65 -41 14

1992/1993

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Passer Meran 30 20 6 4 64 : 26 38 45
2. Virtus Bozen 30 17 6 7 60 : 29 31 40
3. SSV Bruneck 30 15 10 5 53 : 21 32 40
4. Neumarkt 30 14 9 7 37 : 42 -5 37
5. Lana 30 10 14 6 27 : 21 6 34
6. Natz 30 11 8 11 35 : 34 1 30
7. Eppan 30 9 12 9 34 : 36 -2 30
8. St. Pauls 30 10 10 10 28 : 30 -2 30
9. Auswahl Sterzing 30 10 9 11 41 : 51 -10 29
10. Kastelbell/Tschars 30 8 10 12 41 : 40 1 26
11. SSV Brixen 30 8 10 12 26 : 40 -14 26
12. Obermais 30 8 8 14 31 : 49 -18 24
13. Ulten 30 9 5 16 36 : 35 1 23
14. Freienfeld 30 4 15 11 33 : 50 -17 23
15. Kaltern 30 6 9 15 37 : 58 -21 21
16. Schluderns 30 5 11 14 33 : 54 -21 21
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1996/1997

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Taufers 30 18 7 5 42 : 20 22 61
2. Naturns 30 15 9 6 52 : 31 21 54
3. FC Meran 30 14 11 5 46 : 26 20 53
4. Vahrn 30 12 12 6 42 : 25 17 48
5. SSV Bruneck 30 10 14 6 33 : 23 10 44
6. Klausen 30 10 13 7 35 : 29 6 43
7. St. Martin i.P. 30 11 8 11 32 : 36 -4 41
8. Natz 30 10 10 10 39 : 43 -4 40
9. St. Pauls 30 8 15 7 36 : 32 4 39
10. Auswahl Sterzing 30 9 10 11 45 : 49 -4 37
11. Plose 30 7 14 9 36 : 41 -5 35
12. Schluderns 30 9 8 13 39 : 52 -13 35
13. Latsch 30 7 11 12 31 : 37 -6 32
14. Kastelbell/Tschars 30 6 10 14 27 : 50 -23 28
15. St. Georgen 30 6 9 15 27 : 37 -10 27
16. Lana 30 3 9 18 20 : 51 -31 18

1997/1998

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Vahrn 30 22 3 5 73 : 22 51 69
2. SSV Bruneck 30 17 8 5 42 : 19 23 59
3. St. Pauls 30 14 12 4 43 : 27 16 54
4. Gitschberg Jochtal 30 14 10 6 40 : 26 14 52
5. Klausen 30 13 8 9 43 : 34 9 47
6. Auswahl Sterzing 30 11 11 8 38 : 35 3 44
7. Natz 30 11 9 10 42 : 37 5 42
8. Schluderns 30 11 7 12 41 : 33 8 40
9. St. Martin i.P. 30 10 9 11 34 : 44 -10 39
10. Virtus Bozen 30 10 8 12 28 : 31 -3 38
11. Latsch 30 6 14 10 25 : 36 -11 32
12. Terlan 30 8 8 14 44 : 58 -14 32
13. Neumarkt 30 8 7 15 35 : 49 -14 31
14. FC Meran 30 7 7 16 26 : 59 -33 28
15. SC Passeier 30 5 9 16 28 : 45 -17 24
16. Plose 30 4 8 18 22 : 49 -27 20

1998/1999

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Natz 30 20 4 6 60 : 25 35 64
2. Neugries 30 17 11 2 49 : 16 33 62
3. SSV Brixen 30 18 6 6 60 : 21 39 60
4. Gitschberg Jochtal 30 12 14 4 34 : 21 13 50
5. St. Pauls 30 12 10 8 30 : 22 8 46
6. Taufers 30 12 4 14 42 : 35 7 40
7. Virtus Bozen 30 8 13 9 35 : 35 0 37
8. Schluderns 30 9 10 11 40 : 51 -11 37
9. AC Leifers 30 8 12 10 25 : 30 -5 36
10. St. Martin i.P. 30 7 15 8 24 : 35 -11 36
11. Vintl 30 7 12 11 29 : 33 -4 33
12. Auswahl Sterzing 30 9 6 15 31 : 50 -19 33
13. Neumarkt 30 6 13 11 26 : 37 -11 31
14. Terlan 30 7 9 14 29 : 49 -20 30
15. Latsch 30 8 6 16 35 : 56 -21 30
16. Klausen 30 3 9 18 30 : 63 -33 18

1993/1994

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Tramin 30 16 9 5 48 : 28 20 41
2. St. Pauls 30 15 7 8 39 : 27 12 37
3. SC Passeier 30 12 12 6 39 : 29 10 36
4. SSV Brixen 30 12 11 7 34 : 25 9 35
5. Naturns 30 14 6 10 46 : 35 11 34
6. Auswahl Sterzing 30 12 9 9 36 : 34 2 33
7. Natz 30 9 12 9 35 : 29 6 30
8. Neumarkt 30 8 14 8 26 : 30 -4 30
9. Obermais 30 11 7 12 44 : 44 0 29
10. Eppan 30 9 11 10 24 : 27 -3 29
11. Lana 30 8 11 11 26 : 29 -3 27
12. Dolomitica 30 7 13 10 24 : 29 -5 27
13. Kastelbell/Tschars 30 8 10 12 36 : 39 -3 26
14. Sarntal 30 8 9 13 29 : 42 -13 25
15. Freienfeld 30 6 9 15 49 : 69 -20 21
16. Ulten 30 5 10 15 25 : 44 -19 20

1994/1995

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. SSV Brixen 30 20 8 2 59 : 19 40 48
2. Naturns 30 18 8 4 54 : 27 27 44
3. Lana 30 20 3 7 63 : 34 29 43
4. Auswahl Sterzing 30 12 9 9 49 : 45 4 33
5. Latemar Cavalese 30 12 7 11 27 : 25 2 31
6. Natz 30 10 10 10 41 : 44 -3 30
7. Neumarkt 30 9 12 9 38 : 42 -4 30
8. Dolomitica 30 9 10 11 29 : 38 -9 28
9. Latsch 30 7 13 10 41 : 47 -6 27
10. Vahrn 30 10 5 15 39 : 47 -8 25
11. Kastelbell/Tschars 30 8 9 13 26 : 35 -9 25
12. Eppan 30 8 9 13 32 : 47 -15 25
13. Ahrntal 30 5 14 11 34 : 42 -8 24
14. SC Passeier 30 9 6 15 24 : 32 -8 24
15. AC Leifers 30 7 11 12 28 : 41 -13 24
16. Obermais 30 3 12 15 21 : 40 -19 18

1995/1996

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. FC Südtirol 30 26 4 0 74 : 9 65 82
2. Lana 30 16 8 6 56 : 28 28 56
3. Rotaliana 30 16 6 8 52 : 28 24 54
4. Natz 30 14 12 4 53 : 31 22 54
5. St. Pauls 30 15 6 9 44 : 35 9 51
6. Latsch 30 12 5 13 36 : 37 -1 41
7. Schluderns 30 11 8 11 43 : 50 -7 41
8. Vahrn 30 10 10 10 34 : 33 1 40
9. Auswahl Sterzing 30 11 5 14 39 : 43 -4 38
10. Kastelbell/Tschars 30 10 7 13 35 : 41 -6 37
11. Garibaldina 30 8 12 10 33 : 37 -4 36
12. Naturns 30 10 6 14 28 : 42 -14 36
13. Neumarkt 30 8 11 11 37 : 43 -6 35
14. Ahrntal 30 8 9 13 31 : 44 -13 33
15. Latzfons/Verdings 30 3 8 19 22 : 67 -45 17
16. Eppan 30 2 3 25 16 : 65 -49 9
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1999/2000

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Condinesettaur. 30 18 7 5 43 : 23 20 61
2. Rotaliana 30 16 7 7 51 : 34 17 55
3. Vallagarina 30 13 13 4 39 : 22 17 52
4. Comano 30 12 11 7 30 : 23 7 47
5. Benacense 30 10 14 6 41 : 29 12 44
6. Natz 30 11 9 10 40 : 37 3 42
7. Mori S. Stefano 30 11 8 11 23 : 25 -2 41
8. Salurn 30 9 12 9 37 : 37 0 39
9. Tramin 30 9 12 9 28 : 32 -4 39
10. Rovereto 30 7 16 7 29 : 27 2 37
11. Neugries 30 9 10 11 37 : 43 -6 37
12. Garibaldina 30 9 8 13 36 : 39 -3 35
13. Vahrn 30 8 9 13 24 : 40 -16 33
14. Villazzano 30 7 9 14 23 : 35 -12 30
15. Naturns 30 6 8 16 29 : 41 -12 26
16. Anaune Cles 30 4 9 17 22 : 45 -23 21

2000/2001

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Rovereto 30 18 9 3 36 : 12 24 63
2. Arco 30 15 12 3 45 : 21 24 57
3. Mezzocorona 30 16 8 6 47 : 30 17 56
4. FC Bozen 96 30 15 10 5 50 : 28 22 55
5. SSV Brixen 30 14 7 9 54 : 33 21 49
6. Comano 30 11 10 9 32 : 28 4 43
7. Tramin 30 12 4 14 42 : 43 -1 40
8. Natz 30 10 9 11 40 : 38 2 39
9. Mori S. Stefano 30 10 9 11 35 : 34 1 39
10. Salurn 30 8 9 13 28 : 42 -14 33
11. Albiano 30 8 8 14 34 : 50 -16 32
12. Settaurense 30 9 5 16 41 : 55 -14 32
13. Vallagarina 30 7 11 12 33 : 42 -9 32
14. Rotaliana 30 8 8 14 24 : 40 -16 32
15. Neugries 30 7 8 15 29 : 47 -18 29
16. Benacense 30 4 9 17 27 : 54 -27 21

2001/2002

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Mezzocorona 30 24 6 0 52 : 13 39 78
2. Arco 30 17 6 7 52 : 27 25 57
3. Comano 30 15 8 7 34 : 22 12 53
4. FC Bozen 96 30 13 9 8 36 : 24 12 48
5. Albiano 30 12 9 9 35 : 31 4 45
6. Mori S. Stefano 30 12 8 10 40 : 34 6 44
7. Condinese 30 11 11 8 42 : 37 5 44
8. St. Pauls 30 10 13 7 36 : 29 7 43
9. SSV Brixen 30 11 5 14 32 : 36 -4 38
10. Salurn 30 10 7 13 37 : 42 -5 37
11. Borgo 30 10 7 13 27 : 33 -6 37
12. Natz 30 11 4 15 45 : 58 -13 37
13. Tramin 30 10 6 14 42 : 42 0 36
14. Vallagarina 30 8 11 11 31 : 36 -5 35
15. Aldeno 30 3 6 21 20 : 62 -42 15
16. SSV Bruneck 30 2 6 22 13 : 48 -35 12

2002/2003

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. FC Bozen 96 30 17 7 6 40 : 17 23 58
2. Albiano 30 14 9 7 42 : 26 16 51
3. SSV Brixen 30 14 9 7 41 : 35 6 51
4. Mori S. Stefano 30 13 9 8 55 : 37 18 48
5. Comano 30 11 11 8 50 : 32 18 44
6. St. Georgen 30 12 8 10 44 : 43 1 44
7. Arco 30 11 10 9 43 : 29 14 43
8. Alense 30 12 7 11 42 : 43 -1 43
9. Tramin 30 12 7 11 26 : 36 -10 43
10. Natz 30 10 9 11 43 : 43 0 39
11. St. Pauls 30 10 7 13 31 : 44 -13 37
12. Condinesettaur. 30 10 6 14 38 : 55 -17 36
13. Salurn 30 9 8 13 34 : 36 -2 35
14. Rovereto 30 8 9 13 32 : 42 -10 33
15. Borgo 30 7 11 12 29 : 39 -10 32
16. Eppan 30 2 9 19 18 : 51 -33 15

2003/2004

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Arco 30 20 8 2 52 : 21 31 68
2. Comano 30 16 10 4 41 : 24 17 58
3. SSV Brixen 30 16 7 7 53 : 35 18 55
4. Benacense 30 14 11 5 55 : 36 19 53
5. Mori S. Stefano 30 15 3 12 61 : 45 16 48
6. Albiano 30 13 8 9 48 : 40 8 47
7. Vallagarina 30 13 8 9 44 : 39 5 47
8. Alense 30 12 6 12 32 : 33 -1 42
9. FC Meran 30 12 5 13 34 : 37 -3 41
10. St. Georgen 30 12 5 13 35 : 39 -4 41
11. St. Pauls 30 9 8 13 30 : 43 -13 35
12. Salurn 30 8 10 12 35 : 41 -6 34
13. Natz 30 8 6 16 36 : 48 -12 30
14. Vahrn 30 6 8 16 34 : 52 -18 26
15. Tramin 30 4 8 18 30 : 54 -24 20
16. Condinesettaur. 30 2 9 19 19 : 52 -33 15

2004/2005

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Vallagarina 30 19 5 6 50 : 25 25 62
2. Benacense 30 18 8 4 52 : 25 27 62
3. Alense 30 15 9 6 47 : 29 18 54
4. SSV Brixen 30 15 8 7 67 : 32 35 53
5. Albiano 30 16 4 10 57 : 42 15 52
6. St. Georgen 30 14 6 10 49 : 41 8 48
7. Mori S. Stefano 30 13 7 10 49 : 45 4 46
8. St. Pauls 30 10 10 10 41 : 41 0 40
9. Rovereto 30 9 11 10 30 : 28 2 38
10. Comano 30 9 11 10 39 : 45 -6 38
11. Salurn 30 9 6 15 48 : 53 -5 33
12. Borgo 30 7 10 13 36 : 44 -8 31
13. FC Meran 30 8 7 15 39 : 59 -20 31
14. Eppan 30 7 8 15 33 : 56 -23 29
15. Natz 30 5 7 18 30 : 65 -35 22
16. Schabs 30 4 7 19 27 : 64 -37 19
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2008/2009

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Salurn 30 17 10 3 56 : 24 32 61
2. St. Martin i.P. 30 16 8 6 50 : 26 24 56
3. Plose 30 14 12 4 45 : 27 18 54
4. Virtus Bozen 30 12 13 5 50 : 37 13 49
5. Tramin 30 13 9 8 41 : 28 13 48
6. Naturns 30 11 9 10 40 : 44 -4 42
7. Neugries 30 11 6 13 49 : 39 10 39
8. Vahrn 30 8 15 7 45 : 40 5 39
9. Bozner FC 30 10 9 11 45 : 44 1 39
10. Neumarkt 30 9 8 13 38 : 54 -16 35
11. Lana 30 8 10 12 35 : 46 -11 34
12. Latzfons/Verdings 30 10 4 16 43 : 55 -12 34
13. Natz 30 8 10 12 43 : 55 -12 34
14. Mals 30 9 6 15 37 : 62 -25 33
15. Weinstraße Süd 30 7 10 13 31 : 37 -6 31
16. SSV Bruneck 30 6 3 21 24 : 54 -30 21

2009/2010

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Naturns 30 19 7 4 60 : 32 28 64
2. St. Martin i.P. 30 15 11 4 40 : 20 20 56
3. Plose 30 16 6 8 48 : 30 18 54
4. Virtus Bozen 30 13 10 7 58 : 41 17 49
5. Tramin 30 13 8 9 45 : 27 18 47
6. Stegen 30 13 8 9 44 : 36 8 47
7. Neugries 30 11 11 8 45 : 34 11 44
8. Vahrn 30 11 11 8 48 : 47 1 44
9. Schenna 30 10 7 13 32 : 41 -9 37
10. Bozner FC 30 9 10 11 32 : 42 -10 37
11. Latzfons/Verdings 30 10 6 14 32 : 41 -9 36
12. Lana 30 9 8 13 61 : 59 2 35
13. SV Milland 30 8 10 12 36 : 38 -2 34
14. Natz 30 9 7 14 33 : 44 -11 34
15. Laas 30 5 5 20 34 : 79 -45 20
16. Neumarkt 30 4 5 21 24 : 61 -37 17

2010/2011

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Natz 26 18 5 3 47 : 26 21 59
2. Teis Villnöss 26 19 0 7 57 : 36 21 57
3. Freienfeld 26 13 3 10 46 : 36 10 42
4. Steinhaus 26 11 4 11 37 : 31 6 37
5. Rasen/Antholz 26 9 10 7 32 : 26 6 37
6. Pichl Gsies 26 10 7 9 53 : 48 5 37
7. SV Milland 26 10 7 9 35 : 30 5 37
8. Terenten 26 10 2 14 27 : 40 -13 32
9. Vintl 26 7 10 9 32 : 34 -2 31
10. Schlern 26 8 6 12 31 : 37 -6 30
11. Ritten 26 7 6 13 40 : 54 -14 27
12. Rodeneck 26 6 9 11 26 : 47 -21 27
13. Reischach 26 7 5 14 30 : 38 -8 26
14. Gitschberg Jochtal 26 6 8 12 31 : 41 -10 26
15. Laas 30 5 5 20 34 : 79 -45 20
16. Neumarkt 30 4 5 21 24 : 61 -37 17

2005/2006

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Obermais 30 19 6 5 58 : 27 31 63
2. Natz 30 14 14 2 43 : 25 18 56
3. Neugries 30 16 8 6 44 : 27 17 56
4. Ahrntal 30 14 10 6 54 : 34 20 52
5. Eppan 30 14 9 7 61 : 45 16 51
6. Schabs 30 11 7 12 47 : 45 2 40
7. SSV Bruneck 30 10 9 11 40 : 31 9 39
8. Bozner FC 30 10 9 11 41 : 44 -3 39
9. Vahrn 30 10 8 12 38 : 38 0 38
10. Tramin 30 10 8 12 31 : 38 -7 38
11. Plose 30 9 10 11 36 : 44 -8 37
12. Neumarkt 30 9 9 12 30 : 40 -10 36
13. Mals 30 9 7 14 34 : 47 -13 34
14. Kastelbell/Tschars 30 7 6 17 31 : 58 -27 27
15. Nals 30 4 11 15 29 : 47 -18 23
16. Vintl 30 5 7 18 39 : 66 -27 22

2006/2007

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Alta Vallagarina 30 16 12 2 49 : 21 28 60
2. Alense 30 16 9 5 47 : 22 25 57
3. Vallagarina 30 15 11 4 47 : 24 23 56
4. Obermais 30 13 7 10 47 : 44 3 46
5. Rovereto 30 11 12 7 43 : 33 10 45
6. Mori S. Stefano 30 11 9 10 50 : 47 3 42
7. Arco 30 11 7 12 34 : 30 4 40
8. St. Georgen 30 10 9 11 40 : 39 1 39
9. FC Meran 30 9 12 9 33 : 35 -2 39
10. Benacense 30 9 11 10 39 : 38 1 38
11. Stegen 30 9 11 10 28 : 30 -2 38
12. SSV Brixen 30 8 12 10 33 : 45 -12 36
13. St. Pauls 30 8 7 15 34 : 53 -19 31
14. Comano 30 7 7 16 38 : 48 -10 28
15. Salurn 30 5 12 13 23 : 41 -18 27
16. Natz 30 4 8 18 32 : 67 -35 20

2007/2008

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Eppan 30 21 5 4 51 : 27 24 68
2. Ahrntal 30 20 4 6 50 : 24 26 64
3. Tramin 30 17 6 7 53 : 33 20 57
4. St. Martin i.P. 30 15 6 9 48 : 37 11 51
5. Salurn 30 14 5 11 41 : 33 8 47
6. Natz 30 13 5 12 50 : 40 10 44
7. Plose 30 12 8 10 40 : 31 9 44
8. Bozner FC 30 12 7 11 42 : 41 1 43
9. Naturns 30 10 11 9 37 : 31 6 41
10. Mals 30 11 3 16 38 : 52 -14 36
11. Neumarkt 30 8 10 12 29 : 32 -3 34
12. Latzfons/Verdings 30 9 7 14 44 : 54 -10 34
13. Lana 30 7 12 11 29 : 41 -12 33
14. SC Passeier 30 9 4 17 33 : 52 -19 31
15. Schabs 30 8 4 18 36 : 52 -16 28
16. Nals 30 4 3 23 21 : 62 -41 15
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2011/2012

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. St. Martin i.P. 30 20 9 1 55 : 13 42 69
2. FC Bozen 96 30 21 6 3 69 : 27 42 69
3. St. Pauls 30 17 6 7 58 : 36 22 57
4. Weinstraße Süd 30 17 6 7 47 : 31 16 57
5. Virtus Bozen 30 13 9 8 55 : 38 17 48
6. Neugries 30 14 4 12 55 : 46 9 46
7. Sarntal 30 12 8 10 35 : 36 -1 44
8. Natz 30 10 10 10 48 : 43 5 40
9. FC Meran 30 10 6 14 41 : 47 -6 36
10. FC Moos 30 8 10 12 32 : 42 -10 34
11. Stegen 30 8 9 13 31 : 43 -12 33
12. Latzfons/Verdings 30 9 5 16 38 : 58 -20 32
13. Bozner FC 30 7 10 13 41 : 44 -3 31
14. Vahrn 30 5 10 15 23 : 49 -26 25
15. Schenna 30 4 10 16 26 : 54 -28 22
16. Teis Villnöss 30 2 8 20 19 : 66 -47 14

2012/2013

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Bozner FC 30 17 8 5 55 : 25 30 59
2. St. Pauls 30 16 7 7 52 : 40 12 55
3. Neugries 30 14 11 5 62 : 40 22 53
4. Stegen 30 15 8 7 41 : 31 10 53
5. Natz 30 14 6 10 51 : 39 12 48
6. Virtus Bozen 30 13 8 9 51 : 33 18 47
7. FC Meran 30 13 8 9 49 : 48 1 47
8. FC Moos 30 12 10 8 36 : 32 4 46
9. Latsch 30 12 5 13 41 : 45 -4 41
10. Weinstraße Süd 30 9 13 8 43 : 36 7 40
11. Bozner Boden 30 11 6 13 44 : 52 -8 39
12. Pichl Gsies 30 9 8 13 44 : 45 -1 35
13. Latzfons/Verdings 30 8 8 14 52 : 53 -1 32
14. Sarntal 30 6 7 17 30 : 53 -23 25
15. SV Milland 30 6 6 18 32 : 62 -30 24
16. Vintl 30 4 3 23 20 : 69 -49 15

2013/2014
Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. St. Pauls 30 22 5 3 74 : 24 50 71
2. Virtus DB Bozen 30 17 9 4 52 : 23 29 60
3. Obermais 30 18 6 6 55 : 31 24 60
4. SC Passeier 30 15 7 8 49 : 36 13 52
5. Weinstraße Süd 30 15 5 10 62 : 48 14 50
6. FC Bozen 96 30 14 8 8 55 : 46 9 50
7. Pichl Gsies 30 13 4 13 54 : 53 1 43
8. Neugries 30 11 8 11 38 : 39 -1 41
9. FC Moos 30 8 11 11 34 : 47 -13 35
10. Natz 30 10 5 15 42 : 56 -14 35
11. Schlern 30 9 7 14 49 : 63 -14 34
12. Stegen 30 8 7 15 28 : 40 -12 31
13. Bozner Boden 30 8 6 16 42 : 59 -17 30
14. Latsch 30 6 9 15 34 : 51 -17 27
15. FC Meran 30 7 6 17 33 : 54 -21 27
16. Nals 30 5 5 20 38 : 69 -31 20

2014/2015

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Naturns 30 21 6 3 84 : 30 54 69
2. Obermais 30 18 7 5 69 : 43 26 61
3. Lana 30 18 6 6 75 : 40 35 60
4. Weinstraße Süd 30 14 9 7 46 : 32 14 51
5. Partschins 30 13 9 8 40 : 32 8 48
6. Plose 30 12 8 10 57 : 47 10 44
7. Latzfons/Verdings 30 12 5 13 46 : 43 3 41
8. Natz 30 8 11 11 42 : 50 -8 35
9. Schlern 30 8 10 12 45 : 48 -3 34
10. FC Bozen 96 30 9 7 14 40 : 50 -10 34
11. SC Passeier 30 9 7 14 42 : 57 -15 34
12. Bozner Boden 30 8 10 12 38 : 62 -24 34
13. Stegen 30 7 12 11 38 : 41 -3 33
14. FC Moos 30 7 10 13 34 : 53 -19 31
15. Neugries 30 7 3 20 34 : 76 -42 24
16. Pichl Gsies 30 4 10 16 28 : 54 -26 22

2015/2016

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Obermais 30 22 5 3 69 : 25 44 71
2. Weinstraße Süd 30 17 11 2 49 : 25 24 62
3. Partschins 30 16 7 7 54 : 31 23 55
4. St. Pauls 30 14 7 9 40 : 31 9 49
5. Lana 30 14 4 12 59 : 53 6 46
6. Plose 30 13 6 11 62 : 52 10 45
7. Latzfons/Verdings 30 11 6 13 44 : 44 0 39
8. SSV Leifers 30 10 9 11 46 : 53 -7 39
9. Schlern 30 9 11 10 43 : 41 2 38
10. Stegen 30 10 6 14 41 : 51 -10 36
11. SC Passeier 30 9 9 12 37 : 52 -15 36
12. Salurn 30 9 7 14 36 : 41 -5 34
13. Natz 30 8 8 14 46 : 68 -22 32
14. Latsch 30 7 9 14 38 : 46 -8 30
15. SV Milland 30 5 10 15 32 : 48 -16 25
16. Bozner Boden 30 7 3 20 37 : 72 -35 24

2016/2017

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. St. Pauls 30 23 4 3 64 : 22 42 73
2. Partschins 30 18 6 6 57 : 32 25 60
3. Lana 30 19 3 8 81 : 39 42 60
4. Latzfons/Verdings 30 16 5 9 59 : 39 20 53
5. Stegen 30 14 10 6 49 : 36 13 52
6. SSV Leifers 30 13 7 10 55 : 49 6 46
7. Salurn 30 11 12 7 43 : 34 9 45
8. Plose 30 12 5 13 52 : 61 -9 41
9. SSV Bruneck 30 10 10 10 36 : 42 -6 40
10. SC Passeier 30 9 11 10 52 : 43 9 38
11. Schlern 30 8 11 11 43 : 44 -1 35
12. Freienfeld 30 8 7 15 39 : 50 -11 31
13. Neumarkt 30 9 3 18 23 : 53 -30 30
14. Vahrn 30 4 11 15 27 : 52 -25 23
15. Natz 30 6 4 20 19 : 47 -28 22
16. FC Moos 30 2 7 21 19 : 75 -56 13
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2017/2018

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Albeins 26 17 5 4 64 : 23 41 56
2. Taufers 26 15 7 4 40 : 16 24 52
3. Natz 26 14 7 5 52 : 27 25 49
4. Pichl Gsies 26 13 4 9 57 : 47 10 43
5. Kiens 26 10 10 6 40 : 35 5 40
6. Gitschberg Jochtal 26 11 6 9 47 : 36 11 39
7. Feldthurns 26 9 9 8 36 : 39 -3 36
8. Klausen 26 10 5 11 48 : 47 1 35
9. Schabs 26 9 7 10 45 : 46 -1 34
10. Haslach 26 8 6 12 44 : 51 -7 30
11. Vahrn 26 5 10 11 32 : 46 -14 25
12. Pfalzen 26 7 4 15 28 : 56 -28 25
13. Steinhaus 26 5 4 17 25 : 58 -33 19
14. Hochpustertal 26 4 6 16 34 : 65 -31 18

2018/2019

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Natz 26 18 3 5 64 : 29 35 57
2. Taufers 26 16 1 9 50 : 37 13 49
3. Vahrn 26 13 6 7 35 : 25 10 45
4. Pichl Gsies 26 12 5 9 51 : 41 10 41
5. Gitschberg Jochtal 26 12 5 9 50 : 40 10 41
6. Freienfeld 26 10 9 7 46 : 40 6 39
7. Kiens 26 10 8 8 50 : 40 10 38
8. Feldthurns 26 11 5 10 51 : 46 5 38
9. Rasen/Antholz 26 10 7 9 41 : 40 1 37
10. Plose 26 9 8 9 48 : 51 -3 35
11. Reischach 26 9 7 10 43 : 43 0 34
12. Schabs 26 9 5 12 38 : 44 -6 32
13. Klausen 26 5 5 16 33 : 57 -24 20
14. Pfalzen 26 1 0 25 22 : 89 -67 3

2019/2020

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Stegen 19 12 3 4 38 : 29 9 39
2. SSV Bruneck 19 10 6 3 34 : 11 23 36
3. Ahrntal 19 11 3 5 36 : 22 14 36
4. Naturns 19 10 4 5 27 : 22 5 34
5. Terlan 19 9 5 5 29 : 15 14 32
6. SV Milland 19 8 6 5 22 : 11 9 30
7. Schenna 19 8 5 6 40 : 33 7 29
8. Partschins 19 8 4 7 26 : 23 3 28
9. Latsch 19 6 8 5 19 : 17 2 26
10. Weinstraße Süd 19 7 5 7 27 : 23 4 26
11. SC Passeier 19 5 6 8 27 : 33 -6 21
12. Natz 19 6 3 10 23 : 36 -13 21
13. Albeins 19 4 7 8 21 : 26 -5 19
14. SSV Leifers 19 4 6 9 19 : 37 -18 18
15. Freienfeld 19 3 6 10 15 : 33 -18 15
16. Eppan 19 0 5 14 10 : 42 -32 5

Die Meisterschaft 2019/2020 wurde nach 19 Spieltagen auf-
grund der Covid-19-Pandemie abgebrochen.






